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Samburg in Erwartung des Führers
Samburg , 13. Februar .

Groß - Hamburg sieht den großen Feierlich¬

teiten zum Stapellauf des Schlachtschiffes , "

in fieberhafter Erwartung entgegen . Die Be¬

völkerung trifft alle Vorbereitungen zu einem

triumphalen Empfang des Führers , der die

Taufrede halten wird . Mit Adolf Hitler fom¬

men

Montag , den 13 . Februar Jahrgang 1939

Carl Rovers Ehrentag
Führer -Geschenk für unseren Gauleiter

führende Männer des Groß- Herzliche Glückwünsche aus Gau und Reich zur Vollendung des fünfzigsten Lebensjahres
deutschen Reiches nach Hamburg , so die

Reichsminister Generalfeldmarschall Göring ,

Rudolf Heß , Dr . Frick , v . Ribbentrop , Dr .

Goebbels , Rust , Dorpmüller und Frank . Der
35 000 - Tonnen - Riese soll im Rahmen einer noch

nie erlebten Stapellauf -Feierlichkeit zu Wasser

gelassen werden .

Neue belgische Regierung
Brüssel , 13 . Februar .

König Leopold beauftragte Sonntag mittag

den bekannten katholischen Politiker Staats :

minister Henry Jaspar mit der Neubil¬

dung der Regierung . Jaspar , der bereits meh =

rere Male das Amt des Ministerpräsidenten

innehatte , folgte der Aufforderung .

Der Auftrag des Königs an Jaspar erging ,

nachdem der bisherige Ministerpräsident Spa ak

am Sonnabendabend von seiner Aufgabe , eine

Lösung der Angelegenheit Martens zu finden ,

entbunden worden war . Die Frage , wie diese
bleibiStreitigkeiten beigelegt werden sollen ,

noch ungeklärt . In unterrichteten flämischen

Kreisen wird bestimmt damit gerechnet , daß die

neue Regierung den flämischen Forde =

rungen nach kultureller Autonomie entgegen¬

tommen werde . Die vollständige Autonomie

Flanderns auf fulturellem Gebiet solle gewährt

werden .

20 Jahre polnischer Sejm

Warschau , 12 . Februar .

In Anwesenheit des Staatspräsidenten,
des Marschalls von Polen und von Regie¬
rungsmitgliedern begann der polnische Sejm

durch eine feierliche Sigung seinen zwanzigsten
Jahrestag . Sejm -Marschall Makaowski
schilderte in seiner Ansprache den Bedeutungs¬
wandel des Sejm innerhalb dieser Zeit , die
durch den Verfassungswechsel gekennzeichnet
werde . Aus einem störenden Element , in dessen
Hand das Schicksal der Regierung gelegen habe ,
habe sich der Sejm zu einem aufbauenden
Werzeug der autoritären Staatsführung ent¬
widelt .

Anschließend gedachte der Sejm -Marschall des
Ablebens des Papstes , der ein großer
Freund Polens gewesen sei . Kurz nach
dem Kriege sei der Verstorbene in Warschau
als Nuntius tätig gewesen und habe in dieser
ersten schweren Zeit wertvolle Ratschläge er¬
teilt .

Der Tod des Papstes wird in ganz Polen
überaus stark gewürdigt . Alle Zeitungen haben
Trauerränder ; die öffentlichen Gebäude und
Privathäuser sind auf Halbmast geflaggt , zum
Teil auch mit schwarzen Fahnen .

Der Gauleiter dankt Kreisleitern und Gauamtsleitern

für den Kolumbus - Großglobus

Oldenburg , 13 . Februar .

Der fünfzigste Geburtstag unseres Gau :
leiters ist zu einem Festtag für die Gauhaupt¬
stadt Oldenburg und darüber hinaus zu einem

Ereignis für den gesamten Gau Weser -Ems ge¬

teigenossenschaft - herzlichen Anteil nahm.
worden , an dem jeder insbesondere die Par¬

Die Bevölkerung zeigte ihre enge , innere Ver¬
bundenheit mit dem treuen Kämpfer des
Führers auf vielfältige Weise . Es liegt nicht in

der Art des Norddeutschen, daß er seinem Her¬
zen durch laute Jubelkundgebungen und über
schäumende Freudenstürme Luft macht. Man
muß schon mehr fühlen, was ihn bewegt oder
man muß seines Schlages sein , um ganz zu er¬

messen , was in einem harten Händedruck an
Liebe und Verehrung liegen kann .

So tam am Sonntagmorgen , dem 12.

Februar , mancher alte schlichte Kämpfer und
Mitstreiter im Braunhemd in das Adolf -Hitler¬
Haus , der schon vor einem Jahrzehnt mit dem
Gauleiter Seite an Seite unter der Fahne der
Bewegung stand mit letzter Entschlossenheit und
brennendem Herzen , um Carl Röver seinen
Glückwunsch darzubringen . Da waren dann fer¬
ner hohe Offiziere der Wehrmacht , die ihren
Dank für den Einsatz der Partei im Kampf um
die Wiedererstarkung der stolzen deutschen
Waffe mit dem Glückwunsch zum Geburtstag
des Mannes verbanden , der nach seinen eigenen

Madrid unter Feuer genommen

|

Francos Truppen zu neuen Kämpfen unterwegs

Paris , 13 . Februar .

Die nationalspanische Artillerie hat von 10. 30

Uhr bis 11 Uhr und nach viertelstündiger Pause
weiter bis 11 . 30 Uhr Madrid unter Feuer ge =

nommen , das sich auf alle Viertel der Stadt
erstreckte . Dann wurde die Beschießung ein¬
gestellt . Ein Geschoß traf die französische Bot¬
schaft , in der die Fensterscheiben in Trümmer
gingen . Durch eine Bombardierung von Ali¬
cante wurden zwanzig Gebäude zerstört , darunter
die Markthalle und das Haupttheater der Stadt .
Die nationalen Flieger bombardierten am

Sonntag die Säfen Alicante und Cartagena .

In Cartagena wurden , wie der nationale
Heeresbericht meldet , ein roter Zerstörer sowie

Hafeneinrichtungen beschädigt . Im Luftkampf
schossen die Nationalen einen roten Jäger ab .

In Barcelona trafen drei französische
Generäle ein , die den Militärgouverneur
aufsuchten . Nach einer Besichtigung der bolsche¬
wistischen Folterkammern erklärten sie , sie wür¬
den die französische Deffentlichkeit über die
Grausamkeiten der roten Peiniger Kataloniens
aufflären .

Rote Milizen wollen nach Nationalspanien

Paris , 13 . Februar .

Durch den Bahnhof von Toulouse sind

bisher , wie genaue Zählungen ergeben haben ,
20 000 ehemalige rote Milizen durchgefahren ,

die auf ihren Wunsch über Irun nach National¬
spanien befördert wurden . Im ganzen wurden
in diesen Tagen auf dem Bahnhof Toulouse
105 000 Flüchtlinge gezählt . Wie aus Per =
pignan berichtet wird , wurde bei einer Um¬

frage unter den geflüchteten rotspanischen Mi¬
lizen festgestellt . daß 99 vom Hundert um die

Einreise nach Nationalspanien baten , während
nur 1 vom Hundert den Wunsch äußerte nach

Valencia transportiert zu werden

Irland erkennt Franco a

London , 13. Februar .

in Dublin am Sonntag offiziell be¬

kanntgegeben wurde , hat die irische Regierung
die Regierung General Francos als legitime
Regierung Spaniens anerkannt .

Worten nichts anderes sein will als Treuhän¬

der der Bewegung und Statthalter des Führers
in seinem Gau Weser -Ems . Und da fanden sich
neben all den führenden Männern der Partei ,

der Gliederungen und angeschlossenen Ver¬
bände die höchsten Persönlichkeiten des Staates ,
der Polizei , Männer des Reichsarbeitsdienstes
und Wirtschaftsführer ein ; vor allem fehlte die
Jugend nicht.

Im Adolf - Hitler -Haus ,

Adolf Hitlers Bild

mit handschriftlicher Widmung

Schon am frühen Morgen überreichte die
Spielgemeinschaft „ Stedingsehre " dem Gau¬
leiter selbstgebackenes Schwarzbrot , Schinken ,

ein sinnfälliger AusdrucEier und Butter
des reichen Stedinger Landes mit seinen fetten
Marschen und Weiden .

Im Adolf Hitler -Haus begrüßte der Gau¬
leiter zunächst die NS . - Volkswohlfahrt , Gau¬
amtsleiter Denter mit seinen Abteilungsleitern
und eine Kinder - sowie Jungschwesterngruppe ,

das über und über auf allen Fluren und in die einige frische Lieder sangen. Parteigenosse
allen Empfangsräumen in eine Blumenpracht Denker gab dann einen stolzen Rechen =
getaucht war , standen Jungmädel in weiß schaftsbericht über die Leistungen
blauer Tracht Spalier . Das Jungvolt schlug die der NSV . und des WH W. , die in erstaun
Landsknechtstrommeln , und voller Begeisterung lich kurzer Zeit vollbracht wurden und rückhalt¬
waren ihre Fanfarenmärsche . Eine Kinder - lose Anerkennung des Gauleiters fanden . Gaus
gruppe der NS . -Frauenschaft , Kreis Oldenburg - amtsleiter Denker führte u . a . aus : Wie all¬
Stadt , überbrachte die Glückwünsche der zehnjährlich hat die NS .-Volkswohlfahrt auch in
tausend Kinder , die im Gau , so klein und so diesem Jahre die
jung sie auch noch sind , schon erzogen werden als
rechte deutsche Jungen und Mädel .

Es gab taum eine Minute , in der unser
Gauleiter während der Empfangsstunden zur
Ruhe kam . Für alle Gratulanten hatte er das
richtige aus dem Herzen kommende Wort , und
man sah ihm seine Freude über das Leben im
Adolf -Hitler -Haus an , weil in ihm jeder ehr¬
lich gemeinte Handschlag im letzten die unein¬
geschränkte Anerkennung bedeutet für die Be¬
wegung und den Führer , dem er mit seiner gan¬
zen Kraft dient und dem all seine Opfer , seine
Arbeitsleistungen , ja sein ganzer Kampf
galten und gelten .

S5

Gauamtsleiter Köhler überbringt

die guten Wünsche des NS .-Gauverlages

„ Carl -Röver - Fettspende "

durchgeführt . Ich kann Ihnen . die erfreuliche
und einzigartige Mitteilung machen , daß die
Bevölkerung des Gaues Weser -Ems in einer
Geschlossenheit sondergleichen in diesem Jahre
eine Fettspende von 2107,38 3entner aufbrachte .
Das sind 46 000 Pfund mehr als im verganges
nen Jahre . Das dürfte Ihnen , Gauleiter , der

Beweis der engen Verbundenheit der gesamten
Bevölkerung mit Ihnen sein .

Weiterhin kann ich Ihnen melden , daß unser
Vorsatz, Ihnen zum fünfzigsten Geburtstag
das 300000 NS V. - Mitglied zu melden ,

in Erfüllung gegangen ist . 300 000 Volksges
nossen unseres Gaues stehen nunmehr in die er

großen Aktion der praktischen Nächstenliebe .

Damit ist der Gau Weser - Ems an die fünfte

Stelle in der Reichsbewertung getreten . Zum

Schluß fann ich Ihnen zu meiner ganz beson =

deren Freude cine Spende in Höhe von 4102,05
Mark melden , die von den in der Nationals

sozialistischen Volkswohlfahrt hauptamtlich be =

schäftigten Mitarbeitern und Mitarbeiterinuen
freiwillig aufgebracht wurden und die , Ihrem
Wunsche entsprechend , für die Erholung
alter bewährter Mitkämpfer in der

Bewegung Verwendung finden sollen . Damit
fönnen Sie Gauleiter dreißig alten Rämpen
der NSDAP . einen dreiwöchigen Erholungs¬
urlaub bieten . Ich spreche in diesem Rahmen
den Wunsch aus , daß diese Summe den Grund =

stock bilden möge für einen Fonds , der für die
Zukunft bestehen bleibt und dazu dienen soll ,
alten , bewährten Mitarbeitern einen Er

holungsurlaub zu bieten , die dazu von sich aus
nicht in der Lage sind .

Nach herzlichen Worten des Dankes und der

Anerkennung durch den Gauleiter überreichte
Gauamtsleiter Denter eine kunstvoll gefertigte
Mappe , in der die von Jahr zu Jahr steigenden



Erfolge det der Carl -Röver -Fettspende verzeich
net sind .

Es ist an dieser Stelle nicht möglich , all die
Dantes - und Glückwunschbezeugungen aufzu =
zählen , die zum fünfzigsten Geburtstag des
Gauleiters eingingen . Ein gewaltiger
Stapel von Karten , Briefen und
Telegrammen aus dem Gau und dem

ganzen Reich traf ein , und die Geschenke waren ,
vom einfachsten bis zum kostbarsten , so zahllos ,
daß ihre Aufzählung Spalten füllen würde .
Sede einzelne Gabe aber erfreute den Gaulei¬ter immer wieder , und er nahm sie dankbar ent¬
gegen, um den einzelnen Verwendungszweck als

vielen Ge¬
schenke werden dort ihren Plaz erewegungwo
sie in zwedentsprechender Weise der Bewegung
am besten dienen können . Nur einige wenigeGaben können wir heute nennen :

Das Geschenk des Führers .
Als schönstes und bedeutendstes Geschenk

ging an erster Stelle ein in einem schweren
Gilberrahmen gefaßtes Bild vom Führer mit
dem persönlichen Glückwunsch Adolf Hitlers ein.

Der handschriftliche Gruß des
Führers lautet :

Eintopfeffen beim Führer
Gulaschkanonen im Ehrenhof der neuen Reichskanzlei

Berlin , 13 . Februar .
Im Mittelpunkt der zahlreichen Eintopf¬

veranstaltungen , zu denen die Partei und die
Wehrmacht , wie in allen deutschen Gauen auch
in der Reichshauptstadt eingeladen hatte, stand
das Eintopfelsen , das der Führer gemeinsam
mit 1400 bewährten Mitarbeitern aus den Rei¬
hen der Partei und verdienten Helfern des in
der Welt einzig dastehenden Winterhilfswerkes
einnahm .

Zum ersten Male öffnete sich das monumen¬
tale Portal der neuen Reichskanzlei zu einer
Kundgebung , die wie keine andere im Zei

chen der Volksgemeinschaft stand. Der
Führer hatte eingeladen . Schon eine halbe
Stunde vorher standen zwei Menschenschlangen

Toren , die in den prächtigen Ehrenhof führten :
vor den hohen , vorerst noch verschlossenen

1400 Mitarbeiter des Führers . Keine Männer
mit Rang und Titel , sondern einfache stille
Kämpfer , die tagaus , tagein in der Millionen¬
stadt Berlin ruhig und ohne viel davon zu
sprechen ihren Dienst für Führer und Volk ver¬
richten : Politische Leiter der Bewegung , Helfer
der NSV . , zahlreiche NS . -Schwestern , jung und
alt , aber sie alle vereint durch die eine Idee ,
bie sie alle erfüllt , die Idee der Volksgemein¬
schaft .

Pünktlich um 11. 30 Uhr öffneten sich die
hohen Tore , und zum ersten Male durften sie
nun hineingehen in diesen großartigen Ehren¬
hof der neuen Reichskanzlei , der mit seinen auf
strebenden Säulen , seinen klar gegliederten
Flächen und den beiden goldenen Brekerschen
Monumentalfiguren , die die Einheit von Pat
tei und Wehrmacht verkörpern , zu überströmen¬
der Bewunderung hinriß . Zahlreiche weiß ge¬
deckte Tische füllten den Hof . In den Winkeln
des großen steinernen Rechteckes waren die
Gulaschkanonen der Leibstandarte
aufgefahren . 44-Männer standen bereit , des
Führers Gäste zu bedienen und dafür zu sorgen ,
daß die hohen Terrienen , die neben den roten
Sammelbüchsen der NSB . auf den Tischen stan¬
den , nicht leer wurden . Es gab wer hätte

Hanke vom Reichsministerium für Volksauf
aufklärung und Propaganda , die Reihen seiner
Gäste , um dann selbst unter ihnen Plaz zut
nehmen . Adolf Hitler ließ es sich nicht nehmen ,
seinen treuen Helfern und Waltern der NSV .

persönlich seinen Dant abzustatten . Lachend sa
er unter ihnen im Zeichen einer großen Tisch¬
gemeinschaft , zu der an diesem Tage das ganze
deutsche Volk versammelt war . Sie alle , die
1400 Männer und Frauen , die er geladen hatte ,

Erbsen mit Sped . Unterhalten von den Liedern
und Märschen des Musikkorps der Nachrichten¬
abteilung des Oberbefehlshabers der Luftwaffe
und des Spielmannszuges der Leibstandarte 44
„Adolf Hitler", ließen es sich die 1400 Männer umdrängten ihn und suchten seinen Händedruck
und Frauen derBewegung portrefflich schmeden. zu erhalten. Jeder fühlte sich in diesem Augen¬

Den Höhepunkt erreichte ihre Stimmung blid überreich belohnt für all die Arbeit und

aber , als gegen 12 Uhr, wie kurz vorher ange- Mühe , die er nun schon seit Jahren im Dienste
jagt war, der Führer unter einen der Bewegung und des Winterhilfswerkes ver¬

richtete .Gästen erschien . Trommelwirbel und brau¬
sender Jubel fündeten seine Ankunft . Im selben
Augenblid war alles aufgesprungen . Umbraust der Führer dann in seine Arbeitsräume zurück¬

Noch einmal brauste ihr Jubel auf , als sich

von donnernden Sie Heil -Rufen durchschritt
der Führer mit seinerleitung , SA.-Ober- begab und von der hohen Freitreppe aus die
gruppenführer Brückner , Reichsleiter NSKK. - Schar seiner Gäste noch einmal überblickte , um
Brigadeführer Bormann und Staatssekretär ihnen einen letzten Gruß zuzurufen .

Britische Wahlen im Ottober
Kein Eintritt Edens in die Regierung

London , 13 . Februar .
In letzter Zeit ist in London wieder ein¬

mal das Gerücht verbreitet worden , daß im
März Neuwahlen stattfinden , und daß vorher
Eden in das englische Kabinett zurückkehren
würde , um die Einigkeit in der konservativen
Partei zu befunden . Dieses Gerücht wurde
von verschiedenen interessierten Kreisen in Um¬
lauf gefeßt und hatte sich in der letzten Zeit
sehr hartnäckig erhalten . Es kann aber fest¬
gestellt werden , daß es auch diesmal wieder
unbegründet ist .

, ,Meinem treuen alten Mikämpfer
Gauleiter Röver zum 50. Geburts¬
tage mit den herzlichsten Glück
wünschen . Abolf Hitler .

Berlin , am 12, Februar 1939 . "
Gauamtsleiter Bertram überreichte namens

aller Gauamts - und Kreisleiter einen manns¬
hohen „ Columbus " - Großglobus " im
Maßstab 1: 12 Millionen mit den neuen Reichs :
grenzen . Der Globus kann von innen erleuchtet
werden und ist der gleichen Art , wie ihn in
einer Sonberanfertigung der Führer besitzt . Für
dieses Geschent hatte unser Gauleiter besonders
herzliche Worte des Dantes , weil es von den
Männern fommt , die als Alte Garde vor
vierzehn Jahren mit ihm in den Kampf zogen ,
um den Gan Weser -Ems für den Führer zu
erobern und biefelben Männer heute in gleicher
Treue und gleicher Zuverlässigkeit zu ihm stehen .

Nachdem die drei Wolfswagen , die ,
bevor sie ihre Besichtigungsfahrt durch den Gau
Weser -Ems antreten , zunächst dem Gauleiter
zu seinem Geburtstag in Oldenburg vorgestellt es beim ersten Schnuppern nicht gespürt ! fellos ihre besonderen innen - und außenpoliti¬
wurden , elegant und fast auf der Stelle vor
dem Adolf -Hitler -Haus gewendet hatten , be¬
gann ein schneidiger Vorbeimarsch
ber 53 . und des Reichsarbeits¬
dienstes , deren Musik - und Spielmanns¬

Es darf jedoch als ziemlich sicher angenom¬
men werden , daß die Neuwahlen spätestens im
Herbst dieses Jahres stattfinden , weil man in
englischen Regierungsfreisen bis dahin die wich¬
tigsten Erfolge der Chamberlainichen Außen¬
politit fichtbar gemacht zu haben . glaubt .

Sehr auffallend ist gegenwärtig in England
eine verstärkte Propaganda der
englischen Luftrüstungen , die zwei¬

Markowitsch verabschiedet sich als Gesandter
zilge fchon vorher zusammen mit denen des Spaniens Botschafter überbringt dem Führer ein Sandschreiben FrancosIR . 16 Oldenburg , der Schußpolizei Bremen
und der Midgard -Nordenham gespielt hatten .
Zum Abschluß brachten die Entelmänner in
Gestalt des SA . -Mufitzuges der SA -Stan¬
batte 91 einige flotte Märsche .

Der Gauleiter schloß seinen Geburtstag dann
im Gautameradschaftsheim Blockhaus Ahlhorn
im engsten Kreise feiner Mitarbeiter .

Telegrammwechsel Röver Streicher

Oldenburg , 13 . Februar .

Frantenführer Gauleiter Julius Streicher ,
der gleichfalls gestern seinen Geburtstag feierte ,
hat unserem Gauleiter Carl Röver zu dessen
fünfzigsten Geburtstag ein herzliches Glück¬
wunschtelegramm gesandt . Gauleiter Carl
Röver sandte als Antwort an Gauleiter
Julius Streicher folgendes Telegramm nach
Nürnberg :

Lieber Parteigenosse Streicher ! Zu Ihren
Glückwünschen habe ich mich sehr gefreut . Auch
ich möchte am heutigen Tage unserer beiden
Geburtstage Ihnen , lieber Streicher , nur das

Berlin , 13. Februar . | slawische Außenminister Alexander Cincar¬
Der Führer empfing den bisherigen König Martowitsch mit dem fahrplanmäßigen zuge

lich Jugoslawischen Gesandten in Berlin Cin die Reichshauptstadt , um sich zur Uebernahme
car Martowitsch , der sich nach Belgrad der Geschäfte des jugoslawischen Außenministe¬
begibt , um sein Amt als neuer Außenminister riums nach Belgrad zu begeben .
anzutreten , zur Verabschiedung . Ferner empfing
der Führer den spanischen Botschafter Admiral
Marquis de magaz , der ein Handschreis
ben seines Staatschefs Generallissimus Franco
überreichte . Im Anschluß daran fand eine

Botschafter statt . Der Reichsminister des Aus¬
Unterredung zwischen dem Führer und dem

wärtigen , von Ribbentrop , war bei beiden
Empfängen zugegen .

Am Sonnabendabend verließ der Königlich
Jugoslawische Gesandte und neuernannte jugo¬

Allerbeste wünschen . Bleiben Sie unserem
lieben Führer in alter Frische und Kampftraft
erhalten , das sei heute mein ganz besonderer
Wunsch ! In alter Treue

Ihr Gauleiter Carl Röver .

Rettung vor Roosevelt !
Schonungslose Entlarvung der Kriegstreiber durch Bater Coughlin

Die amerikanische Oeffentlichkeit und vor , unternimmt , den Kommunismus aus Europa
allem das amerikanische Volk sind durchaus mit auszutreiben !"
der triegshezerischen Politik ihres Präsidenten
Roosevelt nicht einverstanden . In der Zeit¬
schrift „ Social Justice " ( Soziale Gerechtigkeit ) ,
die in dem ganzen Lande in einer Auflage von
einigen hunderttausend Stüd wöchentlich ver¬
breitet ist, obwohl die Judenpresse sie völlig
totschweigt und die jüdischen Anzeigenagenturen
den hundertprozentigen Anzeigenboykott über

ängt haben , stand vor kurzem ein höchst
beachtenswerter Leitartikel zu lesen . Er spricht
für sich selbst und beweist unendlich viel von
der wahren Stimmung des amerikanischen
Volkes, fern von den Schwindelindustrien der
allgemeinen Stimmungsmache in Neuvort und
Washington . Die Ueberschrift des Artikels
Iautet : Rettet Amerika " , und es heißt in dem
Auffaz :

„Wir müssen die demokratische Regierungs¬
form bewahren ..

Wir müssen die christliche Zivilisation be¬

„Wer will Krieg ? Und warum ?
Die Kommunistische Internationale an erster
Stelle die Moskauer Komintern - und
linke „Liberale " jeder Richtung , die für die
Revolution " arbeiten , fordern tatsächlich einen
Krieg , der alle ordentlichen, friedvollen und
anständigen Regierungen vernichten soll ."

Kommunisten wollen Krieg und bei den
Kommunisten fönnen wir sehr wohl ihre linken
liberalen " Steigbügelhalter mitzählen , sie

wollen den Krieg, um das zu zerstören, was
noch von der christlichen Zivilisation übrig
geblieben ist, fie sehen hier Gelegenheit , ihre
gottlose Revolution zu beginnen . Sie wollen
ein Sowjetrußland aus dem Rest der Welt
machen . '

Im Auftrage des Führers war der Chef der
Präsidialtanzlei , Staatsminister Weißner ,Staatsminister Meißner ,
zur Verabschiedung auf dem Bahnhof Friedrich
straße erschienen . Im Auftrage des General¬
feldmarschalls Göring hatte sich Oberstleutnant

Auswärtigen von Ribbentrop Staatssekretär
Conrad , im Namen des Reichsministers des

Freiherr von Weizsäcker mit dem Chef des
Protokolls Gesandten Freiherrn von Doernberg
und dem Vortragenden Legationsrat Heinburg
eingefunden . Neben den Mitgliedern der könig¬
lich jugoslawischen Gesandtschaft war das Diplo
matische Korps durch die Botschafter der
Türkei , Italiens , Frankreichs , die Gesandten
Norwegens , der Tschecho -Slowakei , Griechen
lands und Ungarns sowie zahlreiche weitere
Angehörige der hiesigen auswärtigen Missionen
vertreten .

der gleichen Vogelscheuche hausieren wie vor
25 Jahren . Sie drucken wieder den gleichen
alten Schlachtruf : Macht die Welt sicher für
die Demokratie !" Nur daß diesmal der inter¬
nationale Kommunismus und die brutale
Diktatur in der Sowjetunion in ihre Demo¬
fratie " mit eingeschlossen ist . "

, ,Amerika ist bedroht von absoluter Diktatur .
Aber diese wird durch den Krieg kommen und
durch die gleichen Propagandisten, die den
Krieg gegen die Diktaturen fordern ."

Richt weniger als ein halbes Dutzend

Gesetze, um Amerika in einen Verteidigungs¬
zustand gegen diese Diktaturen " zu setzen ,
haben als ihr gemeinsames Kennzeichen die
Schaffung von Notstands -Diktatur -Vollmachten
für den Präsidenten unmittelbar nach der Er¬
flärung irgendeines Krieges . Diese Vollmachten
bleiben in Gültigkeit , bis der Kongreß den
Kriegsnotstand für beendet erklärt : aber die
diktatorischen Vollmachten geben auch das
Recht, die Einberufung des Kongresses zu ver¬
weigern !

Diese Gesetze dürfen nicht durch
gehen !"

schen Gründe hat . Es wird von verschiedenen

mehr oder weniger zuständigen Stellen in
letzter Zeit immer wieder darauf hingewiesen ,
daß die englische Luftrüstung , vor allem die
Flugzeugerzeugung , außerordentliche Fortschritte
mache . So behauptet auch der Luftfahrtbericht¬
erstatter des „ Sunday Expres " , daß die eng
lische Flugzeugherstellung innerhalb der nächsten

Wochen an der Spize aller Länder marschieren
werde .

Zehn Juden wandern ins Zuchthaus

Budapest , 13. Februar .

die im Laufe der Zeit etwa zehn Millio¬
Eine internationale jüdische Schieberbande ,

nen Pengö an Gold und Devisen illegal ins
Ausland brachte , wurde am Sonnabend nach
einem längeren Prozeß in Budapest ins Zuchts
haus geschickt . Die zehn Hauptbeteiligten , säits
lich Juden mit so unverkennbaren Namen wie
etwa Teitelbaum oder Goldreich , erhielten
neben empfindlichen Geldstrafen je vier Jahre
Zuchthaus . In der Urteilsbegründung werden
die Verurteilten als die typischen Repräsen
tanten eines internationalen Judentums be =
zeichnet , das die Begriffe von Volk und Vaters
land nicht fennt und nicht kennen will . Ihre

Straftaten , die das ungarische Wirtschaftsleben
auf das schwerste geschädigt hätten , grenzten an
Landesverrat .

Wieder Bombenabwürfe in England

London , 13 . Februar .
Der Sonnabendmorgen brachte in England

gleich zwei Bombenattentate . In einem Hof
unmittelbar neben dem Elektrizitätswerk in

Portsmouth explodierte noch im Laufe der
Nacht eine Bombe , ohne allerdings größeren
Schaden anzurichten . Folgenschwerer war ein
Attentat in einem Ferientager von Stegneß
( incolnshire ). In dem Lager brach nach drei

Zeit ist dies das zweite Großfeuer in diesem
Explosionen ein Feuer aus . Innerhalb kurzer

Ferienlager .

Kommandeure des Heeres beim Führer
Berlin , 11 . Februar .

Der Führer und Oberste Befehlshaber der
Wehrmacht sprach am Freitag im großen
Sigungssaale der Krolloper zu den

Truppenkommandeuren des Heeres über Aufs
gaben und Pflichten des Offiziers im national¬
sozialistischen Staat . Im Anschluß an die Rede
waren die Offiziere Gäste des Führers in der
neuen Reichskanzlei .

Zeitschrift , ,Social Justice " ? Dies ist der
Rundfunkpriester Coughlin . Er hat eine
gewaltige , nach Millionen zählende Anhänger .
char im ganzen Lande . Am Sonntagnachs

mittag , wenn er seine Rundfunkansprache hält ,
dann siken die Farmer in ihren Stuben , die
fleißigen fleinen Leute in den mittleren
Städten und lauschen dem Manne , der sie einſt
zu Roosevelt geführt hat , als Coughlin und
die Millionen amerikanischer Schaffender noch
an ihn glaubten . Heute haben sie den jüdischen
Schwindel durchschaut und auch die ungeheure
Gefahr des Bolschewismus erkannt , der sich der
wohlwollenden Duldung Washingtoner Regies
rungsstellen erfreut .

Dieser Coughlin ist ein katholischer Priester ,
und mancher könnte auf den Gedanken kommen ,
daß hier in der Neuen Welt die katholische
Kirche einen aktiven Kampf zur Rettung des
amerikanischen Boltes vor dem Bolschewismus
führt und Hunderttausende von Dollar all¬
monatlich aus Mitteln ihrer . Riesenorganis
sation aufbringt , um sie Coughlin für sein
Aufklärungswerk zur Verfügung zu stellen .
Dies ist ein ganz großer Irrtum !
Am liebsten hätte ihn der Hohe Klerus wohlSo urteilt diese große amerikanische Zeit¬

schrift . Und an anderer Stelle schreibt sie schon mundtot gemacht . wenn er nicht schon
wörtlich über diese gleicheKriegsheke Washing- Volk verfügte. Aber laut und öffentlich ab=

über eine zu gewaltige Macht im amerikanischen

tons : „ Aber ein gut aufgezogenes Kriegs¬
gespenst mag die öffentliche Aufmerksamkeit gerückt ist die Kirche von diesem Manne .
ablenken vom New Deal (dem so fatastrophal Kardinal Mundelein von Chikago , der ja auch
gescheiterten Wirtschaftsplan Roosevelts ) , sie in Deutschland fein Unbekannter ist . liek im

Dezember 1938 über den amerikanischen Rund¬
gegen den wir uns mit einer solch fostspieligen aber will Arbeit und Brot . Die au außenpolitische Dinge heften und mag jogat funk durch Bischof Sheil eine Erklärung ver¬

Mister Roosevelt und seine gescheiterte Clique
ins Amt für weitere vier Jahre zurückbringen . lesen , in der er wörtlich ausführte : . . Als ein
So gib acht , Amerikaner ! „ Krieg steht gerade das Recht . seine persönlichen Ansichten zu

amerikanischer Bürger hat Father Coughlin

hinter der nächsten Ecke angetan mit einem
freundlichen Schein von Prosperity ." Tagesereignisfen auszudrücken , aber er ist nicht

ermächtiat , für die katholische Kirche zu sprechen ,
noch verkörpert er die Lehren oder die Gefühle
der Kirche . "

wahren .
Wir müssen die Republik bewahren .
Unser nächster Krieg wird uns

alle drei tosten ! "
, ,Und nun jetzt zu dem Angriff auf Amerika ,

Rüstung vorbereiten
Bon wo fommt er ?
Merito ? Kanada ?

Irgendeiner anderen Nation innerhalb
unserer Erdhälfte ? Unsinn !"

„ Wer dann wird der Angreifer sein ?

Japan ? Raum , es ist mit China und der
Sowjetunion restlos beschäftigt . Plant Deutsch¬
land eine „ Invasion " in dieses Land ? Oder in
Südamerika ? Dieses Märchen wurde durch
Bernard Mannes Baruchs kanadisches Inter¬
viem erzeugt . Es war ein finanzielles
Manöver , um „ Prosperity " zu schaffen für
die Inhaber von Staatsschuldscheinen . ( Dies
find aber fast ausschließlich die jüdischen
Banken von USA . Der Ueberfeher ) Kanzler
Ahalf Hitler , selbst wenn er der Napoleon
wäre , als den ihn seine Feinde darstellen , ist
für sein Leben lang beschäftigt , wenn er es

-

Internationale Finanziers wollen Krieg ,

weil sie die Zinsen aus den Staatsanleihen
wollen . Sie wollen auch bei dieser Gelegenheit

ihre Privatrache an gewissen Ländern nehmen ,
die ihre Verschwörungen ausgefegt haben . "

,,Die Kriegsindustriellen die Verkäufer
des Todes wollen Krieg . Natürlich . Es ist
ihr Lebensinhalt . "

Das Bolf eines jeden Landes

Kriegsschürer rechnen nun mit den Heeren der
Arbeitslosen , die in die Anwerbebüros strömen
und alle Widerstände beiseitefegen für ein
Gewehr , einen Tornister und einen Dollar pro
Tag , für Büchsenfleisch und Kommißbrot und
- nur zu bald für schlammige Schüßen¬
gräben und Ungeziefer ."

-

Manche gerissenen Politiker wollen den
Krieg , weil sie unter der Maske des Kriegs¬
notstandes ihre Diktatur vollenden können !"

" Im Jahre 1914 war der Buh - Mann "
der Kaiser . Tausende vielleicht Millionen
Amerikaner , die glaubten , was sie in den
Zeitungen fasen , fürchteten ernstlich in dieser
3eit , daß , sobald die Deutschen Belgien , Frank - |
reich und England hinweggefegt haben würden ,
sie über den Ozean kommen würden !

Glauben sie es noch immer ?
Die Kriegsschürer gehen von der Ueber¬

zeugung aus , daß wir es tun . Sie gehen mit

Soweit die amerikanische Zeitschrift Social
Justice " . Sie hat den Schwindel und die
wahren Beweggründe Roosevelts erkannt ,
menn er von Amerikas Grenze am
Rhein " phantasiert . Er hat ohne einen Krieg
kaum eine Gelegenheit , sich und die ihn um¬
gebende Judenclique nach dem Ablauf seiner
fetzigen Präsidentschaftsperiode an der Macht
zu halten . Dieses Ziel aber scheint ihm jedes
Mittel recht zu machen . Aber Amerika von
1939 ist nicht mehr das Amerika von 1917 .
Dazu haben die Juden schon selbst genügend
Beiträge geleistet .

In diesem Zusammenhang noch noch eine
wichtige Sache . Wer ist der Herausgeber dieser

Die Zeit der Gestalten vom Schlage des

Mannes Baruch ist in Europa so ziemlich vor¬
bei möge die „ Neue Welt " nicht der Schutt¬
abladeplaz europäischer Untermenschen und
europäischer Unterweltideen werden ! !

Die Veröffentlichungen und die große Ane
hängerzahl Coughlins lassen freilich die Hoff¬
nun berechtigt erscheinen , daß sich das ameris
fanische Volk seiner besseren Kräfte besinnt ,
Bevor es von den Kriegshehern und Rüstungss
spekulanten bis an den Rand des Abgrundes
getrieben worden ist . Hanns Dittmar .



Quer durch In - und Ausland
Gauleiter Minister Klausner

Wien , 12 . februar .

Am Sonntag früh starb unerwartet in

Wien der Stellvertreter des Reichskommissars
in Desterreich und des Reichsstatthalters , Lan¬

desminister Gauleiter und Oberstleutnanta. D.
Subert Klausner , im 47. Lebensjahre .
Klausner , dessen Gaugebiet Kärnten war ,

zählte zu den markantesten Kämpfern Des

Nationalsozialismus in der Ostmark. Als Gau¬
leiter von Kärnten war er zugleich der lezte
illegale Landesleiter der NSDAP . in Oester
reich. Er hat sich auf diesem verantwortungs .
vollen Bosten unvergeßliche Berdienste um die
Heimkehr der Ostmark in das Reich erworben.

Subert Klausner war am 1. November 1892
in Raibl in Südtirol geboren . Während des
Weltkrieges stand er an der Front und zeich¬
nete sich durch hervorragende Tapferkeit aus .
1915 wurde er an der russischen Front schwer
verwundet und eilte , taum geheilt und mit

gelähmter rechter Hand , noch im gleichen Jahr

wieder zur Truppe zurück . Während der Kärn¬

tener Abwehrkämpfe 1919/20 wurde Klausner

zum Hauptmann , befördert . Als einer der er¬

sten attiven Offiziere des Bundesheeres trat

er 1922 in die NSDAP . ein . Nach der Beför =

derung zum Major 1930 nahm Klausner den

Abschied und wurde Gemeinderat Klagenfurts .
Beim Verbot der Partei 1933 wurde er
von der Systemregierung verhaftet , doch bald

wieder freigelassen . Noch im Mai 1933 über¬
nahm er die Gauleitung Kärntens und wurde
im Februar 1938 zum illegalen Landesleiter
der NSDAP . in Oesterreich ernannt . Nach

der Rückkehr der Ostmark ins Reich berief ihn
der Führer zuerst als Landesminister für die
politische Willensbildung , am 27 . Mai 1938

als Gauleiter von Kärnten und kurze Zeit

später als Stellvertreter des Reichstommissars

und des Reichsstatthalters der Oſtmart .

Richard -Wagner - Forschungsstätte

Bayreuth , 13. Februar .

Die vom Führer am 125. Todestage Richard
Wagners verfügte Errichtung einer Richard¬
Wagner -Forschungsstätte ist nun verwirtlicht .
Am heutigen Montag , dem Todestage
des Meisters , wird die Eröffnung des
Institutes erfolgen . Es fand im Hause des
verstorbenen Freiherrn Hans Paul von Wol¬
Bogen sein Heim . 190 1100

Führer beglüdwünscht den ältesten SA . - Mann

Pressed , 13. Februar .Istu td
tnam Sonntag feierte der älteste SA - Mann

u . a . :

Wirtschaft der Ostmark radikal entjudet
Arbeitslosigkeit weiter gesunken

Schießerei auf eine Prozession
London , 13. Februat .

Nachdem es in den letzten drei Wochen in
verschiedenen Teilen Indiens zwie
schen Polizei ued Bevölkerung zu zahlreichen
blutigen Zusammenstößen gekommen ist , treffen
jetzt aus den Vereinigten Provinzen und aus
Burma Nachrichten ein , die auf Unruhen großen
Ausmaßes schließen lassen . Nach den bisher
vorliegenden Meldungen , die auffallend furg
und spärlich sind , wurden insgesamt von der

schwer verlegt und viele hundert verhaftet.
Polizei 31 Personen erschossen, 219 zum Teil

Wien , 18. Februat . in einer Gegenüberstellung der Vermögens

über die Entwicklung der Wirtschaft im Gau trieblichen Vermögens befanden sich zur Zeit
In einem Artikel in der Volkszeitung " werte . Bon insgesamt 750 Millionen RM . be¬

Wien bespricht Staatskommissar Rafelsberger der Machtübernahme durch den National - In Cownpur ( Vereinigte Provinzen )
auch den Stand der Aristerung . Er schreibt sozialismus ungefähr 300 Millionen RM . , das schwelen die Unruhen schon seit Tagen , wie jetzt

sind 40 vs . , in jüdischem Bests . Heute zugegeben wird . Der zündende Funke zur

Frage der wirtschaftlichen Verjudung Wiens Bevölkerung soll das Musizieren von Hindus
fann man mit Genugtuung feststellen , daß , die Plünderung von Läden und Aufruhr unter der

bereits so weit gelöst ist , daß die restliche Ent¬
fernung , der Juden aus der Wirtschaft nur Moslems widersezten . Eine nach Tausenden

vor einer Moschee gewesen sein , dem sich die

mehr eine Frage von wenigen Monaten gezählende Menschenmenge strömte daraufhin zu
worden ist . sammen . Nachdem die Polizei das Feuer sess

mal auf die Menge eröffnet und zwanzig Bert
hatte , wurde die Lage etwas ruhiger .
sonen erschossen sowie zweihundert verwundet

Randalay (Burma ) ging die Bolizei gegen
eine Prozession, an der 20 000 Menschen teil
nahmen , auf Grund des Ansammlungsverbotes
mit blanker Waffe vor . Einer Mitteilung aus

Rangoon zufolge wurden dabei elf Menschen er
schossen und neunzehn verletzt , darunter eine
Anzahl Mönche .

stadt zum Südosten hat in den vergangenen
Die bevorzugte Lage Wiens als Handels¬

Jahrzehnten einen ungeheuren Zustrom von
fremden Elementen , vor allem von Juden , zur
Folge gehabt . Es gab in dieser Stadt zur Zeit
rund 300 000 Juden und Judenstämmlinge .
des Anschlusses unter den 1800 000 Einwohnern

Weit ungünstiget war aber dieses Verhältnis
bei dem Anteil der Juden an dem Besitz der
wirtschaftlichen Unternehmungen . Ende des
Jahres 1937 gab es hier rund 146 000 Betriebe , von denen rund 36000 in jüdischem
Besiz waren . Noch deutlicher zeigt sich die
ganze Bedeutung dieses furchtbaren Zustandes

In Wien sant die Zahl der Erwerbs =
10 sen im Januar von rund 88 000 auf 84 000.
Diese Abnahme ist bemerkenswert , da gerade
früher immer die Zahl der Arbeitslosen im
Januar bedeutend anstieg. Erfreulich ist außerdem die Feststellung des Arbeitsamtes , daß es
im Januar 6000 offene Stellen mehr als im
Dezember gab .

Weltausstellung auf beiden Rheinufern
( R . ) Köln , 13. Februar . Einige Zahlen geben einen Begriff von dem

Mit der Grundsteinlegung zum Hauje Ausmaß der geplanten Ausstellung . Das zur
der Deutschen Reichsbahn auf dem Kölner Verfügung stehende Gelände ist mit mehr als
Ausstellungsgelände wurde der Auftakt zum wie das Gelände der Pariser Weltausstellung

einer Million Quadratmeter ungefähr so groß
Aufbau der Internationalen Verkehrs : 1937. Interessant ist, daß diesmal zum erstenausstellung 1940 gegebent. Die große mal in der Kölner Ausstellungsgeschichte auch
Verkehrsschau , die zu beiden Ufern des Rheins das linke Rheinufer mit einbezogen wird . Der
auf dem prachtvollen Gelände der Kölner Gesamtumfang der überbauten Grundfläche
Messestadt errichtet wird , verspricht das beträgt 130 000 Quadratmeter . Vierzig bis
größte Ausstellungsereignis in Deutschland fünfzig Sallen und ein riesiges Freigelände
nach dem Weltkriege zu werden . Sie hat die sind vorgesehen . Die größte der Ausstellungs¬
Zustimmung des Führers erhalten und ist vor hallen , das Haus der Deutschen Reichsbahn ,
wenigen Tagen vom Internationalen Ausstel - umfaßt 28 000 Quadratmeter . Die Aus¬
lungsbüro in Paris als internationale Ausstellungsstraßen und - wege haben eine Gesamt¬
stellung genehmigt und eingetragen worden . länge von dreißig Kilometer .

Italienische Landarbeiter kommen
( R . ) Rom , 13. Februar .

Die Abreise der 32 000 italienischen Land¬
arbeiter nach Deutschland wird gegen Mitte
März beginnen . Die Abreise findet , wie
bereits im Vorjahre , in einzelnen Abteilungen
statt , die jeweils nach verschiedenen Provinzen
des Reiches geleitet werden . Die italienische
Presse berichtet eingehend über das deutsch¬
italienische Abkommen der Arbeitsbedingungen
für die italienischen Landarbeiter . Wie bisher
genießen die italienischen Landarbeiter die
Vergünstigungen durch die Deutsche Arbeits¬
front in Deutschland , wie sie sich zugleich ihre
Rechte durch die soziale Gesetzgebung in Italien
bewahren .

Strandung eines deutschen Fischdampfers
Thorshavn (Farör ) , 12. Februar .

Deutschlands, S . -Sturmführer Sofmann , Briefen " aus Wesermünde ſtrandete Sonn¬
in Pressed in Oberfranken, Gau Bayrische Dstabend früh an der Westküste der Insel Svinö.
mart , seinen 93. Geburtstag . Zahlreiche Glück- Das Schiff kam jedoch später mit eigener Kraft
wünsche und Ehrengaben der Partei und ihrer flott und erreichte, wenn auch an Riel und
Gliederungen gingen dem Jubilar , der noch
regelmäßig als attiver SA. - Mann seinen Dienst Schraube start beschädigt, nachmittags Thors¬

voll versteht, an seinem Ehrentage zu. Namens baon . Das Fahrzeug wirdDas Fahrzeug wird durch Pumpen

des Stabschefs der SA . Lute übermittelte schwimmend erhalten . Die Strandung erfolgte
Obergruppenführer Herzog die Glückwünsche bei Sturm und diesigem Wetter .
der SA . Die schönste Freude aber bereitete
Sturmführer Hofmann der Führer , der ihm
telegraphisch die besten Glückwünsche aussprach .

Deutsche Flieger in Kapstadt geehrt

Kapstadt , 18. Februat .

Verteidigungsminister Pitow empfing am
Sonnabend Oberleutnant Balthasar und
Oberleutnant Kaldrack , die mit ihrer Sie¬
bel -Maschine FH 104 " auf ihrem Afrika¬

Rundflug zur
mehreren Abschnitten wirden . In

ber

die Westküste Afrikas nach Deutschland ange =
treten .

Wachregiment hat zwei Musikkorps

( R . ) Berlin , 13 . Februar .

Das Wachregiment Berlin . das bei
allen großen Veranstaltungen und Kund¬
gebungen in der Reichshauptstadt die repräsen¬
tative Vertretung der Wehrmacht stellt , hat
jetzt ein zweites Musikkorps erhalten , dasdas

- beim Aufziehen der Wache am Sonntag zum
ersten Male zu hören und zu sehen war . Die

beiden Musikkorps des Wachregimentes wer¬

den in der Hauptsache einzeln auftreten
und bei den meisten Anlässen abwechselnd

Dienst tun " . Bei großen militärischen Veran¬
staltungen , Paraden , Großkonzerten der Wehr¬
macht usw . werden sie jedoch zusammengezo =
gen und dann einen Klangförper bilden , wie
ihn kein anderes Regiment besikt .

Kürzmeldungen
Reichsminister Dr . Goebbels hat dem Kunst¬

maler Franz Stassen und dem Schriftsteller
Josef Stolzing -Cerny zum 70. Geburtstag die
herzlichsten Glüdwünsche übermittelt .

Ueber den Zeitpunkt der Anerkennung der
Franco -Regierung durch die Westmächte be¬
stehen verschiedene Auffassungen . Der Matin "
hält es für wahrscheinlich , daß die französische
Regierung schon am Dienstag und die englische
am Mittwoch Entscheidungen darüber treffen .

Miaja säubert " die toten Streitkräfte im
westlichen Sowjetspanien als Vorbereitung für
einen Kampf bis zum letzten " , U. a . wurden
96 höhere Truppenführer abgesetzt .

Der Reichsführer ½½ Heinrich Himmler wen
det sich mit einer Botschaft zum Eintritt in den
Landdienst der HI . an die deutsche Jugend .

Dampfer vor Kolberg gestrandet

Ostseebad Kolberg , 13 . Februar .
Der mit Getreide und Mehl nach Kolberg

bestimmte 2000 -Tonnen -Dampfer „ Eduard
Geiß ist in den frühen Morgenstunden desGeiß " ist in den frühen Morgenstunden des
Sonnabend östlich von Kolberg infolge dichten
Rebels und starter Küstenströmung auf Sand
gelaufen . Der Dampfer liegt auf einem Stein¬
riff in der Höhe von Bodenhagen .

Frau aus dent Fenster geworfen
( R . ) Berlin , 18. Februar .

Eine furchtbare Ehetragödie trug sich im
Norden Berlins zu . In einem Anfall völli¬
ger geistiger Verwirrung warf dort ein dreißig¬
jähriger Mann seine um etwa zwei Jahre
jüngere Ehefrau vom Balkon der im dritten
Stock gelegenen Wohnung auf die Straße hinab
und stürzte sich kurz darauf selbst hinterher . Die
Frau erlag ihren Verlegungen , während der
Mann schwer verletzt ins Krankenhaus ein¬
geliefert wurde . Die polizeilichen Feststellungen
ergaben , daß er schon seit längerer Zeit an
einer schweren Nervenkrankheit litt , die
ihn sehr bedrückte . An dem Unglücksabend war
er mit seiner Frau bei seiner Mutter zu Gast .
Wieder machte er einen recht niedergeschlagenen
Eindruck . Unter den Worten seiner Mutter
schien er aber neuen Mut zu schöpfen . Eine
Weile verhielt er sich ruhig . Dann schickte er
seine Mutter unter einem nichtigen Vorwand
hinaus . Zugleich rief er seine Frau auf den
Balkon hinaus . Plöglich warf er sie , völlig
verzweifelt und verwirrt und nicht mehr Herr
seiner Sinne , auf die Straße hinunter . Auch
seine Mutter , ahnend wieder imSimmer trichien, jupe et liber die selling
zu werfen . Dann als sein Bruder eingriff

stürzte er sich selbst auf die Straße .

152 Einbrüche jüdischer Verbrecher
Berlin , 13 . Februar .

In einer mehr als dreiwöchigen Verhand¬
lung wurde jetzt vor der 9. Strafkammer in
Moabit eine der gefährlichsten Diebes - und
Hehlerbanden in Deutschland abgeurteilt . Der
Bande gehörten neben mehreren vielfach vor¬
bestraften schweren Verbrechern auch zahlreiche
Juden an , die in den Jahren 1928 bis 1938
insgesamt 152 Einbrüche in 25 größeren
Städten Deutschlands , so in Braunschweig ,
Rassel , Plauen , Nürnberg . Stuttgart , Ulm ,
München , Wiesbaden , Karlsruhe . Moins .
Mannheim , Etfurt begangen hatten . Bis auf
zwei Geschäftseinbrüche haben die Verbrecher
nur Wohnungen ausgeräumt .

Die Haupttäter , die Juden Israel Schapiro
und Süskind Futs , wurden bereits früher zu
neun bzw . zwölf Jahren Zuchthaus und
Sicherungsverwahrung verurteilt . Von den
übrigen vierzehn Angeklagten , darunter der
Jude Jantel Zellermayer und seine Ehefrau
Rifka Ruchla , erhielten sieben Zuchthaus¬
strafen von ein bis zehn Jahren und Siches
rungsverwahrung bzw. Polizeiaufsicht . Die
übrigen sieben Angeklagten tamen mit Gefäng¬
nisstrafen von drei Jahren bis zu neun Mo¬
naten davon .

Jeder elfte Stuttgarter grippetrant

an der

-

In

Orbensverleihungen gegen den . Hunger

Warschau , 18 . februar .

Nach Moskauer Meldungen gibt die amt
liche Sowjetagentur wieder eine Reihe von

besonders bezeichnendes Licht auf die Metho
Ordensverleihungen bekannt , die diesmal ein

den der Moskauer Regierung werfen . Geit
Wochen mehren sich nämlich in allen Sowjet¬
blättern die Klagen darüber , dak die Vorbes
reitungen zur Frühjahrsausfaat , der angesichts
der vorjährigen Dürre eine besondere Bedeu
tung für die Ueberwindung der Ernährungs
schwierigkeiten des Landes zukommt , so na ch
lässig und oberflächlich durchgeführt
werden , daß auch die amtlichen Stellen ihre
Sorgen nicht mehr verbergen können .

Nunmehr veröffentlicht die Taß eine Liste

von Ordensauzeichnungen , die nicht weniger
als 1150 Namen enthält , darunter allein 178
Männer , die den höchsten von Moskau zu ber¬
gebenden Orden , den Lenin -Orden . erhielten .
Unter den Ausgezeichneten findet man insbes
sondere solche Funktionäre , die sich in der lets
ten Zeit im Sinne der Ueberwindung der
bäuerlichen Widerstandes gegen die Mostauer
Enteignungsmaßnahmen hervorgefan haben .
Die Ordensverleihungen sind als eine ausge
sprochene Kampfmaßnahme gegen
Bauern aufzufassen , die weiter hungern
fönnen und denen auch in Zukunft das letzte
Korn abgenommen werden wird .

Die

Sieg der ukrainischen Einheitslijte
(R . ) Stuttgart , 13 . Februar . Chust , 18 . Februar

In Stuttgart sind nach einer Feststellung
Unter allgemeiner Anteilnahme ging am

der Ortskrankenkasse etwa 40 000 Personen , das

heißt jeder elfte Einwohner , erkrankt. Die weit Utrainischen Landtag vor sich. Nach den ersten
Sonntag die Wahl für den ersten Karpato¬

aus überwiegende Mehrzahl liegt
Grippe darnieder, die seit etwa vierzehn Tagen Schäuftgen ergibt sich, das die Wahl mit
in der schwäbischen Landeshauptstadt umgeht. einem starten Sieg und Belenzinie fürbete.
Die tägliche Zunahme der Kranken beträgt

nationale ukrainische Freiheitsliste endete .

nicht weniger als tausend bis 1400. Alle Kran- Die deutschen Sprachinsein hizten die
tenhäuser sind überfüllt und die Aerzte
überlastet . Die Grippe verläuft großenteils
harmlos , doch macht sich der Ausfall an Arbeits¬
fräften in den Betrieben sehr nachteilig bemerk¬
bar .

Zugunglüd fordert 53 Tote

Paris , 13. Február .

Aus Barcelona wird gemeldet : An der fata¬
lanischen Eisenbahnstation von Las Planas
stießen am Sonnabendvormittag zwei Züge in
voller Fahrt aufeinander. Sämtliche Wagen
Gewalt des Anptalls gegen den Eingang des
entgleisten . Einige Wagen wurden durch die

Tunnels von Sarria geschleudert . Auf Grund
der ersten Nachrichten soll man bereits 53

Todesopfer und über hundert Verletzte zählen .
Der Unfall soll auf einen Bremsdefekt zurückzu¬
führen sein . Sämtliche verletzten und toten
Reisenden sind Zivilpersonen .

Explosion auf englischem Dampfer

London , 13 . Februar .

Eine neue Explosion ereignete sich am
Sonnabendmittag an Bord des zwischen dem
füdirischen Hafenort Roßlare und dem Walliser
Safen Fishguard verkehrenden Passagierdampfer

St . David " . Auf dem Dampfer , der tausend
Passagiere an Bord hatte . explodierten drei
unter einem Lederkissen in der dritten Schiffs :
klasse verborgene Brandbomben . Der bei
der Explosion entstandene Brand konnte recht¬
zeitig bemerkt und gelöscht werden . Bemerkense
wert dabei ist , daß die Gepäckstücke sämtlicher
Fahrgäste bet Betreten des Schiffes in Roßlare
durchsucht worden waren , ohne daß auch nur
das geringste gefunden wurde . Obwohl die
Fahrgäste beim Verlassen der St . David " in
Fishguard erneut überprüft wurden , fehlte jede
Spur von den Tätern .

Flugzeug rast in ein Haus

London , 13. Februar .

Ein schweres Flugzeugunglüd ereignete sich
in dem nicht weit von der englischen Haupt¬
stadt gelegenen Seebadeott Brighton . Eine
Maschine der britischen Luftwaffe raste bei
dichtem Nebel in voller Fahrt in einen von
drei Familien mit fünf Kindern bewohnten
Häuserblock des Ortes . Durch die Gewalt des
Anpralls explodierte der Benzintank des Flug
zeuges und verwandelte das Flugzeugwrad wie
auch den Häuserblock augenblicklich in ein
Flammenmeer . Bis jetzt konnten vier Leichen
aus den Flamm ' n geborgen werden . Dabei
handelt es sich um den Flugzeugpiloten , eine
Grau und zwei Kinder . Vorgefundere Spieie
sachen deuten das auf hin , daß das Unglad die
Kinder beim Spielen im Zimmer überrascht bat .

Deutsche Lebensmittelhilfe

Berlin , 13 , Februar .

Die spaniche Presse hebt die Bedeutung des

Geschenks des Deutschen Reiches für die be¬

dürftige Bevölkerung Kataloniens hervor ,

das aus bedeutenden Mengen Lebensmitteln
besteht und durch die Spende von Bekleidungss
stücken ergänzt wird. Die deutschen Trans¬
porte werden beschleunigt abgefertigt. Boce
de Espana " schreibt hierzu , seiner entschlosse
nen und tatkräftigen Hilfe in den schweren

Tagen Nationalspaniens fügt Deutschland
ein weiteres Zeichen hetzlicher
Freundschaft hinzu . Deutschland beweise

damit , daß es nicht nur im Kriege , sondern
auch beim Wiederaufbau an der Seite Spa

niens stehe , um schnell die Wunden , die det

Kommunismus schlug , heilen zu lassen .
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Deutsche Landsknechte am Amazonas
In den Urwäldern von Venezuela Abenteuerlicher Marsch über die Anden

Der Haupttrupp war indessen bis zum
Magdalenenstrom gelangt und gerade hier , in
diesen mörderischen , fieberverseuchten Sümpfen ,
brach unverhofft die Regenzeit herein . Bald
waren alle Wege abgeschnitten das Unter¬

Da

Gewinnauszug
5. Klaffe 52 . Preußisch -Süddeutsche

( 278 . Preuß .) Klassen - Lotterie
Ohne Gewähr Nachdruck verboten

Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich
hohe Gewinne gefallen , und zwar je einer
auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen I und II

In der schwülen Treibhausluft des Aequa - treten wurden . Auf einer solchen abenteuer - nehmen schien dem Untergang geweiht .

tors vergeht einem langsam die Arbeitslust. | lichen Fahrt entdeckten sie auch das Quellgebiet zwang Ehinger seine Leute zu einer letzten ver¬
Mit großen Plänen waren wir nach Süd- des Amazonas . Aber die rauhen Landsknechte zweifelten Leistung. Er stieg mit ihnen über

die winterlichen , eisbedeckten Anden nach
amerita gekommen , und nun liegen wir mei - waren nicht der Wissenschaft zuliebe nach Süd - Kolumbien hinein . Ueber hundert Europäer
stens auf der luftigen Veranda unseres Tropen- amerika gekommen . Ihre guten Siedlungsab - und indianische Träger fielen den rasenden 7. Ziehungstaghotels und denken an nichts. Ganz dumpf und sichten waren bald vergessen , als die ersten Schneestürmen zum Opfer , die Ueberlebendenhohl ist uns im Kopf , wenngleich der Zoll - Gerüchte von den unermeßlichen Reichtümern wurden von den Giftpfeilen der Indianer emp¬beamte in La Guaira lächelnd versichert , daß tief drinnen im Urwald unter den Einwan- fangen . Eins dieser kleinen Hölzchen traf denderern bekannt wurden . Auf einmal wollte

niemand mehr von Pflug und Maurerkelle kühnen Führer . Zwei Tage darauf begrub
man den ersten deutschen Konquistador irgend =

etwas wissen , es galt , so schnell wie möglich wo in den Tälern der Sierra Nevada . Der
reich zu werden . Der Goldrausch hatte diese Traum vom Dorado war für lange Zeit zer¬Abenteurerschar gepackt !

dies nur die „ tiefste " Wintertemperatur con
Venezuela ist .

Unheimlich sieht die ganze Gegend aus Bis
hoch in die Wolken ragen die dunklen Wände
der unberührten Küstenkordillere . Oben sind sie
dicht bewaldet , doch unten am Hafen treten die
Felsen offen zutage , rot und sonnenverbrannt ,
ohne jede Vegetation . Hier flimmert die Luft
wie über einem feurigen Krater , und schon der
Gedanke , da hinaufklettern zu müssen , verursacht
Schweißausbrüche .

Und doch gab es mutige Abenteurer , die hier
bereits ihr Lager aufgeschlagen hatten , als es
noch keine Wege und Hafenplätze gab und feind¬
liche Indianerstämme die unbekannten Dichun
gel bewohnten . Mit Erstaunen haben wir in
alten Historien gelesen , daß es ir der Mehr¬
zahl deutsche Konquistadoren und Landsknechte
waren , die hier schon vor vier Jahrhunderten
erste Pionierarbeit geleistet haben . Es waren
ganze Kerle nötig , um die gebrechlichen Frei¬
beuterschiffchen sicher durch die Wirbelstürme
der Karibensee zu lenken und am damaligen
Ende der Welt in Fieberluft und Sonnenglut
die ersten Handelsorte aufzubauen Während
wir an diese abenteuerliche Entdeckerzeit zurück¬
denken , schämen wir uns der eigenen Faulheit
und beschließen , den Spuren der kühnen Lands¬
Ieute zu folgen .

Inzwischen ist das Reisen hierzulande aber
um vieles einfacher geworden . Für ein paar
Bolivar fahren wir zehn Stunden lang mit
der Eisenbahn durch märchenhafte Palmen¬
haine und Urwälder . Dann saust die Bahn
durch endlose Tunnels und schraubt sich in
vielen Kehren an den steilen Kordillerenwän¬
den in die Höhe .

Das sagenhafte Dorado

Die geheimnisvollen blauen Berge , die aus
dem feuchten Dschungel des Tieflandes steigen ,
übten auf den Menschen stets eine merkwürdige
Anziehungskraft aus . Ungezählte Rätsel harren
hier heute noch der Lösung Bis ins 18. Jahr¬
hundert glaubte man an ein märchenhaftes
Dorado , das irgendwo in dieser Wildnis liegen
mußte . Ein unbekannter Indianerstamm sollte
so viel Gold besigen , daß er Waffen und Haus :
geräte daraus herstellte . Der Häuptling ( wurde
erzählt ) ließ sich jeden Tag von oben bis unten
mit Goldstaub überziehen . Zahllose Aben¬
teurer , darunter viele Deutsche , zogen auf die
Suche nach diesem sagenhaften Goldland . Das
Augsburger Handelshaus der Welser entsandte
seinen besten Mann , den Kolonialdirektor
Ehinger , nach Venezuela . Damit begann
der erste Abschnitt in der deutschen Kolonial¬
geschichte .

Im Februar 1529 anferte das erste deutsche
Schiff an der Nordküste Südamerikas . Ver =
wegen drangen die Eroberer in die verwun =
schene Welt des tropischen Dschungels ein .
Unter unglaublichen Mühsalen und Opfern ge¬
langten sie in weitentlegene Gebiete , die seit¬
dem kaum wieder von eines Weißen Fuß be =

Umzüge
von und nach

auswärts .

Lagerung

MEN

Der erste Versuch , das sagenhafte Dorado
aufzufinden , kostete den meisten Teilnehmern
das Leben . Fast schutzlos waren die tapferen
Männer den unbekannten Gefahren der tropi¬
schen Wildnis preisgegeben . Qualvoll waren
die Nächte in dem stickigen Pflanzenmeer , wo
überall unsichtbare Feinde lauerten . Mit ihren
Schwertern mußten sich die Eindringlinge erst
mühsam einen Pfad in die wuchernde Busch¬
mauer schlagen , aus der ununterbrochen ein
Regen von giftigem Ungeziefer auf sie herab¬
rieselte . Sie standen den schweren Fieber¬
anfällen machtlos gegenüber und wußten nicht
einmal , daß es vor allem die winzigen Mos¬
kitos waren , die sie auf Schritt und Tritt mit
dem Tode bedrohten . Fast jeden Tag forderte
die Wildnis ihre Opfer . An den Körpern der
Toten hingen oft rätselhafte bunte Hölzchen ,
die wie kleine Schmetterlinge herangeschwirrt
kamen . Sie sahen gänzlich harmlos aus , doch
wen sie trafen , des Todes . Unhörbar
schlichen die Indianer durch den Dschungel und
bliesen aus langen Rohren einen tödlichen
Regen von Giftpfeilen herab . Die Abenteurer
säumten ihren Pfad mit Toten .

war

Mit dem Goldschaz verschollen . . .

Nach unbeschreiblichen Strapazen gelang es
Ehinger , einen Goldschaz im Wert von etwa
80 000 Mart aufzutreiben . Aber der Trupp , der
ihn zur Küste bringen sollte , ist unterwegs
Spurlos verschwunden . Das Gold liegt irgend¬
wo im Wald vergraben .

ronnen .

Genau vierhundert Jahre später besuchen

wir dieselbe Tropenlandschaft . Und während
uns die Eisenbahn durch ausgedehnte pracht =
volle Plantagen fährt begreifen wir , daß man
das Gold an falscher Stelle suchte . Den eigent =

lichen Reichtum dieses unvorstellbar üppigen
Tropenlandes haben die Abenteurer übersehen .

Rudolf I a cobs .

Bücherschau
P. Philippi : Die kleine Stadt und ihre Men¬
schen. Bilder , Erlebnisse und Gedichte . 43 zum
Teil mehrfarbige Kunstdrucktafeln . Einführung
von Carl Meißner . Verlag Walter Hädecke,
Stuttgart .

by Wir möchten glauben , Carl Spitzweg habe hier
einen Zwillingsbruder. Aber Philippt ist doch ein selb
ständiger Meister , der die Welt der kleinen Stadt , ihre
Seele und ihre Sonderlinge mit seinem Instinkt in pr =
staunlichem figürlichen Können gestaltet hat . Der noch
lebende Maler -Greis , der auch ein Dichter ist wie sein
geistiger Ahn Carl Spitzweg , hat die sterbende Welt der
Käuze und Schrullentanten festgehalten mit soviel Humor
und Gemüt , mit soviel Lyrit und Wintelglüdsgefühl , daß
es nicht wundernimmt wenn er auf der großen Aus¬
stellung im Haus der Deutschen Kunst viel Aufmerksamkeit
erregte . Seine fleinformatigen Bilder sind bewußt außer
aller Mode , sind Genre -Malerei . Das solide Können , die
Meisterschaft der geistigen und malerischen Gestaltung wer¬
den überall höchste Anerkennung finden bei denen , die das
Echte lieben . Carl Meißner hat eine kluge und fein¬
sinnige Würdigung Meister Philippis als Einführung ge¬
dichters veröffentlicht , die seinen geistigen Schattenriß ver¬
schrieben und einige ironisch -lyrische Dichtungen des Maler¬

vollständigen .

Schiffsbewegungen
Fisser und van Doornum , Reederci , Emden : Marie

Fijer 10. von Goole nach Hamburg
Hendrit Fisser Aktiengesellschaft , Emden . Erika Hendrik

Fisser 10. von Ferrol nach Melilla .
Norddeutscher Lloyd , Bremen . Alster 11. Brisbane .

Anatolia 10. Montevideo . Anhalt 11. Lyttelton nach
Dunedin . Arucas 9. nach Antwerpen . Bremen 10. Neu¬
york . Der Deutsche 11. Neapel . Erfurt 12. Para nach
Maranhao . Eelangen 11 Audland nach Napier . Franken
11. Antwerpen . Frankfurt 11 Port Kembla . Iller 10.
Tampico . Lahn 10. Antwerpen Main 10. Durban nach
Bordeaux . Nedar 11. Lauceston nach Hobart Oder 10.
Pt . Swettenham nach Port Said . Potsdam 11. Hamburg .
Sierra Cordoba 11. Neapel . Spree 11. Hamburg . Stutt =
gart 10. Neapel nach Genua

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft ,, Hansa " , Bremen .
Bärenfels 11. Hamburg Ehrenfels 10. von Krachi . Fal¬
tenfels 11. Gibraltar passiert Geierfels 9. von Port
Said . Kandelfels 10. Hamburg . Lahned 10. Porto nach
Hamburg . Odenfels 10. von Mustat . Reichenfels 10.
Gibraltar passiert . Rotenfels 10. Basra . Werdenfels 10.
von Port Said .

Dampfschifffahrts -Gesellschaft ,,Neptun " , Bremen . Ajar
11. Holtenau passiert . Euler 10. Malaga nach Sevilla .
Sero 10. Oporto . Hestia 10. Bilbao . Latona 10. Antwer¬
pen . Leander 10. Bilbao . Olbers 10. Gdingen . Pay 10.
Köln . Stella 10. Köln . Triton 10. Ouessant passiert .

Zu verkaufen

Gasthof

mit Landwirtschaft
in medlemburgischer Kleinstadt

Dr. Emil Krizler .

Argo Reederei , Richard Adler und Co. , Bremen . Erpel
11. Middelsbrough Ganter 11. Rotterdam . Habicht 10.
Hull nach Bremen . Oliva 10 Antwerpen nach Bremen .
Optima 10. Reval . Ostara 10. Holtenau . Dr. Heinr .
Wiegand 11. Kotta . Zander 10 Antwerpen .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Adana 10. Rotterdam
nach Bremen . Atta 10. Payas nach Antalya . Antara 10.
Ouessant passiert . Antares 10. Izmir nach Alexandrien .
Barmbet 10. Piräus nach Thessaloniki . Belgrad 10. Ham¬
burg . Galilea 11. Hamburg . Aug. Leonhardt 11. Haydar¬
paja nach Burgas . Milos 10. Beirut . Reinbet 11. Haija .
Samos 11. Rotterdam n. Hamburg . Smyrna 10. Belgrad .

Unterweser Reederei AG ., Bremen . Fechenheim 8.
Rotterdam nach Narvit . Ginnheim 18. voraussichtlich von
Emden . Schwanheim 6. Galveston nach Bremen . Gonzen =
heim 10. Boston . Bockenheim 24. 1. Panamatanal p. n .
Honolulu . Heddernheim 9. Rotterdam . Kelkheim 8. Nar =
vit nach Rotterdam . Eschersheim 10. Rotterdam .

Wesermünder Fischdampferbewegungen .
VonMarkt gewesen : der Nordsee : Jupiter ,

Spessart ; von Island : Hannover , Weißenfels ; vom Wei¬
ßen Meer : Adolf Vinnen ; von der norwegischen Küste :
N. Ebeling , Falkland , Württemberg , Hugo Homann ,
Vardö , Karl Bergh . In See gegangen : Nach Island :
Roland , Borfum Riff ; zur norw . Küste : Nordkap ; nach
Island : Hannover , Weißenfels , Adolf Vinnen ; zur norm .
Küste : Berlin ; nach Island : Württemberg .

Am

Junge Kub
Anfang März falbend , hat zu
verk . Frau Hinr . Baumann ,
Stiefeltamperfehn .

Stellen -Gesuche

mit allem lebenden und toten Junges Mädchen
Inventar , voller Ernte

bei 15 000 RM . Anzahlung um¬

JOH . FRIEDRICH DIRKS , EMDEN ständehalber sofort zu verkaufen.

Emden

Alter Markt 5 Fernsprecher 2020 und 2200

Gerichtliche Bekanntmachungen

Folgende Entschuldungsverfahren sind am 30 . Januar 1939
infolge zurücknahme des Entschuldungsantrages eingestellt :

1. Bauer Rechtsanwalt Dr . Noosten in Norden ,

2. Witwe Wilhelmine Mescher geb . Cobi und Landwirt
Ahlrich Mescher in Marienwehr .

Entschuldungsamt Emden .

Stellen-Angebote

Kontorist
(sicheres Rechnen Bedingung )
zu sofortigem Antritt ge =
sucht .

Erfahrene , freundliche

Saustochter
nicht unter 18 Jahren , für
ländl . Privathaushalt zum
1. 4. gesucht . Gehalt u . Fa¬
milienanschluß . Schr . Ang . u .
E 1235 an die OTZ . , Emden .

Bewerbungen mit Zeugnis- Kraftwagenführer
abschriften u . Gehaltsansprü¬
chen an

Nordseewerke Emden .

Gesucht auf sofort frankheits¬
halber eine

2. Hausgehilfin
Konditorei Schweers ,
Wilhelmshaven , Wilhelms
havener Str . 21 . Fernr . 1601 .

Wwe . Luise Neumann ,
Neukloster in Mecklenburg ,

, ,Gasthof zur Linde " , Ruf 133 .

Motorewer
1912 ganz Stahl erbt ., 70 To . ,
25 PS . , Anz . RM . 6000 , -
sofort zu verkaufen durch

Gebr . Kluth , Hamburg 8 ,
Dovenfleth 48 .

Tiermarkt

3u verkaufen eine schwere , hoch¬
tragende , mitteljährige

Stammfuh (hochprozentig ).

Br . Harms , Neermoor .

11. Februar 1939
In der heutigen Vormittagsziehung wurden gezogen

2 Gewinne zu 20000 RM . 141810
2 Gewinne zu 10000 RM . 293139

3655210 Gewinne zu 5000 RM .
144876 184873

81810 108860

4 Gewinne zu 3000 R . 158146 253632
16 Gewinne zu 2000 RM . 70432 197062 218871

229151 265890 341203 342362 387645
64 Gewinne zu 1000 RM . 3384 6988 41750 54411

56485 72865 72948 100831 119482 141797 157319
171272 186250 195195 199450 202229 213323
234347 253504 270557 276188 288782
289650 314599 342726 346353 349087
365222 383643 396831

251220
300230

120 Gewinne zu 500 RM . 34277 35822 36186
37461 45500 50007 53670 73050 75454 76551
77854 93919 113602 128522 129409 141873
144340 148572 152919 153556 169296 171321
193556 210332 220897 223233 236994 237631
239420 242599 244765 254076 257095 266263
271206 273633 281835 282681 296659 314947
315069 316932 324987 327402 332048 338640
356066 360600 360919 360935 361799 362143
365411 366926 370143 371831 375394 386409
391835 395936

176 Gewinne zu 300 RM . 6842 7433 26856 38922
39963 49988 52728 55615 57243 61856 71503
71725 73654 80433 86362 91077 94496 95574
110649 111168 113391 116384 116926 120009
139813 153607 156890 161427 161997 167881
171557 172244 172448 178421 182393 182938
191939 193068 195573 199162 204844 218591
220225 222415 223474 223603 225683 235422
239819 242275 250501 251127 253643 253644
253827 255134 256755 258172 261374 272900
273072 278673 281335 282970 287047 288704
291118 294299 306833 313977 316129 317434
320987 326948 335029 340048 343853 348174
348417 354948 359631 365274 365359 367000
371817 380795 381967 394767
Außerdem wurden 4606 Gewinne zu je 150 RM . gezogen .

In der heutigen Nachmittagsziehung wurden gezogen

2 Gewinne zu 10000 RM . 379726
16 Gewinne zu 3000 RM . 125869 154565 210351

267365 273361 283765 292942 382481
24 Gewinne zu 2000 RM . 127006 137783 216755

220857 251798 264165 292229 300542 304811
306671 314322 343475

66 Gewinne zu 1000 RM . 307 6808 19995 46883
60605 61334 82763 88217 88437 102200 126837
135233 150444 153632 166684 192914 208953

256941 257268 281285
326494 335009 370463
395156

219783
299888

234878
310119

376914 387152

252325
324670
392372

70 Gewinne zu 500 RM .
61815 62055 63466 99485
136391 157186 174830

211410 216417
281054 303157 305640
344894 354470 378262

197321

182 Gewinne zu 300 RM .
16529 16762 19095
23808 25975 35061
51028 53248 54611

7196 26231 50000 54986
107359 112850 136295

175934 176159 186517
232347 243394 258094
319738 333119 338226
383217 384333 389906
891 4553 10173 13601

19682 19901 20355 22410
37337 38446 38973 47526
61437 67704 73670 75999

77176 82679 86613 93664 106424 110652 112271
113891 118455 120990 135902 137207 140734
147486 154962 155966 156468 174060 181026
183039 186196 192762 203006 215050 231992
236436 266490 271981 277999 278145 280924
287320 290008 292216 299461 302513 308075
309729 309765 314585 316829 323852 328380
332958 334573 335079 335865 339788 342923
345191 348605 366858 368595 369116 374116
376450 377564 378704 379054 379055 381653
383168 389702 393530 397019 399476
Außerdem wurden 4640 Gewinne zu je 150 RM . gezogen .

Im Gewinnrade verblieben : 2 Gewinne zu se
1 000 000 Nm , 2 zu je 500 000 , 2 zu je 300 000 ,
2 zu je 200 000 , 2 zu je 100 000 , 2 zu je 75 000 ,
4 zu je 50 000 , 10 zu je 30 000 , 10 zu je 20 000 ,
78 zu je 10 000 , 126 zu je 5000 , 280 zu je 3000 ,
744 zu je 2000 , 2248 zu je 1000 , 3738 zu je 500 ,
7702 zu je 300 und 178 048 Gewinne zu je 150 RM .

Vermischtes

Suche für Enterfüllen

gute Marschweide
Schr . Angebote mit Preis unter

E 1236 an die OTZ . , Emden .

sucht Stellung im Laden ,

evtl . m. Haushalt (Rolonial Kleinanzeigen gehören in die 923
waren u . Bäckerei bewandert ) .

Schr . Angebote unter E 1234
an die OTZ . , Emden .

Geschäfts¬

Drucksachen

no one

Nerven kräftigen
das Wohlbefinden steigern , durch
angeregte Schladenausscheidung ,
gesteigerte Eßluft , verbesserte Blut¬
beschaffenheit , ferner durch gute
Berdauung und Darmtätigkeit ,

Heidekraft

das Mineralsalzkräuterpulver
Erhältlich in Apotheken , Drogerien
und Reformhäusern . Preis 40
Tagepdg . RM 1,80, Doppelpag .
RM 3,30, Pulver oder Tabletten .

Bruchleidende
tragen das leit Jahrzehnten bestens bewährte
Spezialband . Tag und Nacht tragbar . Ohne Feder ,
ohne Eisenbügel . Für schwere Brüche die Patente
+23513 , 445 991 . Leib - und Nabelbandagen . Sus
pensorien . Haben Sie Vertrauen , warten Sie nicht ,
bis es zu spät ist . Maßanfertigung - Garantieschein .

Eugen Frei & Co . , Stuttgart S , Gebelsbergstraße 28

Kostenlos zu sprechen in :Rechnungen Leer : Central -Hotel, Mittwoch, 15. Februar , 1 bis 6 Uhr
Briefbogen Emden : Bahnhof Hotel, Donnerstag , 16. Februar , 8 bis 1 Uhr.
Umschläge
usw .

in einfacher und moder¬
21

ner Ausführung liefert die

OTZ . - Druckerei

Habe laufend Verwendung für schwere , hochtragende

Kühe und Rinder
Abnahme jede Woche . Zur Lieferung Mitte April benötige ich

guter Wagenpfleger , gelern- eine größere Anzahl allerbester , schwererter Schlosser , fann sofort ein¬
treten . Abmelkfühe

Weidetiere

Autovermietung Jacobus Fischer , Mai / Juni bis Juli falbend . Kaufe ferner güste und belegte
Leer , Großstr . 54. Fernruf 2460 .

Suche einen

Gehilfen
Angebote erbeten an :

Lenhard Plagge , Bingum über Leer ,
bei gut . Behandlung u. Lohn . Fernruf Leer 2682 an Bauer M. Hagen , Ostersander , Bernhard
Bauer W. Senkel , Döhren Rüstmann , Blomberg , Ruf Blomberg 21 , und an Viehverteiler
über Melle . Hugo Peters , Wirdum , Ruf Wirdum 59 .

V

Der moderne Mobil ranepert

LobeGerhardvonEmdenGerhardvonEmden
Ruf272Aurich Ruf272 R272Aurich

Familiennachrichten

Die glückliche Geburt eines strammen

Jungen zeigen in dankbarer Freude an

Wilh . Hesse und Frau
Gerda , geb . Stroman

Heinigpolder , den 10. Februar 1939 .



Sportdienst der OT3 .

Deutscher Rugby-Sieg über Italien Osnabrück Anwärter auf die MeisterschaftIm 5. Rugby - Länderspiel mit Italien ers

Tämpfte am Sonnabend in Mailand die deut¬

sche National -Fünfzehn mit 12 :3 (9 :0 ) einen
sicheren Sieg . Dem Kampf wohnten in der

Mailänder Arena rund 8000 Zuschauer bei , die
der deutschen Mannschaft zum Schluß für ihre
schönen Leistungen starken Beifall spendeten .

Hannover 96 spielte nur unentschieden !

-

Wie erwartet , gab es in Bremen bis zum | zum Bundesgenossen , und dann gab es nach
Schlußpfiff einen harten Kampf zwischen Wer - einem anfänglich reichlich nervösen Spiel beider
der und dem Deutschen Meister Hannover 96. Mannschaften eine Sturm - und Drangperiode
Aber es wollte den Gästen doch nicht gelingen , der 96er , die das Tor der Bremer berannten ,
den siegreichen Treffer anzubringen . Diese dort aber auf Granit bissen . Es ergab sich
Punkteteilung dürfte nirgends freudiger aufge - aber , daß im Sturm der Gäste die Genauigkeit
nommen worden in als in Osnabrück . Der im Zusammenspiel viel zu wünschen übrig ließ .
VfL . liegt nun nah Minuspunkten gerechnet Dazu wurde nicht oft genug geschossen . In der
zwei Punkte günstiger als der Deutsche Meister elften Minute fiel der erste Treffer , als Links¬
und wenn nicht alles täuscht , sollten die Osna - außen Meng zur Mitte gegeben hatte , der
brücker , zumal sie ein ganz hervorragendes Tor - Bremer rechte Läufer den Ball unter den Fuß
ergebnis haben , diesmal in Niedersachsen zu bekam und fiel , wobei der mitfallende Lay
Meisterehren gelangen . Der VfL Osnabrück aber noch Gelegenheit fand . ihn in die äußerste
gewann auch in Lüneburg gegen den MSV . Ecke einzuschießen . Es war das Signal für die
sehr sicher und hat mit einem Spiel weniger Bremer Mannschaft , sich mehr einzusetzen, den

reits den zweiten Tabellenplak erreicht.
als Hannover und Eintracht Braunschweig be - Ball flach und fürz zu führen und nun Gegen¬

Braunschweig siegte Eintracht sicherer als man technisch zeigten dabei die Bremer mehr als der
In besuche beim Tor der 96er zu machen . Rein

erwartet hatte über den bereits zum Abstieg Deutsche Meister. Es gab nun verschiedene
verurteilten SV . Algermissen . Arminia Han
nover konnte selbst auf eigenem Plaz gegen
Jäger Bückeburg nicht gewinnen . Auch dieses

Pech hat inTreffen endete unentschieden .

diesem Jahre ASV . Blumenthal , denn auch am

gestrigen Sonntag unterlag die Mannschaft auf
eigenem Plaz gegen den VfB. Peine . Die
Ergebnisse der Gauliga waren :
Werder Bremen - Hannover 1896
MSV . Lüneburg - VfL . Osnabrüc

schaft, die 7 :6 nach Verlängerung siegreich blieb . Eintr . Braunschweig- Algermissen 1911 6 :0 (4 :0)
ASV . Blumenthal - BfB . Peine 0 :1 (0 :1)

Werder - Hannover 96 2 : 2 ( 0 : 1 )

Handballturnier in der Deutschlandhalle

Das von acht Städtemannschaften besetzte In¬
ternationale Hallen - Handballturnier in der

Deutschlandhalle erbrachte am Sonnabend vor
über 5000 Zuschauern recht spannende Kämpfe .
Ins Endspiel gelangten die beiden Berliner
Mannschaften , von denen sich naturgemäß die
erste Garnitur mit den Spielern der Gauklasse
als überlegen erwies und mit 6 :2 (3 :1) auch
zum Turniersiege tam. In die Zwischenrundewaren Berlin. I durch einen Sieg von 8:3 über
Dortmund - sie Stuttgart durch den 3 :0-Erfolg
über den schwedischen Vertreter Karlskrona ge =
langt . Auch Berlin II erkämpfte sich mit 9 :4

über Kopenhagen die Teilnahmeberechtigung
an der Zwischenrunde , und auch Wien blieb ,

allerdings erst nach Verlängerung , mit 4 :3 über
Königsberg . rfolge h . In der Zwischenrunde
tam dann Berlin I über Stuttgart mit 8 :5 zum
flaren Sieg . Ueberraschend kam die Nieder¬

lage von Wien durch Berlins zweite Mann¬

Witterung verhindert Rekordversuche

Die Versuchsfahrten auf der neueröffneten
Dessauer Rekordstrecke konnten auch am Sonn¬
abend wegen des schlechten Wetters nicht fort¬

gesetzt werden . Während BMW . und Hano¬
mag ihre Zelte bereits abgebrochen haben, hält
sich Mercedes -Benz noch immer bereit und hofft ,
die Rekordfahrten wieder aufnehmen zu können ,
sofern sich das Wetter bis dahin gebessert hat .
Am Mittwoch sollen die Versuche beendet
werden .

-

-

-

2 : 2 (0 : 1)
1 :4 (0 :3 )

Bremer

brenzlige Situationen vor dem Gästetor , aber
der Werder -Mittelstürmer Fuhrmann zeigte hier
erneut , daß er noch zu wenig Erfahrung und
Härte hat . Das Spiel wurde langsam offener
und ruhiger , aber die Bremer Hintermannschaft
stand bei weitem besser ihren Mann als gegen¬
über , obwohl sie gegen den Wind einen mehr
als schweren Stand hatte . Die Hannoveraner
boten alles auf , bis zur Pause die Führung zu
erhöhen , rannten sich aber immer wieder fest ,
und so pfiff Kreyenborg endlich mit 1 :0 für die
Hannoveraner die erste Halbzeit ab . Nach dem
Wechsel hatte der Wind nicht nachgelassen , es
gab sogar noch Regenschauer dazu und der Plaz
wurde schlüpfriger . Werder setzte nun Druck

Es wehte ein harter und unangenehmer West- auf und war sofort vor dem 96-Tor , aber hier
wind über die schöne Anlage der verpaßte Fuhrmann drei bombensichere Gelegen :
Kampfbahn am Osterdeich , als am Sonntagnach - heiten. Die 96er spielten steil nach vorn und
mittag über 15 000 Zuschauer mit größter Span - versuchten die Bremer zu überrennen , mit dem
nung den Anpfiff zum Punktetreffen zwischen Erfolg , daß R. Meng nach etwa zwanzig Mi¬
dem Deutschen Fußballmeister Hannover 96 und nuten einen scharfen Schuß auf das Bremer
dem SV . Werder erwarteten . Tor abfeuerte , den Uelzmann zwar abwehrte ,

aber doch den Nachschuß Maledis passieren
lassen mußte . 2 :0 ! Das Spiel schien entschieden .
Nun sezte man sich im Bremer Angriff wieder
mehr ein , Hundt und Scharmann drückten das

Spiel in die hannoversche Hälfte , und als die
große Fußballuhr noch acht Minuten zu spielen
anzeigte , ließ Libulski aus dem Hintergrund
einen flachen Schuß los . Fuhrmann verlängerte
ihn und schoß dabei einen Verteidiger der 96er
an , von dem aus der Ball in das Netz sprang .
Jetzt schöpften die Werderaner erneuten Mut ,
und bereits eine Minute später ließ Eli im Tor
der Gäste einen flachen Ball fallen , 3iolfe
wih war blitzschnell zur Stelle und schob das
Leder zum 2 :2 ein .

ASV . Blumenthal

Die Hannoveraner wählten den starken Wind

Kanada wieder Eishockey -Weltmeister
Amerika mit 4 :0 geschlagen

Deutscher Eishockey -Sieg über Polen

Auf der sehr guten Eisbahn im Marga- | Im ersten Drittel waren die Amerikaner leicht
rethenpark in Basel trat Kanada zum überlegen , kamen auch durch Quirk zum Füh¬
zwölften Male zur Eishockey -Weltmeisterschaft rungstor , das zwei Minuten vor Schluß der
an , und , wie so oft , war USA . der Endspiel - Spielzeit durch den Schweizer Ruedi ausge¬
gegner . 45 000 Zuschauer sahen den größten glichen wurde . Aber schon wenige Sekunden
Kampf , den eine kanadische Mannschaft ie ge- | später war es wiederum Quirk , der den Ameri¬

liefert und gewonnen hat . Mit einem Sieg , kanern zum Siegtreffer verhalf .

von 4 : 0 ( 3 :0 , 1 :0 , 0 : 0 ) Toren holten sich die

Smoke Baters aus Trail die zehnte Welt¬

meisterschaft für Kanada . Die Amerikaner

konnten sich damit rein ergebnismäkia nicht über
das Niveau der europäischen Spizenmann¬
schaften hervorheben , lieferten aber trotzdem das
beste Spiel der Weltmeisterschaft . Kanada ge¬
wann den Kampf nicht wie es wollte , das
wäre zu viel gesagt , aber es bestimmte das
Spielgeschehen fast während der ganzen 45

Minuten .

Kanada und USA . siegten
In der Endrunde zur Eishockey - Welt

meisterschaft wurden in Basel und Zürich

am Sonnabendabend zwei weitere Treffen
durchgeführt . Vor 6000 Zuschauern siegte in

Basel Kanada mit 4 :0 (0 :0 1 :03 :0) über die
Tschecho -Slowakei . Zunächst leisteten die

Tschecho -Slowaken starken Widerstand , wurden

aber zum Schluß ganz klar überrannt . Morris
brach den Bann bereits im zweiten Drittel
durch einen 15 - Meter -Weitschuß ; Dame , Benoit
und Kowcinak erhöhten im letzten Drittel
auf 4 :0 .

Ausverkauft mit über 15 000 Zuschauern war

die Eisbahn in Zürich , wo sich USA . und

die Schweiz gegenüberstanden . Die Amerikaner
tamen zu einem knappen 2 :1 (1 :0 0 :0 1 : 1) - Sieg .

Mit einem Sieg über Polen schloß die deut¬

sche Eishockey -Mannschaft ihre Spiele bei der
Welt - und Europameisterschacft in der Schweiz
ab . Nach einem schönen Kampf gewannen
unsere Vertreter 4 : 0 (1 :3 , 3 :0 , 0 :0) und er¬
rangen damit den dritten Plaz der Europa¬
meisterschaft und den fünften der Welt

feinermeisterschaft . Sie wurden dabei von
europäischen Nation geschlagen .

BfB . Peine 0 : 1 ( 0 : 0 )

Auf dem Platz in Blumenthal fam es zwi¬
schen der Elf des ASV . Blumenthal und des
PfB . Peine zu einer hartnäckigen Auseinander¬
sezung um die Punkte , die schon entscheidend
für die Klärung der Abstiegsfrage sein können .

Peine war die glücklichere Mannschaft und
gewann knapp mit 1 :0, mußte diesen Punktge¬
winn aber sehr teuer bezahlen , denn zwei Spie¬
ler verletzten sich derart , daß sie in das Kran¬
tenhaus geschafft werden mußten . Der rechte
Läufer Brummerhoff zog sich einen Unter¬

Mit einem prächtigen Sieg über Ungarn verschenkelbruch zu und Mittelläufer Barthelot
abschiedete sich die deutsche Eishockey -National - schied nach einem Zusammenstoß mit Feller aus .
mannschaft bei den Weltmeisterschaftskämpfen
von Zürich . Deutschland besiegte Ungarn 6 :2 Eintr . Braunschweig 14 10 3 1 29: 10 23 :5

(0 : 2 3 :0 3 :0) . Vor 3000 Zuschauern gab es VfL . Osnabrück
ein sehr schönes Spiel , obgleich die Wärme das Hannover 96
Eis start aufgeweicht hatte .

Deutschland schlug Ungarn

Europameister noch nicht ermittelt

Der Kongreß der Internationalen Eis¬

hockeyliga hat in seiner Sigung am Sonntag¬
abend beschlossen, das nach dreimaliger Ver¬
längerung torlos gebliebene Treffen zwischen
der Schweiz und der Tschecho - Slowakei um den
Europameistertitel und dritten Plaz in der

Weltmeisterschaft zu wiederholen . Das Wieder¬
holungsspiel findet am 5. März in Basel statt .

Lantschner und Christl Granz Weltbeste
Deutsche Sti -Erfolge in Zakopane

Jennewein den Weltmeisterschaftstitel bei den
Männern . Willy Walch wurde hinter dem

Schweizer Karl Moletor Vierter . Rudi Cranz
belegte den zehnten Plak . Bei den Frauen
holte sich Christ ! Cranz den Titel vor
ihren Kameradinnen Lisa Resch und Helga
Gödl . List Hoferer stürzte und wurde nur 14 .

Ergebnisse : Helmuth Lantschner¬
Deutschland 3 :26,9 ; 2. Josef Jennewein -Deutsch¬
land 3 :28,0 ; 3. Karl Molitor -Schweiz 3 :29,6 ;
4. Willy Walk -Deutschland 3 :30,3 ; 5. Louis
Agnel -Frankreich 3 :32,8 ; 6. Vittorio Chier¬
ronni -Italien 3 :33,3 ; 7. Maurice Lafforgue¬
Frankreich 3 :33,9 ; 8. Christoffer Berg -Norwe¬
gen 3 :34,8 ; 9. Hans Hansson -Schweden 3 :35,4 ;
10. Rudi Cranz -Deutschland 3 : 35,8 .

Polens Staatspräsident I . Moscicki eröffnete | deutschen Erfolg . Auf der teilweise vereisten

am Sonnabendmittag im , großen Krokiew - Strecke des 2000 Meter hohen Kasprowy er¬
Stistadion von 3akopane die Weltmeister - kämpfte sich Helmuth Lantschner vor Josef
schaften , die zusammen mit den 20. polnischen

Meisterschaften ausgetragen werden . Den Auf¬
takt der Kämpfe bildete der Abfahrtslauf für
Männer und Frauen am Sonntag . Die Freude
am Schneefall war nur von kurzer Dauer ; denn
in der Nacht zum Sonnabend regnete es in

Strömen , auch während der Eröffnungsfeier , so
daß die Straßen des Krokiew -Wintersport¬
plates bald Gebirgsbächen glichen . Zum Glück
erfolgte der Niederschlag in den oberen Lagen
als Schnee . Vor 5000 Zuschauern marschierten
die Teilnehmer von 13 Nationen ein ; als erste
die Deutschen mit Oberjäger Günther Meergans
als Fahnenträger . Den Beschluß machten die
Polen als Gastgeber . Als einziger überseeischer
Vertreter ist Kanada zur Stelle . Die vor der
Ehrentribüne aufmarschierten polnischen Ge¬
birgsjäger präsentierten die Gewehre . Unter
den Zuschauern bemerkte man den Präsidenten
des polnischen Stiverbandes Minister Bobo¬
towski und den FIS . - Präsidenten .

13 10 2 1 38 :8 22 :4
14 10 2 2 52 : 15 22 : 6

Werder Bremen 14 7
Jäger 7 Bückeburg 14
VfB . Peine 14

Arminia Hannover 14

MSV . Lüneburg
ASV . Blumenthal 13
1911 Algermissen

14

4 3 24: 19 18: 10
6 2 6 33 : 26 14: 14
5 2 7 27 : 33 12 : 16
5 1 8 20 : 28 11 : 17
4 1 9 21 : 35 9: 19
3 0 10 11 : 24 6: 20
0 1 13 1: 27

Bezirksklasse Nord

Von den angesetzten vier Spielen der Be
3irksklasse Bremen - Nord kamen nur

14 7 : 51

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszettung

Fußball im Reich

-

Brandenburg
Minerva 93Hertha BSC .

Tennis Borussia
Brandenb . SC . 05

-

2 :2
1 : 0SV . Elettra

Berl . SV . v . 1892 2 :2

Schlesien

SV . Klettendf . Vorw . Rasensp . Gleiwig 1 :3
Hertha Breslau 1. FC . Breslau
Breslau 06 Sportfreunde Klausberg

Ratibor 03Reichsbahn Gleiwiz
Breslau 02Preußen Hindenburg

-
-Dresdner SC .

BC . Hartha
SC . Planiz -
TuR . 99 Leipzig
Fortuna Leipzig

-

Sachsen

VfB . Leipzig

0 : 0
2 :1
1 : 1
4 :1

2 :0
5 :2

Sportfreunde 01 Dresden 4 :4

-

Nordmart

Guts Muts Dresden

Polizei SV . Chemnik 3 :5
Konkordia Plauen 4 :0

Eimsbüttel 3 : 1
Victoria Hamburg 2 :2

FC . St . Pauli 0 :4
11 Altona 93 Borussia 5 : 1

Westfalen
0 : 3
0 : 3
1 :2

Hamburger SV .

Polizei Lübec
Borussia Harburg

Schweriner SV.
-

-
-

SpVg . Herten VfL . 48 Bochum
Arminia Bielefeld Schalke 04
Westfalia Herne Preußen Münster
SV . Höntrop SpVg . Röhlingh . 1 : 0 abgebr .
Arminia Marten Borussia Dortmund 3 :2

Niederrhein

Union Hamborn
VfL . Benrath

-

Turu DüsseldorfSchwarz Weiß Essen

-

-

Westende Hamborn
Rot Weiß Essen

3 : 3
1 :2

Fortuna Düsseldorf 2 : 2
Samborn 07 0 :0

1 : 3
1 : 2
3 : 3

Mittelrhein

SV . Troisdorf
VfR . Köln

Köln Sülz 07
VfL . Köln
Alemannia Aachen
Rhenania Würselen
Tus . Neuendorf -

-
-

Tura Bonn
Mülheimer SV . 2 :2

SV . 08 Beuel

Südwest

-
-

-

0 : 1

Eintr . Frankfurt 1 :3
8 : 1FSV Frankfurt

Reichsb . RW . Frtf . 4 : 0
1 :0FV . Saarbrücken

Württemberg

Borussia Neunkirchen
Kickers Offenbach
Wormatia Worms

F . 03 Pirmasens
TSG . 61 Ludwigshafen

Stuttgarter Kickers
FV . Zuffenhausen
Sportfr . Stuttgart
Union Böckingen
SpVg. Cannstatt

Jahn Regensburg
1860 München
SpVg . Fürth

-
-

-
- SSB . Ulm

SV . Wiesbaden 3 :2

7 : 0
VfB . Stuttgart 3 :2

Ulmer FV . 94 3 :8

Stuttgarter SC . 2 :0
- SV . Feuerbach

Bayern

4 : 1

FV . 05 Schweinfurt 3 :0 !
Bayern München 2 :3

4 :0

-

VfB . Coburg

Ditmark

Amateure Fiat Wacker Wien
Rapid Vienna Wien
Grazer SC . Wiener SC .
Wacker Wiener Neustadt
Admira

3 : 1
1 : 1

- Austria 1 : 5
4 :0Amateure Stenr

drei Spiele zur Durchführung , da das in Bres
merhaven angesetzte Spiel Sparta gegen die
Bremer Sportfreunde ausfiel . Hier gab es die
erwarteten Ergebnisse , d . h . wenn man das Un
entschieden in Hemelingen zwischen dem VfL .
und dem Norddeutschen Lloyd nicht als eine
Ueberraschung bezeichnen will . Aber daß die
Hemelinger auf eigenem Platz zu kämpfen ver
stehen , ist ja zur Genüge bekannt . In Olden .
burg sicherte sich der FV . Woltmershausen durch
einen flaren 4 :0 -Sieg über den VfB . Olden
burg beide Punkte und rückt nunmehr auf den
zweiten Tabellenplatz vor . Tura Gröpelingen
schlug auf eigenem Platz Komet Bremen . Nach
dieser Niederlage zählt Romet mit zu den Ab¬
stiegskandidaten . Erst die nächsten Spielsonne
tage müssen eine Klärung darüber bringen ,
welche Mannschaften absteigen . Nachstehend
die Ergebnisse :

-

VfB . Oldenburg - FV . Woltmershausen 0 :4 ( 0 : 2 )
Tura Gröpelingen - Komet Bremen 4 :2 ( 2 : 1 )

VfL . Hemeling .- Nordd . Lloyd Bremen 1 :1 (1:0)

In zehn Minuten vier Tore !

-

-

BIL . 05 übernimmt die Tabellenführung / VfB . Stern - 6. MAA . 0 : 0

In allen vier ausgetragenen Pflichtspie - | schaften zum fälligen Punktkampf stellten . Die

len tam es in der 1. Kreisklasse Oldenburg -Ost - gefürchtete Soldatenelf stand diesmal das
Tempo aber nicht durch . Sie mußte sich einefriesland zu den erwartet harten Kämpfen .

Auf dem Bronsplay in Emden gelang es dem Niederlage gefallen lassen , mit der man beim
Emder Turnverein trot 1 :3 - Pausenrück - Seitenwechsel überhaupt nicht mehr gerechnet
standes die spielstarken Oldenburger Infanteri hatte . Die Mannschaft ließ sich in der zweiten

sten vom JR . 16 noch 5 :3 zu schlagen und durch Halbzeit glatt überrumpeln und geriet von einer
diese prächtige Energieleistung wichtige Punkte flaren 3 : 1- Führung innerhalb von 10 Minuten

Mit einem überraschend hohen in Rückstand . Ueberhaupt konnte der Sturmeinzuheimsen .

6 :0- Ergebnis über seinen Ortsrivalen Frisia nur in der ersten Halbzeit gefallen . Der Mittel¬
konnte sich in Wilhelmshaven der VfL . 05 end - läufer kämpfte volle 90 Minuten , fand jedoch

Im in seinen Nebenleuten nicht die nötige Untersgültig an die Spize der Rangliste setzen.
Oldenburger Lokaltreffen Viktoria - Reichsbahn stügung . Dagegen konnte die Hintermannschaft
siegten die Blauroten auf eigenem Plaz erwar - gefallen . Vor allem hielt Flosdorf wiederum

tungsgemäß 4 :1. Adler Wilhelmshaven kam einige todsichere Sachen . Hatten in der ersten

gegen den verstärkten Luftwaffensportverein Halbzeit die . Soldaten das Spielgeschehen dit .

Oldenburg nur knapp mit 2 : 1 Toren zu Sieg tiert , so stand die zweite Halbzeit eindeutig im
Zeichen der Plazbesizer , die die Gäste völlig inund Punkten .
ihre Hälfte zurückdrängten und sie kaum zur
Entfaltung kommen ließen . Ueberhaupt bekam
Aits während der ganzen zweiten Halbzeit nur
sehr wenig zu tun . Im Sturm fonnten diesmal
Meyer , Ihlow und Michielsen wohl überzeugen ,
während Smid sich erst auf das Spiel seiner
Kameraden einstellen muß . Die Läuferreihe ar

beitete recht aufopfernd , wenn auch in der ersten

Halbzeit einige Fehler unterliefen . Die Hinters
mannschaft zeigte , abgesehen von einigen Klei
nigkeiten , das gewohnt sichere Spiel . Als

In einem Freundschaftsspiel auf dem SA. ¬

Frauen : Christl Cranz = Deutschland Play in Emden trennten VfB . Stern und die
3 :25,4 ; 2. Lisa Resch-Deutschland 3 :39,1 ; 3. 6. MAA . sich torlos unentschieden .

Helga Gödl - Deutschland 3 :40,7 ; 4. Francoise Emder Turnverein Heeres -SV .
Matussiere -Frankreich 3 :42,9 ; 5. Margit Schaad¬
Schweiz 3 :46,2 ; 6. Isabel Roe - England 3 :50,7 ; JR . 16 Oldenburg 5 : 3 ( 1 :3 )
7. Cecile Agnel - Frankreich 3 :51,1 ; 8. Nini von

Der erste Wettbewerb in Zakopane
Arr -Schweiz 3 :53,4 ; 9. Laila Schou -Nielsen - Daß man dem Treffen der Emder Turner

Der Abfahrtslauf als erster des Wett - Norwegen (gestürzt ) 3 :55,9 ; 10. Helen Palmer mit der Oldenburger Soldatenelf mit großer

Bewerbes der Sti -Weltmeisterschaft 1939 in Tomlinson -England 3 :56,6. Als 14. fam ein Spannung entgegensah , bewies der gute Be¬

Batopane endete mit einem gewaltigen List Soferer -Deutschland (gestürzt ) mit 4 :06,4. such auf dem Bronsplaz , als sich die Mann¬



Schiedsrichter Müller -Loga zum Spielbeginn
pfiff , standen sich die Mannschaften wie folgt
gegenüber :

Heeres SV . : Flosdorf , Ostendorf , Fre¬
richs , Gosewisch , Kusch , Neumann , Lefeber , Jur¬
gan , Dömjes , Taake , Leutetit .

ETV . : Aits , Klaassen , Trentmann , Behrens ,
Santjer , Remmerssen , Michielsen , Smidt , Meyer ,
Ihlow , Bünger .

Starke Verteidigungen verhindern Tore !
BfB . Stern - 6. MAA . Emden 0 :0

Dieses Freundschaftsspiel , das
am Vormittag auf dem SA . -Sportplag vor
mäßigem Besuch zwischen obigen betden Mann¬

Der Kampf beginnt mit Tempo . Den Gästen schaften zum Austrag kam , wurde insofern nicht
gelingt der erste Vorstoß , doch schießt Jurgan zu dem beabsichtigten Kräftemessen , da beide
über das Gestänge . Im Gegenangriff nimmt Parteien mit stark ersatzgeschwächten Mann
Büngers Schuß dieselbe Richtung . Der ETV . schaften ins Feld traten . Zudem beeinträchtigte
drängt dann , und in der zwölften Minute gibt ein starker Wind noch erheblich die Leistungen
Behrens einen Ball sehr schön in den Straf - in bezug auf Ballkontrolle . Die jeweilig mitraum und Meyer schießt unhaltbar ein . Die dem Wind spielende Mannschaft hatte durchweg
Turner können noch einige Minuten mithalten , feldliche Vorteile , die jedoch von beiden Fünfer¬
aber dann setzten sich die Soldaten klar durch . reihen bei den stärkeren Verteidigungsdreieden
Immer wieder sind sie im Angriff und der nicht in zählbare Erfolge umgewertet wurden ,
ETV . muß schwer verteidigen . Zunächst geht so daß das unentschiedene Ergebnis wohl auch
aber noch alles gut . Behrens tettet in letter am besten den gerechten Ausgang wiedergibt .
Minute auf Kosten einer Ecke, dann rollt der von beiden Seiten wurde mit ganzer Hingabe
Ball am leeren Emder Tor vorbei . Die Tur - um den Sieg in ritterlicher Weise gerungen ,
ner kommen zu einem überraschenden Durch jedoch zeigten sich zu starke Mängel im genauen
bruch , aber Flosdorf hält glänzend . Endlich in Busammenspiel und in der Durchschlagskraft bei
der 29. Minute glüdt Dömjes nach einem den stabilen Abwehrkräften . Erfolgsmöglich¬
Alleingang der Ausgleich , Jurgan und Leuteriz teiten boten sich trotzdem bei den Partnern zur
verfehlen knapp das Ziel . Lefeber kann in der Genüge , so daß es keinen torlosen Verlauf zu35. Minute den zweiten Treffer für die Sol - ergeben brauchte . VfB . Stern verschoß sogar
daten erzielen . Die Turner kommen jetzt wie in den Anfangsminuten durch Franken einen
derum für einige Minuten auf , aber Flosdorf Handelfmeter , allerdings eine harte Ent¬
hält einfach alles . In der 40. Minute erwischt scheidung , da der Ball angeschossen wurde .
Lefeber eine Steilvorlage , und schon steht es
3 :1. Kurz vor Halbzeit knallt Bünger noch ein¬
mal über das Tor , während Meyer nur die
Querlatte trifft .

Bei dem schnellen Spiel der Soldaten hatte
man erwartet , daß diese in der zweiten Halb¬
zeit zu einem sicheren Siege kommen würden .
Aber es tam ganz anders ! Mit dem Wieder¬
anpfiff legten die Turner mächtig los und setz¬
ten alles auf eine Karte . Innerhalb von zehn
Minuten wurden vier Treffer erzielt ! In der
dritten Minute kann Ihlow das Ergebnis auf
3 :2 stellen . Die Soldaten haben die gesamte
Elf in der Abwehr der Angriffe . Einen Fern¬
schuß hält Flosdorf sicher. Dann springt der Ball
einem Oldenburger im Strafraum an die Hand .
Den Elfmeter verwandelt Meyer sicher zum
Ausgleich . Bereits zwei Minuten später hebt
Meyer eine Rechtsflanke sehr schön über den
herausstürzenden Flosdorf ins Tor . Und in der
zehnten Minute bringt ein Fernschuß wiederum
durch Meyer bereits den fünften Treffer für
Emden . Gleich darauf scheint es so , als sollte
den Emdern noch ein weiterer Treffer glücken ,
aber Flosdorf dreht den Scharfschuß von
Michielsen noch um den Pfosten . Die Soldaten
geben sich nun bereits endgültig geschlagen ,
obwohl noch eine halbe Stunde zu spielen ist.
Der Sturm und die Läuferrethe kämpfen nicht
mehr wie vorher . Nur Mittelläufer Kusch
müht sich redlich ab . Da jedoch die nötige Un¬
terstützung fehlt , bleiben Torerfolge aus . Die
Turner blieben daher auch bis zum Schluß klar
im Feldvorteil. Da aber die Abwehr zuver
lässig arbeitet , sind ihnen weitere Tore versagt .
Immerhin verdient es Anerkennung , daß die
Mannschaft sich in der zweiten Halbzeit zu
einer derartigen Leistung aufraffte und dann
auch zu einem schönen und verdienten Siege fam.
VfL . Wilhelmshaven Frisia Wilhelmshaven

6 : 0 ( 4 : 0 )

Obwohl die VfL . er in der ersten Halbzeit
gegen den starken Wind spielten , konnten sie
doch den Kampf überlegen gestalten und den
Schlußmann Frisias im ersten Spielabschnitt
sogar viermal überwinden . Damit hatten sie
bereits einen Vorsprung , der zum Stege reichte.
Aber auch in der zweiten Halbzeit kam Frisia
nicht zu Torerfolgen , dagegen war der VfL .
noch zweimal erfolgreich Nach diesem glänzen¬
den Sieg des VfL . ist dieser weiterhin nach
wie vor erster Anwärter auf die Meisterschaft ,
denn die Mannschaft hat bereits einen Vor¬
sprung (nach Minuspunkten gerechnet ) von
drei Bunkten gegenüber Stern Emben . Dieser
Vorsprung müßte eigentlich ausreichen, um die
Meisterschaft sicher unter Dach und Fach zu
bringen .

Luftw . : SV. Oldenburg Abler Wilhelms
haven 1 :2 ( 1 : 1 )

Bei den Sternern gefiel das Verteidigungs¬
dreied Gerhards , I . Müller und Schütte ganz
besonders . In der Läuferreihe hob sich Schato
Müller in der Mitte heraus , während Peters

seinen Platz als Mittelstürmer nicht ausfüllen
tonnte und auch wohl nur versuchsweise dort
eingesetzt war . Mit dem Auswechseln der bei¬
den ist der Mannschaft mehr gedient , wie es
nach dem Wechsel geschah. Die Fünferreihe der
Schwarzweißen sahen wir schon erheblich besser .
Man übertrieb das Innenspiel zu stark . Die
Flügel müßten mehr eingesetzt werden , um
Schußmöglichkeiten zu haben .

Bei der 6. MAA . fanden einige neue junge
räfte erstmalig Berückschugung wegen der Ver¬

legung bewährter Spieler , diese schlugen sich
recht tapfer und können mit dem Abschneiden
zufrieden sein . Es traten selbstverständlich noch
Mängel in dem Zusammenspiel auf , sie ver¬
rieten jedoch teilweise gutes Können . Auch
hier war das Schlußdreieck mi Berg , Romansky
und Maurer der beste Maruschaftsteil , beson¬
ders ausgezeichnen tonnten noch Galla und
Rosemann als Läufer und Kreuzer und Brüdner
als Stürmer . Folgende 22 Spieler bestritten
unter der Leitung von Lüpfes (Stern ) den
torlosen Kampf :

Bf B. Stern : Gerhards , 3 . Müller , Schütte ,
van Detten , Müller , Bents 2 , Becher , Franken ,
Peters , Dinkela , Kieselbach .

mann , Galla , Pöppel , Brückner , Kaspers , Jür¬
6. MA A . : Berg , Romansty , Maurer , Rose¬

gens , Kreuzer , Straßburger .

Beide Tabellenführer behaupten sich
Aurich rückt auf den dritten Plak

In der Nord staffel der 2. Kreisklasse , Meisterschaftshoffnungen begraben , die Ger¬
konnte der MTB . Norderney auch am gestrigen mania -Reserve schlug Westrhauderfehn über
Sonntag seinen Siegeszug fortjeßen , während es raschend hoch.
in den übrigen Spielen fast durchweg nicht er =

und Sport und Blauweiß Borssum in Aurich
wartete Ergebnisse gab . So verloren Spiel

bzw. Norden ihre Spiele glatt , während Ein
tracht Hinte gegen Frisia die Punkte behaup¬
ten konnte. Nächstehende Spielberichte liegen
uns vor :

BfB . Stern Emben MTV . Norderney
1 : 6 ( 1 : 4 )

Einen recht spannenden Kampf lieferten sich
obige beiden Mannschaften auf dem A.
Sportplaz . Die Insulaner bestätigten auch
hier wieder ihre gute Form und kamen zu einem

in diesem Kampf einige Spieler ein , die be
hohen und verdienten Siege . Die Emder setzten

reits das Vorspiel bestritten hatten . Die Fol¬
gen zeigten sich dann auch im Verlaufe des
bauerte etwa zehn Minuten ehe sie zum Füh
Kampfes . Die Gäste begannen recht gut und es

rungstreffer kamen. Bis zur Pause hatten sie
schon einen feinen Vorsprung herausgeholt .
Auch in der zweiten Halbzeit waren sie noch
zweimal erfolgreich, während die Playbesitzer
liber das in der ersten Halbzeit erzielte Ehren¬
tor nicht hinaustamen . Die Meisterschaft der
Klasse ist dem MTV . Norderney bereits jetzt
sicher .

-Eintracht Sinte Frisia Embent 3 : 1 ( 3 : 1 )

Auf dem Sportplatz in Hinte kam es zu dem
erwarteten harten Kampf zwischen obigen bei
den Mannschaften . Das Spiel hatte zwei ganz
verschiedene Halbzeiten . Die Plazbefizer , zu
nächst mit dem Wind spielend , konnten einen
3 :0-Vorsprung herausholen , ehe den Emdern der
Ehrentreffer glückte . In der zweiten Halbzeit
beherrschten dann die Emder klar das Feld . Die
Plazbesizer stellten sich aber geschickt auf Ver¬
teidigung ein . Dazu war der Schlußmann der
Einheimischen in ganz großer Form und hielt
einfach alles. So kam es, daß an dem Ergeb¬
nis nichts mehr geändert wurde . Immerhin
muß man den Steg der Platzbefizer als verdient
bezeichnen , wenn er auch vielleicht etwas zuhoch ausgefallen ist.

NSRL . - Unterkreis Emden

"

Der Unterkreis Emden des NSRL . , der jett
die früheren Unterkretse Emden . Aurich und
Norden umfaßt , hält seine erste Sigung nach
der Zusammenlegung am Mittwoch , dem 15 .
Februar , 20. 30 Uhr , in der Börse " in
Emden ab . In dieser Sigung wird Kreiss
sportwart Lübken - Oldenburg ein¬
gehende Ausführungen machen über das im
Juni in Oldenburg statfindende Kreisfest und
alle den NSRL . betreffenden Fragen behan¬
deln . Den Vereinsführungen sämtlicher Ver¬
eine , den Unterkreiswarten , sowie den Fach
warten der Emder Vereine ist die Teilnahme
an dieser Sigung zur Pflicht gemacht worden .
Es werden außerdem viele Kameraden und
Kameradinnen der Ember RSRL . -Vereine t
wartet .

turnen der Männer für die Unterkreiss
Die Pflichtmannschaftstämpfe im Geräte

und Kreisklasse werden am Sonntag , dem 19.
Februar , in der Turnhalle des ETV . durchges
führt . Sie beginnen um zehn Uhr . In der
Kreisklasse fällt die Uebung an den Schaukel
ringen aus , da dieses Gerät im kleinen Saal
der ETB . - Turnhalle nicht vorhanden ist . Die
Leitung hat Unterkreissportwart Joh . Lorenz
( Emder Turnverein ) .

Der Unterkreisfachwart für Handball und
Sommerspiele , Kamerad H. Lehse , will das
Korb ballspiel bei den Frauenabteiluns
gen der Vereine einführen . Hoffentlich gelingt

das schöne Korbballspiel zu begeistern , damit
es , die Turnerinnen und Sportlerinnen für

schon im kommenden Sommer mit der Durch
führung von Pflichtspielen begonnen werden
fann .

Frauenhandball
Germania schlägt Stern 5 : 0 ( 1 : 0 )

Auf dem SA . - Sportplay in Emden stan
den sich am Sonntagnachmittag diese beiden ost
friesischen Sandballmeisterschaften im Kampf um
die Punkte gegenüber. Die Emderinnen hatten
jedoch nur neun Spielerinnen zur Stelle , so daß
sie feine Siegesaussichten hatten . In der erstenVfL . Warsingsfehn Frisia Loga 0 : 3
Halbzeit behaupteten die Emderinnen sich jes

In diesem in Warsingsfehn zum Austrag doch über Erwarten gut und brauchten nur
gelangenden Punktspiel siegte die technisch einen Treffer hinzunehmen. Aber in der zwei¬
bessere Mannschaft . Während Warsingsfehn sich ten Halbzeit setzte sich das bessere Können der
den widrigen Witterungsverhältnissen nicht Leeraner Mädel durch, die dann auch zu einem
anzupassen vermochte und zu hoch spielte , hielt zahlenmäßig entsprechenden Sieg kamen . SternLoga durchweg am Flachspiel fest. Dadurch verblieb sogar der Ehrentreffer versagt . Nunmehr
mochte Loga sich deutliche felbliche Vorteile liegt Germania mit 10 :0 Punkten und 19 :2
herauszuarbeiten . Allerdings wurde Loga der
Sieg nicht schwerer gemacht , als das Resultat
es vermuten läßt . Das Ehrentor hätten die
Warsingssehner wohl verdient gehabt .

VfR . Heisfelde Union Weener 3 : 0

Auch in diesem Spiel machte sich der heftige
Wind störend bemerkbar . Weener , in der ersten
Halbzeit mit Windbegünstigung durchweg über¬

guten Torschüssen aufraffen. Immer und immer
legen spielend , konnte sich im Sturm nicht zu

wieder wurde der Ball abgegeben. In dieser
Zeit des Drängens der Stürmer Weeners lief
Heisfeldes Verteidiger Enno Stock zu einer
großen Form auf. Bei einer gefährlichen Ball¬
rückgabe waren zwei Heisfelder Stürmer sofort
zum Nachsetzen bereit , Heisfelde führte glücklich
1 :0. Inzwischen hatte sich Weener auf 11 Mann
bervollständigt . In der zweiten Halbzeit hatte
Heisfelde durchweg mehr vom Spiel . Ulferts ,
Heisfeldes bester Stürmer , schaffte durch Prachte
schuß die 2 :0-Führung , furz darauf schoß P.
Stock als Läufer den dritten Treffer . Das
Spiel wurde von 3. Wilbers Loga tadellos
geleitet .

Sportv . Westrhauderfehn Germania -Ref . 1 :7-

Beide
Für eine große Ueberraschung sorgte die

Mannschaften hatten Ersahleute in ihren Rei¬
Sportvereinigung Westrhauderfehn .

hen. Germania ſpielte in der ersten Halbzeit
als Westrhauderfehn bald 1 :0 führte. Wille als
gegen den Wind und ließ sich nicht entmutigen ,

zurückhängender Mittelstürmer baute vorzüglich

auf Abwehr einstellte . So verpufften die An¬
auf , während sich H. Wieken als Mittelläufer

griffe Westrhauderfehns wirkungslos . 1 : 1 durch
durch

Toren klar an der Spitze der Tabelle der
Frauenbezirksklasse . Der Mannschaft sollte die
Meisterschaft kaum noch streitig gemacht werden
können .

Es

Deutschlandriege in Osnabrück und Oldenburg
Mehr als 2000 Zuschauer wollten das Schau¬

turnen der Deutschlandriege am Sonntag in
Oldenburg sehen , aber nur 900 Pläke hatte

denburger Turnerbund eine wundervolle Mors
das Landestheater , in dem der 80jährige Ol

genfeier gestaltete. Im Rahmen einer geschickt
mit Vorführungen von Turnerinnen , Jugend¬
lichen und Kindern aufgefüllten Veranstaltung
trat die Deutschlandriege mit Karl Stadi
und unserem Landsmann Walter Stef
fens an der Spize für das WHW . an .
gab wahrhaft meisterliche Leistungen zu ſehen ,
da fein Punktverlust das Wagnis größter
Schwierigkeiten Hemmte . Nach einem gelunge =
nen Barren - und Pferdeturnen folgten groß
artige Bodenübungen , unter denen die neuarti
gen Uebungen von Wurm (Kassel ) die größte
Ueberraschung brachten. Der Erfolg dieser Mors
genfeier war glänzend . Kreisleiter
Engelbart htelt das Schlußwort . Eine der
art meisterliche Turnschau hat Niedersachsen
noch selten gesehen.

Die gleiche achtköpfige Deutschlandriege trat
bereits am Sonnabendabend in der gleichfalls
ausverkauften Osnabrüder Stadthalle
zum WHW. -Turnen an und riß auch hier das
Haus zu stürmischen Beifallskundgebungen hin.

Sudetenland nimmt teil
Großdeutsche Fußballmeisterschaften

In der Richthofen - Kampfbahn in Oldenburg Turno . Norden Blauweiß Borssum 7 : 2 (4 :2)
tonnte beruhigt die zweite Halbzeit aufnehmen . Schaft werden in diesem Jahre alle 18 Gauefam es zu einem erbitterten Kampf zwischen

diesen beiden Mannschaften . Die Soldaten
wollten diesen Kampf unbedingt gewinnen und
fämpften aufopfernd . Beim Seitenwechsel stand
der Kampf dann auch noch immer unentschie¬
den. In der zweiten Halbzeit glückte den
Raubvögeln " aber doch noch der stegbringende

Treffer . Wenn dieser Sieg auch sehr schwer
erkämpft werden mußte , so entspricht er doch
durchaus dem Kräfteverhältnis beider Mann¬
schaften und ist daher verdient. Die Olden
burger werden nach dieser weiteren Niederlage
wohl kaum dem Abstieg entgehen .

Viktoria Oldenburg - Reichsbahn Oldenburg
4 : 1 ( 3 : 1 )

Auf dem Viktoria - Sportplaz in Oldenburg
landeten die Plazbesitzer den allgemein erwar¬
teten Sieg . Die Reichsbahner kämpften zwar
auch diesmal mit größtem Einsatz , doch konnten
sie es nicht verhindern , daß die Plazbefizer zu
einem sicheren Siege famen .

BIL . Wilhelmsh . 10 8 0 2 35 : 11 16 :4
Frisia Wilhelmsh . 12 7 1 4 28 : 22 15 : 9
Stern Emden 11 7 1 3 24 : 24 15 : 7
Vittoria Oldenburg 11 7 0 4 27 : 26 14 :8

13 7 0 6 28 : 30 14 : 12SSB . Oldenburg
Adler Wilhelmsh . 11 6 1 4 30 : 29 13 :9
Emder Turnverein 11 5 1 5 33 : 24 11 : 11
SuS . Emden 11 4 1 6 25 : 28 9 : 13
Luftw . - SV . Oldbg . 10 2 0 8 16 : 31 4 : 16
Reichsbahn Oldbg . 12 0 1 11 7 : 46 1 : 23

Spielplanänderung der 1. Kreisklasse
Da der VfL . Wilhelmshaven am kommenden

Sonntag , dem 19. Februar , das erste Spiel der
Zwischenrunde um den Tschammer - Pokal aus
zutragen hat , ist das für diesen Tag angesezte
Pflichtspiel Bittoria -Oldenburg gegen FL .
Wilhelmshaven vom Spielplan abgesetzt wor =
dent . Damit der Spielplan jedoch weit
gehendst gefördert wird , ist dafür das Spiel
Bittoria -Oldenburg gegen Heeres -GB . JR . 16
Oldenburg ( Schiedsrichter Gerdes . Spiel und
Sport Emden ) neu angesetzt

Wenn man auch einen knappen Sieg der
Norder erwartet hatte , so fommt er in dieser
Höhe doch sehr überraschend. In der ersten
Halbzeit war das Spiel verteilt . Norden hatte
gegen den starken Wind zu kämpfen , konnte
aber dennoch in zwei schönen Vorstößen eine
2 :0-Führung herausholen . Bei einem Foul imNorder Grafraum fonnten die Blauweißen
durch einen Elfmeterball den ersten und bald
darauf den zweiten Gegentreffer buchen . Bis
zur Pause waren die Norder dann noch zwei
mal erfolgreich . Nach dem Anstoß traten die
Borssumer mit einem neuen Torwart an .
Trozdem gelang es den Nordern , die während
der ganzen zweiten Halbzeit stark überlegen
spielten , noch drei weitere Tore zu erzielen .
Alle drei wurden vom Halblinken , der mit
sechs Toren der Schüzenkönig des Spiels war ,
erzielt .

7 5 0 20: 23 14

TuSpvg . Aurich 62 - Gus . 2 4 : 0

MTV . Norderney 13 11 1 1 58 : 18 23
Spiel u . Sport Emben 13 7 5 1 26 : 19 15
Tus . Aurich
Grünweiß Larrelt
Blauweiß Borssum
Frisia Emden
Eintracht Hinte
Stern Emden
Turnverein Norden
Emder Turnverein

7 3 0 29: 24 14
6 5 2 33: 39 14

12
12
13
13 6 7/0 32 : 26 12
12 4 7 1 17 : 14 92332332213 4 8 1 16 : 43 9

9,0 27 : 43 813 4

In den zweiten 45 Minuten kam Westrhauder¬
fehn , zumal der Torwart des Plagvereins im
späteren Verlauf des Spiels seine Kameraden
im Stich ließ , für einen Sieg nicht mehr in

Frage . Theo Haken schoß die nächsten beiden
sechste Tor . Kurz vor Schluß konnte Saten das
Treffer , Sarms das fünfte , Dussenpond das
7 : 1 herstellen .

Det

An der ersten Großdeutschen Fußballmeister¬

des NSRL . teilnehmen . Der frühe Termin der
Endspiele am 2. April erfordert die rechtzeitige
Meldung der Gaumeister bis zum 18. März .
Der letzte Termin ist der 26. März .
Meister des Sudetengaues ist der Gruppe 2 zu¬

zwei Abteilungen durchgeführt. Die beiden Ab¬
geteilt worden , die wiederum ihre Spiele in

teilungssieger ermitteln in Punkt - und Rüdspiel
den Gruppenmeister , der zusammen mit den
übrigen drei Gruppenmeistern am 4. Juli zur

den 18. Juli angesetzt . Die Gruppenein
teilungen sind : Gruppe 1 : Ostpreußen , Ber¬
lin -Kurmart , Niedersachsen und Nordmart . In
der Gruppe 2a befinden sich: Pommern , Nieder¬
rhein , Mittelrhein , in der Gruppe 26 : Sachsen ,
Bayern , Sudetenland , in der Gruppe 3 : Mitte ,
Baden , Württemberg , Ostmart , und in der
Gruppe 4 : Schlesien , Westfalen , Hessen , Südwest .

Pflichtspiele der jungen Mannschaft Vorschlußrunde antritt. Das Endspiel ist für
Gefolgschaft 66 /Stern 61 / ETV . 4 : 0 ( 2 :0 )

Die bisher ungeschlagene Gefolgschaft 61
sorgte für eine Bombenüberraschung . Sie ließ
ich eindeutig von den tüchtigen 66ern (Stern )

schlagen und gab dadurch die Tabellenführungan die Flieger /ETV . ab.
Gefolgschaft 63 / Borssum

abgebrochen
Flieger / ETV . 2 :2

Dieser Kampf mußte beim Stande von 2 :2

ungefähr zehn Minuten vor Schluß vom Schieds¬
tichter abgebrochen werden, da sich ein Borssumar
weigerte , das Feld zu verlassen.

Fähnlein 64 / ETV - 65 / SuS .

Fähnlein 61 / ETV . - 66 / SuS .

Fähnlein 68 / ETV . - 62 / ETV .

12 3 9 0 16 : 38 6 Standort Aurich :

Ember Turnverein 3 Sus . Emden 3 4 : 4

Vor dem Hauptspiel standen sich diese beiden
Mannschaften auf dem Bronsplatz im Freund¬
schaftsspiel gegenüber . Es wurde recht flott ge
fämpft . Das Unentschieden erwies sich als
gerecht .

0 : 0

1 : 1

3 :0

Am gestrigen Sonntagvormittag wurde
auf dem Ellernfeld das fällige Fußballrückspiel
der Gefolgschaft 4/191 ( Plaggenburg ) gegen
die Fliegerschar Aurich durchgeführt . Die
Auricher Mannschaft konnte in der ersten
Halbzeit vier Tore verbuchen , während die
Plaggenburger fein Glück zu haben schienen .
In der zweiten Halbzeit erzielten die Auricher

In der Südstaffel ist eine wichtige Vor - nochmals vier Tore , und ganz zum Schluß
entscheidung gefallen . Der Tabellenerste Frista fonnten die Blaggenburger ihr einziges Tor
Loga hat die gefährliche Warsingsfehner Klippe schießen . Der Schluß brachte als Ergebnis 8 :1
sicher zu umgehen vermocht . Gleichzeitig mußte für Aurich . Offensichtlich hatte der Blaggen
die Sportvereinigung Westrhauderfehn alle | burger Torwart einen schlechten Tag .

Süditaffel

Everton spielte 2 :2

In England wurden am Sonnabend die
acht Pokalkämpfe der fünften Runde
durchgeführt . Vier Spiele endeten mit unent¬
schiedenen Ergebnissen und müssen wiederholt
werden . So spielte der Tabellenführer Ever¬
ton in Birmingham nur 2 :2 , während sich Suns
derland -Blackburn Rovers und Chelsea - Sheffield
Wednesday 1 : 1 und Sheffield United -Grimsby
Town 0 :0 trennten .

In der Meisterschaft der ersten Liga
unterlag der Tabellenzweite Derby County der
fast am Schluß liegenden Mannschaft von Brents
ford 1 :2 , während Charlton Athletic mit nicht
weniger als 7 : 1 über Manchester United steg¬
reich blieb .

In der zweiten Liga hat sich in der Tas
bellenführung keine Aenderung ergeben , da die
Spizenmannschaften im Pokalkampf standen . In
Schottland blieben Glasgow Rangers mit
einem 2 : 1 über Third Lanark weiter in Front ,
während Hearts eine Niederlage gegen Mothers
well einsteden mußten .



V. Frachien

in Flandern
81 . Fortsetzung .

Von Bruno Schwietzke

(Nachdruck verboten . )

Nein , tausendmal nein ! Noch immer blitt
und blatt es aus dem Inferno einer rasenden
Hölle .
schossenen Gehölz, dort eine Haubige , noch eineHier ein Mörser zwischen einem gere

feine deutsche Beobachtung mehr intatt . Alle
Stabsleitungen unterbrochen und zerstört . Bline
fer morsen unermüdlich ins Hinterland und die
legten Brieftauben flattern Reserven ! Refer
ben! Wo bleiben die Reserven? Wo bleibt die
Munition ?

umtanzt von den Rauchbäumen der feind¬

lichen Einschläge . Mit unheimlicher Genauigkeit Auf dreißig Leute ist Klaasmeiers Kompa¬
schießen besonders die Franzosen . Bei den Deut - nie zusammengeschmolzen , als sie um 11 Uhr
schen geht die schon vor dem Angriff nicht alle vormittags auf dem Sattel zwischen dem Roten
zureichlich zugemessene Munition zu Ende Berg und dem Scherpenberg steht . Bis auf
Noch ein feuerbereites Geschütz hat die hessische zwanzig Schritt haben sie sich an die nervös
Haubizzbatterie . Mit falfweißen Gesichtern han : werdenden Franzosen herangeschossen und
fieren drei Mann an der halbeingesunkenen einige Grabenstücke umfaßt . Ein paar Befehle
Kanone . Ein Volltreffer ist unter das Rohr werden in der kleinen Schüzenlinie durch
geschlagen , ohne Schaden zu tun . Aber das Ge gegeben . Es geht aufs Ganze ! Noch immer
schütz droht bei jedem Abschuß mit dem linken haben die alten Stoßtruppler mit dieser Ner¬
Rade in das Granatloch abzurutschen . Vor ein venprobe Erfolg gehabt . Während ihr einzi
paar Minuten erst wurde dem einen Mann der ges leichtes Maschinengewehr den Gegner durch
rechte Arm zerschmettert. Schlaff hängt er heftiges Feuer einzuschüchtern versucht , wirbelt

am Körper und durchtränkt mit warmem Rie- eine gut gezielte Handgranatensalve hinüber .
seln den Waffenrock. Bald muß der Kanonier Noch ballen sich krachend die Sprengwolken , da
fich verblutet haben . Mit versagender Kraft schrillt des Leutnants Pfeife . Das Häuflein
schiebt der zweite die Langgranaten ins Rohr stürzt vorwärts : Montez ! Montez ! In der ent¬
und wischt sich immer wieder mit dem Aermel stehenden Verwirrung fält kein Schuß mehr.
das rinnende Blut aus den Augen . Mit dem Die Poilus haben den Kopf verloren . Die

Hebebaum muß Bratwedder das schlechtangesetzte meisten heben die Hände hoch. Der Rest flüch
Geschoß nachstoßen. Dann taumelt der Offizier tet schreiend hinter den Scherpenberghang , ver¬
zum Aufsatz, um wenigstens notdürftig Erfolgt vom Rattern des deutschen M. G. , das troz
höhung und Seitenrichtung der völlig ausgelei - fortwährender Ladehemmung den legten Zau¬
erten , sich klemmenden Haubige zu halten . Der dernden zu raschem Entschluß verhilft . Von
Scherpenberg, Leute , der Scherpenberg ! Und drei Leichtverwundeten lassen sich die Poilus
We them thus binüber. Seiwillig nach rückwärts führen und verschwindenwenn jetzt alles zum Teufel gehen soll -

So brennen sie Schuß um Schuß im Talgrund . Ein Melder rast zurück. Er
Beginn des deutschen Trommelfeuers schon ist läuft, als gelte es das Leben. Es gilt mehr.
der Scherpenberg das Ziel der Batterie . Lang - Der Tollkühne steht nach zehn Minuten im Stol :
samer , immer langsamer feuert das letzte Ge- lenrahmen des Bataillonsgefechtsstandes , gibt

schütz und jedesmal haut drüben mit unheim- feuchend den Meldezettel des Leutnants Klaas
licher Genauigkeit ein Volltreffer zwischen die meier ab
schnatternden Maschinengewehre auf der Kuppe
des Scherpenberges . Warum schießt nur dieses
eine Geschütz noch dorthin ? Auf den Scherpen =

berg , der doch schon genommen sein müßte ?

Dann schweigt das Feuer . Von der nun faum
noch beschossenen Stellung herunter aber rattern
die französischen Maschinengewehre nach drei
Seiten und über sie hinweg gurgeln und zischen
die schweren Kaliber der alliierten Artillerie
noch immer hinter den Kemmelhang

Auf dem Kemmel , dessen flache Kuppe zeit
weilig eine schwarze Rauchwolke verbirgt , ist

Sofort Verstärkung und Ar¬
tilleriefeuer auf den Scherpenberg ! Noch immer
trommelt der Gegner - -

Währenddessen hat die kaum noch fünfzehn
Mann starke Gruppe des zweiten Bataillons
der Leiber den Keil an der Straße nach de
Kleit feindwärts getrieben . In einem kleinen ,

kaum beschädigten Gehöfte tommt es zu ver :
zweifeltem Kampf . Von Zimmer zu Zimmer
geht die Jagd . Sie lassen die Handgranaten
durch die Ofenrohre tollern und schieben sie
zwischen die Türspalten . Der deutsche Führer

Viel Lärm um Severin

25. Fortsetzung .

Roman von Edmund Sabott

( Nachdruck verboten . )

lehnt schwer verwundet , die tauchende Pipvie | Die deutsche Oberste Heeresleitung läßt die
in der Hand , an der Hausmauer . Verwundete Operation einstellen . Wohl dauerte das große
und Sterbende um thn , Freund und Feind . Sterben um den Berg noch den Sommer hins

Aussichtslos ist der Kampf . Wann kommen die durch an . Wunder der Tapferkeit wurden auf
Verstärkungen ? Hinter ihnen um Brulooze steht beiden Seiten vollbracht . Engländer , Franzo
die Wand des feindlichen Trommelfeuers sen , Amerikaner und die Deutschen kämpften mit

Das Wetter hat sich aufgehellt . Trotz der wechselndem Erfolge . Aber Flandern ist für
die Oberste Heeresleitung längst zum Nebens

starten Rauchentwicklung wird die Sicht besser .

Schon stoßen wieder französische Flieger zwischen Kriegsschauplah geworden. So wurde am 2.

die Hänge. Böse starren die dreifarbigen Ko- September 1918, als die großen Rückzugsschlach
farden . Vergeblich suchen sie in dem Durchein - ten im Westen begannen , auch das Remmel

ander die deutsche Angriffslinie zu finden. Gie gebiet freiwillig geräumt .

geben Hupensignale und verschwinden unverrich¬
teter Sache . Nun ein deutsches Aufklärungs¬
flugzeug. Ganz tief zieht es seine Schleifen.
Der Beobachter winkt mit der Hand nach unten .

Dort liegen ein paar weiße Tücher auf dem

Sattel zwischen Roter Berg und Scherpenberg.
Mit Aufwind reißt der Pilot die Maschine hoch.
M. G. -Kugeln flatschen ins Gestänge, dann
schlieft er schon über den Remmel und wirft
feine Rauchbombe mit Lagesfizze und Meldung
vor irgendwelche Unterstände .

Endlich , endlich ! Die deutsche Artillerie haf

die neuen Ziele gefaßt. Was an Rohren noch
heil ist, konzentriert das Feuer auf den Scher:
penberg . Keinen Augenblick zu spät . Vor weni¬
gen Minuten erst hatten sich die Poilus in
horizontblauen Rudeln mit Vive la France auf
die fünfundzwanzig Deutschen gestürzt , vergeb¬
lich. Stehend freihändig schossen die Tapferen ,
und der Feind ging zu Boden . Jezt rollt das
deutsche Feuer . Es ist kein gigantisches Trom¬
meln mehr , wie am Morgen . Aber die Schüsse
im Abschnitt Scherpenberg liegen gut . Für
heute ist des Feindes Angriffslust gedämpft .
Mit einem Steckschuß in der Hüfte wird gegen
sieben Uhr abends Leutnant Henrich Klaas
meier von zweien seiner Getreuen , die selbst ver¬
wundet sind , weggebracht .

Durch Löcher , Stacheldraht und Gestrüpp ,
hangauf, hangab; durch Hohlwege, wo die To:
ten zu Bergen liegen, geht der qualvolle Weg
zum Verbandplay . Endlich nehmen zwei Sant
täter , selbst am Ende ihrer Kraft , diesen Treue
sten der Treuen die Last ab . Sie schleppen
ihre Bürde , wie das Wild im Zelttuch, an
einer Stange . Ob auch die Schultern wund
sind vom Druck des Holzes; ob auch die Knie
versagen wollen und unter der Gasmaske der
Atem zu stocken droht , den überall bekannten
Sturmleutnant werden sie bergen , foste es , was
es wolle . Ueber ihnen plazen Lagen schwerer
Schrapnells . Was tut ' s, drüben weht schon
an einem Birkenstämmchen die große Rotekreuz
flagge. Hier sehen sie die blutende Last vor
dem Wellblechstand des Bataillonsarztes ab zu
den vielen anderen schweren Fällen , die nur noch
durch rasche Operation zu retten sind.

Für den Klaasmeier ist der Krieg nun
auch zu Ende ," denkt noch der Träger . Da hört
der andere schon durch das Prasseln eines
Schrapnellkugel -Regens den dumpfen Einschlag
der Bleigeschosse in den Rücken des Kameraden .
Sich frümmend , sinkt der Getroffene mit lau¬
tem Schrei vornüber -

-

Als der Abend in glutroten Nebeln über
Ypern verdämmert , gibt sich bei den höchsten
Stäben niemand mehr einer Täuschung hin .
Die Munition ist nicht ausreichend . Reserven
sind keine mehr da . Der Tag ist verloren , die
Offensive in Flandern zum Stehen gekommen .

Den deutschen Kämpfern , die der Tod von
Flandern so furchtbar gezehntet hatte , vet
schwindet der Berg des Schicksals hinter den
Sügeln von Nieuwekerke und Ravetsberg . Als
zarte Kuppe, schon zerfließend im silbernen
Dunst des flandrischen Herbsttages, sehen sie ihn
zum letzten Male von den Höhen von Messines ,
wie damals im Frühling vor den Tagen des
Angriffs , der in Flandern das Schicksal zwingen
und den Krieg hatte endigen sollen .

Die Flagge fintt
Korpstagesbefehl des Admiral v. Schröder ,

Verteidigers der Flandernküste , vom 16. Ot¬
tober 1918 :

,,Auf Befehl der Obersten Heeresleitung wird
das Marineforps seine jezigen Kampfstellungen
räumen , um in neue Widerstandslinien geführt
zu werden . Das Marinekorps hat die flandrische
Küste und die anschließenden Landfronten nun¬
mehr vier Jahre hindurch gehalten , ohne einen
Fußbreit Landes preisgegeben zu haben . Seine
Aufgabe , den Heeren unserer Westfront als
Flankensicherung zu dienen , hat es voll erfüllt .

Wenn die Truppen nunmehr aus ihren festen
Stellungen unbestegt herausgezogen werden , so
fönnen sie diese verlassen mit dem stolzen Bes
wußtsein treuer , tapferer Pflichterfüllung . Keine
übermächtige Flotte der verbündeten Gegner

hat es auch nur gewagt , die unbezwingliche
Seefestung Flandern ernstlich anzugreifen , und
das Marinekorps würde die Küste nach wie
vor unbegrenzte Zeit gehalten haben.

Bei der nun bevorstehenden schweren Auf¬
gabe des Räumens und des Rückmarsches er
warte ich, daß die alte Manneszucht sich in hel
lem Lichte zeigen wird ; darin liegt die Probe
auf die Tüchtigkeit von Führern und Truppen .
Trogigen Sinnes rüden wir in neue Stellun
gen ein, in denen wir unsern alten Kriegs¬
mut beweisen wollen .

Mit hoher und dankbarer Anerkennung ge
denke ich schließlich heute der schwimmenden
Streitkräfte. Von opferfreudigem Angriffsgeist
beseelt, waren sie all die Jahre hindurch der
Schrecken unserer Feinde bis weit in die freien
Meere hinaus . Sie haben die Ehre der Flagge
hochgehalten bis zum letzten Tage ."

So stehen am 16. Oktober vormittags die lez¬
ten Kompanien der deutschen Matrosen marschs
fertig auf den Groote Markt in Brügge . In
einem offenen Viered sind sie angetreten , Kopf
an Kopf drängen sich die Zuschauer. Ein helles
Kommando. Der Kommandierende Admiral er
scheint mit seinem Stabe auf der Freitreppe
des Korps -Hauptquartiers , richtet ein paat
martige Worte an die Leute . Dann wird unter
Trommelwirbel und dem Schweigen der Bür 19,
ger von Brügge die deutsche Admiralsflagge .
eingeholt .

( Fortsetzung folgt )

einander bekannt und stritten darum , wer zuerst | andern Vorstellungen aufnehmen als solche , die
Plaz nehmen dürfe . Schließlich saßen sie sich

an einem der erbärmlichen kleinen Schreib¬
tische gegenüber .

Wir wollen nicht lange hin und herreden ,

Doktor , wenn es Ihnen recht ist !" sagte Seve

Seine Exzellenz bei der Unterredung mit dem rin . Was hat mir Sir Morell durch Ihre
Vermittlung mitzuteilen ? "

General zugegen sein wolle .

Guanare verneinte das mit geradezu leiden¬

finnig ! Vielleicht beobachteten ihn die Eng¬
länder ! Er dürfte sich durch sein Tun und

Lassen nicht im geringsten verdächtig machen !
Das sehe Severin doch wohl ein ?

Unten am Strande entdeckte Herbert angeb

lich so viel Reizvolles und Sehenswertes , daß

er feine Lust verspürte , gleich wieder umzuschaftlicher Heftigkeit . Das wäre doch leicht¬

tehren . Ruth lag mit Kopfschmerzen in ihrem
Zimmer . Sie hatte sich jede Gesellschaft ver¬

beten , und Herbert bedurfte einer Stunde des
Alleinseins . um sich zu sammeln , sich flarzu¬
werden über das , was er fünftig zu tun und
zu lassen hatte Er ließ Severin nach San Fe
lipe zurückfahren und versprach , sich pünktlich
zum Abendessen wieder einzustellen .

Darauf tehrte Severin allein nach San Fe¬
lipe zurück . Guanare hatte sich inzwischen so

weit gefräftigt , daß er politische Besuche emp¬
fangen konnte . Er klagte nur noch über seit
weilige Schwindelanfälle und lästiges Brau
sen in den Ohren , aber er war leutselig und
unternehmungslustig . In Severing Gegenwart
rief er den General Concha in Alegres an und
hatte mit ihm eine viertelstündige Unter
redung . Zu Severins Beruhigung drückte er

sich bei diesem Ferngespräch mit Rücksicht auf
unberufene Mithörer bemerkenswert vorsichtig
auc kein verdächtiges Wort entschlüpfte ihm

Ein gerissener Fuchs ! dachte Severin be¬

friedigt . Wer hätte ihm bei einem so treu
herzig wackeren Gesicht so viel Verschlagenheit
zugetraut !

Guanare tauschte noch zärtliche und ergebene
Freundschaftsbeteuerungen mit dem General
und hängte den Hörer wieder an den Haken .

Der General sei bereit , teilte er dann mit .

sich abends um zehn Uhr mit Severin oben in
Leilas Haus zu treffen . Er habe sein Mannes¬
wort gegeben , pünktlich zu sein .

Severin sah es ein und war im stillen der

Meinung , daß Guanares Vorsicht allmählich
bedrohliche Formen annahm . Selbstverständ =

lich hielt er sich nicht im Hintergrunde, weil
er fürchtete . Verdacht zu erwecken , sondern weil er
abwarten wollte , welches Schicksal dem Umsturz
beschieden war . Schlug er fehl , so konnte er
sich unwissend stellen und mit dem harmlosesten
Gesicht von der Welt eine blütenweiße Weste
zeigen . Unglückliche Aufrührer stellte man in
Santa Poterra möglichst rasch an die Wand

und verscharrte site , ohne viel Aufhebens davon
zu machen . Guanate hatte nicht die geringste
Lust , vor einem Dugend Gewehrläufe den

todesmutigen Helden zu spielen .
Nachdem Severin noch die Erlaubnis er¬

halten hatte . zu feder Nachtstunde bei Guanare
vorzusprechen und ihm über das Ergebnis der

Verhandlung mit Concha zu berichten , verab¬
schiedete er sich höflich und umständlich , wie
Seine Exzellenz es liebte , und ging hinüber
ins Hotel . Der schwarze Türhüter empfing
ihn mit einem unterwürfigen Grinsen , das
von einem Ohr zum andern reichte . Mister
Severin werde seit einer Stunde erwartet .

dringend erwartet .
Von Fräulein Ebbinghaus ? " fragte Se¬

verin bestürzt .

Ob die Gefahr bestehe , daß das Gespräch Nein , nicht von dem schönen Fräulein , son¬
belauscht worden sei ? erfundigte sich Severin . dern von einem Fremden , einem Chinamann .

Guanare befürchtete das nicht . Die Bur - Er habe sich einstweilen ins Lesezimmer gefegt .
schen in der Vermittlungsstelle spielten unun - Als Severin diesen Raum betrat , erhob sich

terbrochen Karten und fümmerten sich den von einem der Stühle Doktor Oshikaga . Severin

Teufel darum , was auf ihren Leitungen ge- blieb in der Tür stehen . Er wußte sofort ,

sprochen wurde . Und in Alegres fönne sich wen er vor sich hatte . Oshikaga verbeugte sich

Concha auf seine Leute unbedingt verlassen . sehr ergeben und lächelte verbindlich . Langs

sie verehrten ihn wie einen Gott . sam tam Severin näher . Es verwirrte ihn ,

Dann muž er ja ein großartiger Räuber - daß er Oshitagas Augen nicht erkennen fonnte :

Hauptmann sein ! dachte Severin und wandte die Brillengläser blendeten start im Licht .

sich wieder an Guanare mit der Frage , ob Mit umständlichen Redensarten machten sie

Abends als Lettes

Er war darauf gefaßt , zu hören . daß Olhi¬
taga über alles unterrichtet sei, was bis zur
Stunde über den Anschlag auf Santa Poterra

Ein genauer Berichtverabredet worden war .
über die Unterredungen mit Guanare hätte ihn
nicht aus der Fassung gebracht .

Oshikaga legte seine furzen Hände im

Schoße zusammen . Sein Lächeln drückte bei¬
nahe Innigfeit aus . Sir Morell schickt mich
in der Tat zu Ihnen ."

. . Womit ? "
Mit einer Bitte " . antwortete Oshikaga

unterwürfig .
. . Was haben Sie von mir zu erbitten ? "

Ihre Zusage , mein Herr , Santa Poterra
in den nächsten vierundzwanzig Stunden zu
verlassen ."

, ,Ich kann mich aufhalten , wo ich will , Doktor

Oshikaga, und niemand , selbst Sit Morell Todd
nicht , fann verlangen

„Sir Morell verlangt nichts ; er bittet , mein
Herr !"

Severin legte die Hände flach vor sich auf den
Tisch. „ Dann lehne ich Ihre Bitte ab ."

Oshikaga neigte den Kopf zur Seite . Seine
Miene drückte aufrichtige Trauer aus . „ Das ist
sehr schade ! Ich bedaure es unendlich ! In der
Tat ! Sir Morell hat mich beauftragt , Ihnen
für den Fall Ihrer sofortigen Abreise als Dank
für Ihr Entgegenkommen eine Anweisung in
Höhe von fünftausend Pfund auszuhändigen . "

Nur dafür , daß ich Santa Porra morgen
verlasse ? "

,Ganz recht , und außerdem für Ihre ehren¬
wörtliche Versicherung , daß Sie fede Ein¬
mischung in die Angelegenheiten des Fräulein
Ebbinghaus fünftig vermeiden . Fünftausend
Pfund , wie gesagt !" wiederholte er und sprach
die Zahl einschmeichelnd und sanft aus , um
zuckerte sie gleichsam , damit sie Severin an¬
genehm eingehe und ihm munde .

Severin blies den Atem vernehmlich durch
die Nase aus . Seine Augen fniffen sich blin¬
zelnd zusammen , als strahle aus Oshifagas
Brillengläsern eine unerträgliche Helligkeit , so
gleißend , daß sie seine Augen blendete . Für
endlos lange Setunden konnte sein Gehirn keine

Chlorodont

sich um die fünftausend Pfund drehten . Sie

erschienen ihm als ein unfaßbar großes Ver¬
mögen , weil sie ihm gehören sollten . Gegen
seinen Willen begannen seine Finger auf der

Tischplatte zu trommeln . Oshikaga beobachtete
verständnisvoll und nachsichtig dieses Zeichen der
Erregung , aber als er in seine Brusttasche greis

fen wollte , um vielleicht die Anweisung hervors
zuholen , schüttelte Severin heftig den Kopf und
sagte mit Entschiedenheit: „Nein !"

" Wenn es Ihnen angenehm wäre , einige
Stunden Bedenkzeit zu haben ? "

, , Ich brauche feine Bedenkzeit ! "

,,Gestatten Sir , mir die dreiste Frage , mein
Herr " , bat Oshikaga demütig , „ oh vielleicht die

Geringfügigkeit des Betrages der Grund für
Ihre Ablehnung ist ? Sir Morell wäre unter
Umständen auch bereit , sich durch eine Erhöhung
erkenntlich zu zeigen ."

Severins Gesicht wurde drohend , aber nicht

vor Zorn gegen Oshikaga , sondern vor Zorn
gegen sich selbst . Wenn ihm noch weitere fünf¬
tausend Pfund geboten worden wären , hätte er
taum mehr „ Nein " sagen können .

Und wenn Sie mir eine Million auf den

Tisch legen" . brüstete er sich, werde ich Sie
immer noch bitten , schnellstens das Feld zu
räumen ." Er glaubte , sehr laut zu sprechen, aber
seine Stimme flang leise , mühselig verzerrt . Er

schämte sich seiner eitlen Prahlerei , weil er ges
nau wußte , daß Oshikaga ihn durchschaute .

Oshikaga knöpfte seine weißleinene Jacke zu .

„ Es ist überflüssig zu fragen , ob Ihr Entschluß
unumstößlich ist ?"

Ja , es ist überflüssig " .
Dann erlauben . Sie mir die freimütige Bes

merkung , mein Herr , daß Sie sehr unklug han
deln und aufs leichsinnigste die Sicherheit der
Dame gefährden , die sich Ihrem Schuze anvers
traut hat . Geben Sie ihr den Rat , Santa Po¬

terra mit dem nächsten Schiff zu verlassen ."
, ,Weder Fräulein Ebbinghaus noch ich braus

chen Ihre Ratschläge !"
, , Dann bitte ich Sie vielmals um Ver

zeihung !" Er erhob sich und machte Severin
eine Berbeugung . Ich wünsche Ihnen einen
guten Abend , mein Herr !"

Mit furzen eiligen Schritten ging er zur Tür .
Dort holte Severin ihn ein .

,,Noch eine Frage , Doktor Oshikaga : Befindet
sich Sir Morell auf Santa Poterra ? "

Oshikaga zog den Kopf zwischen die Schultern .
„ Ich bin leider nicht ermächtigt , Ihnen darauf

( Fortsetzung folgt )zu antworten . "

dann erst ins Bett !



A

Emden

Rundblick über Ostfriesland
Autozusammenstoß beim Ueberholen

Am Sonnabend ereignete sich auf der Straße
zwischen Emden und Harsweg ein
Unfall , als ein Personenkraftwagen einen an¬
deren Personenkraftwagen überholen wollte und
in demselben Augenblick ein Lastkraftwagen
aus entgegengesetter Richtung fam . Der über¬
holende Personenkraftwagen stieß mit dem Last
traftwagen zusammen , beide Wagen wurden
schwer beschädigt . Zwei Personen erlitten leich =
tere Verlegungen , eine dritte Person wurde
schwer verlegt und mußte dem Emder Kranken¬
haus zugeführt werden .

während der Treckerführer , der von dem Ueber - Sandhorst . Der Gaufilm wagen
fall nichts bemerkt hatte , weiterfuhr . Hilfs - tommt . Am kommenden 15 . Februar besucht
bereite Anwohner schafften den Schwerverletzten der Tonfilmwagen wieder den Ort . Es wird
zunächst von der Fahrbahn . Nach dem Ein - der Großfilm . Der Tiger von Eschnapur "
treffen eines Arztes aus Aurich wurde die
Ueberführung ins Auricher Krankenhaus vor¬
genommen . Ein Gendarmeriebeamter nahm so =
fort nach dem Unfall den Tatbestand auf .

Wie wir zu dem Unfall erfahren . steht noch
nicht fest, was den Verunglückten zum plök¬lichen Abweichen von der ursprünglichen Fahrt¬
richtung veranlaßt hat .
konnte bald nach dem Unfall ermittelt werden ,

Der Treckerführer

doch dürfte auf Grund der angestellten Er¬
hebungen sicher sein , daß er von dem Ueber¬

Kraftwagen entführt . Am Sonnabend fahren des Radfahrers nichts gemerkt hat . Ob
zwischen 21 und 23 Uhr wurde beim Cen - der verunglückte Radfahrer auch innere Ver¬tral - Hotel ein Personenkraftwagen gestoh- legungen davongetragen hat , muß sich noch
len . Der Besizer ein Volksgenosse aus herausstellen ; sein Befinden soll zufrieden¬
Norden hatte den Wagen geparkt und sich stellend sein .
dann ins Kino begeben . Nach Beendigung war
das Auto verschwunden . Es wurde später in
der Menso-Alting -Straße gefunden und konnte
dem Besizer wieder übergeben werden .

Für treue Dienste. Am 10. Februar 1939
wurde im Reichsbahnbetriebswerk Emden den
Reservelokomotivführern Arnold Wübben =
horst , Jürgen Buschmann und Dirk
Woltmer durch den stellvertretenden Vor¬
stand des Reichsbahn - Maschinenamtes Rheine ,
Betriebsingenieur Pompe , das silberne Treu¬
dienstehrenzeichen für 25jährige Dienstzeit ner =
lichen .

93 Jahre

Ihlowersehn . Die ersten Schaf
lämmer auf der Weide . Nachdem sichbereits vor einiger Zeit die ersten Frühlings¬
boten an verschiedenen Orten des Kreises ein¬
gestellt hatten , wir Stare , Schneeglöckchen usw . ,
konnte man dieser Tage die ersten Schaflämmer
auf der Weide sehen. Die jungen Tiere sind ,
obwohl sie sehr früh in der Jahreszeit zur
Welt gekommen sind , wohlauf und kräftig .

Plaggenburg . Ein Eierräuber
am Wert . Einem hiesigen Einwohner , dessen
Hühner bereits fleißig legen , wurden in den

gezeigt .

Sandhorst . Gendarmerie = Per =
sonalie . Der Gendarmeriebeamte Reese
ist zur Dienstleistung nach dem Sudetengau ab¬
tommandiert worden .

Für den 14 . Februar :
Sonnenaufgang : 7. 54 Uhr
Sonnenuntergang : 17. 57 Uhr

Borkum
Norderney
Norddeich
Leybuchtstel

Mondaufgang . 4. 47 Uht
Monduntergang : 13. 10 Uhr

Hochwasser
6. 40 und 19. 13 Uhr
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Wilhelmsfehn . Der Torf wird

sich allmählich eine Torfknappheit bemerkbar ,
in app . In den Schuppen und Scheunen macht 1468 : Johannes Gutenberg , der Erfinder der Buche

druckerkunst , in Mainz gestorben (geboren um 1400)

denn es ist nicht möglich , bei dem feucht -nassen
1546 : Luthers lezte Predigt in Eisleben
1571 : BenvenutoWetter Torf vom Moore einzufahren .

im Kanal . Der Fehntanal führt gegen¬
T Wilhelmsfehn . Hoher Wasserstand

wärtig ziemlich hohes Wasser . Für den Ver¬
tehr der Kanalschiffe ist der hohe Wasserstand
von besonderem Vorteil , da die Fahrzeuge den

zur Zeit sogar mit schwereren Frachten zu be =
Kanal flott passieren fönnen. Der Kanal ist
fahren , da ein Festlaufen bei dem hohen Wasser¬
stand ausgeschlossen ist .

Wittmund

AmArdorf . Eintopfsammlung .
gestrigen Sonntag sammelten die Blockwalter
und Mitglieder der NSV . die Eintopfspende
ein . Das Ergebnis der Sammlung war wieder
sehr gut .

Cellim , italienischer Bildhauer und
Goldschmied , in Florenz gestorben (geboren 1500)

1779 : Der englische Seefahrer James Cook auf Hawait
von Eingeborenen erschlagen (geboren 1728) .

1938 : Neues politisch -organisatorisches Abkommen zwischen
DAF . und der italienischen Opera nazionale Do
polavoro .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

Das europäische Hochdruckgebiet wird immer weiter
nach Südwesten zurüdgedrängt eSin Kerngebiet überdeckt
jetzt noch Spanien und das Meer zwischen Portugal und
den Azoren . Das nordeuropäische Tief rüdte in der
legten Zeit nach Süden und nahm vollen Einfluß auf
unser Wetter . Die Luftdrucunterschiede zwischen Süd und
Nord betragen 60 Millibar ; dementsprechend sind die
Winde recht lebhaft , zeitweise sogar stürmisch. Die stärk
sten Böen erreichten am Sonntagmorgen eine Geschwindigkeit von 70 Stundenkilometer . In der nächsten Zeit
behält das Wetter seine Unbeständigkeit . Bei weiterer
Entwicklung des nordeuropäischen Tiefs werden immer
tältere Luftmassen herangetragen .

Voraussichten für den 13. Februar : Lebhafte bis stüre
alt . Am 11. Februar be - legten Tagen nicht weniger als fünfzehn Eier , stecken . Als am Sonntagmorgen das fahr

mische westliche Winde , rasch wechselnde Bewölkung , mehr .ging Frau Annette Suchtmann , geborene
Stolten , wohnhaft in der Adolf Hitler -Straße ,
ihren 93. Geburtstag . Frau Huchtmann ist
Emder Kind und noch erstaunlich vüstig , sie
schenkte acht Kindern das Leben , von denen drei
Söhne und zwei Töchter noch leben .

Wer gern gut speist , der melde sich

( das Kennwort lautet : , , Leckermaul " )

als Mittagsgast bei Roderich

und seiner Gattin Garnichtfaul ! !

Aurich

Radfahrer bei Tannenhausen überfahren

In den frühen Nachmittagsstunden des
Sonnabends gegen 13. 30 Uhr ereignete sich auf
der Strecke Sandhorst - Tannenhausen ein
schwerer Verkehrsunfall , dem der in Aurich
( Langekamp ) wohnende Händler Hinri
Janssen zum Opfer fiel . Der etwa siebzig
Jahre alte Radfahrer war auf dem Wege nach
Tannenhausen und befuhr den Fußweg in
Richtung Willmsfeld . Als ihn ein Treckerzug
mit einem Anhänger überholte , der Kies aus
den , nahegelegenen Kiesgruben holen wollte .
bog Janssen plöglich nach links ab und stieß
dabei mit dem Anhänger zusammen , wobei er
unter die Hinterräder des Anhängers geriet.
Der Verunglückte blieb mit einem tom pli¬
zierten Unterschenkelbruch , mit
Kopf und Bauchverlegungen und
einer ausger nften Hüfte liegen,

Geesportabzeichen der Hitler Jugend
Für die Einheiten der Marine -Hitler -Jugend

tst Ende vorigen Jahres das Seesport
abzeichen der Hitler -Jugend geschaffen wor :
den . Jeder Angehörige der Marine -HI . muß
es spätestens im zweiten Jahre seiner Zuge¬
hörigkeit zur Marine -HI erwerben . Mit den
ersten Prüfungen für dieses Abzeichen , das aus
einer Armscheibe mit einem roten gewebten
Anter auf blauem Grund besteht und am rech¬
ten Oberarm getragen wird , wurde bereits be¬
gonnen .

die im Rest liegengeblieben waren , ausgefogen ,
so daß am folgenden Morgen nur die Schalen

Vermutlich hat einvorgefunden wurden .
Wiesel oder ein anderes Raubtier das Aus¬
saugen der Eier besorgt .

Willen . Schienen auto blieb

planmäßige Schienenauto der Kreisbahn den
Bahnhof Wittmund verlassen hatte , streifte
plöglich in Willen der Motor . Das Schienen :
auto mußte durch eine Maschine , die von Aurich
tam , abgeschleppt werden .

Aus Gau und Provinz
Dritter Landesbauerntag Weser -Ems

Am 16. und 17. Februar 1939 findet in der
Gauhauptstadt Oldenburg der dritte Lan¬
desbauerntag der Landesbauernschaft Weser¬
Ems statt . Er dient der Rückschau auf die Lei¬
stungen der Landwirtschaft in unserem Gau im
vergangenen Jahr und der Zielsetzung für die
neuen kommenden Aufgaben . Am Donnerstag ,
dem 16. Februar , werden in Sondertagun =
gen und Arbeitstagungen Einzelfragen geklärt .
Das Programm ist außerordentlich umfangreich
und dauert von morgens 10. 30 Uhr bis 22. 30
Uhr . Der erste Tag wird beschlossen mit einer
Vorstellung für die Landesbauernschaft Weser¬
Ems im Staatstheater . Aufgeführt wird eine
Komödie von Frizz Peter Buch : „ Ein ganzer
Kerl " . Freitag erfolgt die große politische Aus¬
richtung . Die Tagung wird eröffnet im Capi¬
tol mit einem Vortrag von Dr. Warning
Die biopolitische Lage Deutschlands " . Land¬

wirtschaftsrat Spiz spricht über „ Die Unter¬
bewertung der Landwirtschaft als Ursache der
Landflucht". Die Bekämpfung der Landflucht
und die Weiterführung der Erzeugungsschlacht
werden also in besonderem Maße den Landes¬
bauerntag beschäftigen . Am Freitagabend fin¬
det im Schloß zu Oldenburg ein Empfangder Ehrengäste und des Landesbauernrates
durch den Landesbauernführer Parteigenossen
Jaques Groeneveld statt . Eine Sonderschau
Bauer und Sof " wird während des Lan¬

desbauerntages allen Volksgenossen auf dem
Platz der SA . kostenlos zugänglich sein . Ihr
Besuch kann sehr empfohlen werden , weil sie
außerordentlich reichhaltig ist und das Verständ¬
nis für die Lage der Landwirtschaft bei allen
Volksgenossen fördert .

harrlich gegen die Vorschriften der Reichsstraßen¬
verkehrsordnung verstieß, wurde vom Landrat
auf die Dauer von vier Wochen das Radfahren
untersagt . U. a . wurde er verwarnt , weil er
ohne Licht fuhr , eine halbe Stunde später wurdeer bereits wieder mit einem unbeleuchteten
Fahrrad angetroffen . In gleicher Weise mußte
vor einiger Zeit gegen einen betrunkenen Rad¬
fahrer vorgegangen werden .

auswärtige Firma hat gewaltige Mengen von
Bootholzberg . Starte Holzabfuhr . Eine

Stämmen , vor allem Eichen , aus dem Hasbruch
aufgetauft . Eine Reihe hiesiger Volksgenossen
sind für lange Zeit von der Firma angestellt
worden und fahren nun Woche für Woche, Tag
für Tag ununterbrochen Holz aus dem Staats¬
forst zum Bahnhof Bookholzberg , wo die gewal¬
tigen Mengen von Stämmen am Ladestrang mit
Kränen verladen werden .

Bremen . Walölladungen unter =
wegs . Im Laufe des Monats Januar waren

die Transportschiffefür die deutschen Walfang
flotten bei den Walfangmutterschiffen und Fangbooten auf dem Fangfeld in der Antarktis an =
gekommen und hatten ihre Heizölladung an die
bis dahin produzierte Walöl wurde vom Wal¬
verschiedenen Walfangflotten abgegeben . Das

fangmutterschiff an die Tanker abgegeben , die
sich jetzt wieder auf der Heimreise nach Europa
befinden. Der Besuch dieser Transportschiffe be¬
deutet für unsere Walfänger im südlichen Eis¬
meer gleichzeitig die einzige Postverbindung
während der langen Abwesenheit . Die Tant
schiffe der deutschen Walflotten , die auch Post
für die Angehörigen der Besagungen der Wal¬
fangflotten mitbringen , werden Mitte März in
die Heimat zurückkehren .

fach Regenschauer, immer noch ziemlich fühl.Aussichten für den 14. Februar :
drehenden Winden Schauerwetter und weitere Abkühlung .

Bei meiter rechts¬

Bremerhaven . Verkehrsunfall for =
dert Todesopfer . Auf der Langener
Straße wurde ein 68jähriger Radfahrer von
einem Kraftwagen angefahren und so schwer
verlegt , daß alsbald der Tod eintrat .

Vegesack . In standsezung der He¬
ringslogger . Kaum ein Vierteljahr ist
es her, daß die 68 Logger der Bremen-Vege¬
sacker Fischerei -Gesellschaft , nachdem noch im
Dezember zwei Logger von einem Heringsfang
zurüdkehrten , ins Winterquartier gingen . Ein
Teil vertäute an der Kaje der Gesellschaft in
der Lesum und der andere Teil wurde im Vege=
sacker Hafen aufgelegt . Jeder Logger wird nun
gründlich überholt , und ein Logger nach dem
andern kommt jetzt auf den Slip im Hafen ,
um einen neuen Bodenanstrich zu erhalten .

schiffes . Das im Juni vorigen Jahres zum
Cuxhaven . Rückkehr eines Haifang¬

Fang von Haifischen im Südmeer von Hamburg
ausgelaufene Haifangschiff „ Aequator " passierte
Cuxhaven und kehrte in den Heimathafen zus
rück. Das von der Hamburger Schiffsmakler¬
firma Carsten Rehder bereederte und der Vers
suchsgesellschaft für Saifisch - und Hochseefang
GmbH . Hamburg gehörende Schiff steht unter
dem Kommando von Kapitän Messer und hat
23 Mann Besagung an Bord . Die Ausbeute
der ersten Fangreise des Haifischjägers iſt größ¬
tenteils bereits von Frachtdampfernmit in die
Heimat gebracht worden.

übergang . Ein Verkehrsunfallereignete sich
Wolfenbüttel . 3 wei Tote am Bahn

bei der Einfahrt in den Bahnhof Wolfenbüttel .
Die Schranke an der Harz - Straße war für einen
Güterzug geschlossen und wieder geöffnet wor
den . In dem Augenblick , als gerade ein Wolfens
bütteler Personenkraftwagen die Schienen übers
querte , raste ein fahrplanmäßiger Personenzug
zur Einfahrt in den Bahnhof heran . Der Pers
sonenwagen wurde von den Rädern der Loko¬
motive erfaßt und vollständig zertrümmert . Die
beiden Insassen waren auf der Stelle tot .

Neues Leben auf dem Bienenstand

Wilhelmshaven . 50000 Pfennige für
das WH W. Das nachstehend aufgeführte
Beispiel für das Pfennige sparen mag davon
überzeugen : Der Kreisbeauftragte für das
WHW . in Wilhelmshaven erhielt in diesen Ta¬

Um das Abzeichen zu erlangen , muß der gen von Sparklubs über 500 RM zugewiesen . In den letzten verhältnismäßig milden Fe - | harrt der deutschen Imterschaft eine besondersMarine -Hitlerjunge nachweisen , daß er u . a . Der Betrag setzt sich aus einzelnen Pfennigen
über eine se emännische Grundausbil zusammen, die die Mitglieder der Wilhelms- bruartagen haben teilweise die Bienen bereits lohnende Aufgabe. Die Wichtigkeit dieser Auf¬
dung verfügt, er muß Fertigkeiten im Knoten havener Sparvereinigungen jede Woche für das ihren Reinigungsausflug gehalten. Damit ist gabe geht schon aus der Tatsache hervor, daß
haben Bootsdienst verrichten können, das Ru- WHW. mitsparten . Die Höhe der Summe , das Leben auf den Bienenständen wieder er- das Jahr 1938 einen Zuwachs von 53
dern und Pullen , wie Morsen und Winken be- die dem WHW. bei dieser Sparweise aus dem wacht, und der Imker blickt wieder voll Erwar - Reinzuchtbelegstellen gebracht hat,
herrschen. Es werden ihm auch einfache see- ganzen Gau oder gar aus dem Reiche zufließen fleintierschau in Leipzig hat der Ge- die Zahl der Gebrauchszuchtbelegstellen von 211

tung in die Zukunft . Auf der 5. Reichs deren Zahl sich damit auf 273 erhöhte , während
männische Aufgaben gestellt. Schiffahrtskunde . würde, vermag man sich leicht selbst auszu schäftsführende Präsident Kidhöffel der auf 286 stieg. Insgesamt ist die Zahl der BesSignaldienst, Ausweichregeln usw. gehören rechnen. Man sieht also, das 1-Pfennig-Spar : Reichs fachgruppe Imker den Ueberblick legstellen im Reich damit auf 559 angewachsen.selbstverständlich mit zur Prüfung . Darüber system für das WHW . hat sich bestens bewährt .
hinaus wird die persönliche Haltung des Die übrigen Kreisbeauftragten für das WHW . über das vergangene Jahr mit der Mahnung Die Zahl der Züchter stieg von rund 3000 im
Sitlerjungen bei der Beurteilung mit heran- im Gau Weser-Ems werden gewiß bald ähnliche geschlossen: Nun erst recht zur Leistungssteige Jahre 1937 auf 4546 im legten Jahr . Diese

Erfolge melden können . rung ! Er wies damit auf die bedauerliche Tat - Erhöhung um 50 vom Hundert zeigt , daß der
sache hin , daß das letzte Jahr infolge der un - | 3Zuchtgedanke überall festen Fuß gefaßt hat , so
günstigen Witterungsverhältnisse der deutschen daß man im kommenden Jahr mit einer erheb
Bienenwirtschaft nicht günstig gewesen ist. lichen Steigerung der Zahl der Züchter wieUeberblickt man aber das Gesamtergebnis im auch der Belegstellen rechnen kann. Mehrere der
weiteren Ausbau der deutschen Bienenzucht, bekanntesten bereits durchgezüchteten Reinzucht¬
dann ist doch festzustellen, daß auch im Jahre Stämme wiesen Erträge nach, die rund 50 vom1938 nicht unerhebliche Erfolge erzielt worden Hundert über denen der gewöhnlichen Land¬
sind, die zu der Hoffnung berechtigen, daß uns rassen lagen.
das Jahr 1939 einen großen Schritt vorwärts
bringen wird.

gezogen .

Für die zur Zeit in der Marine - Hitler - Ju¬ Teufelsmoor . Vom eigenen Gespann
gend in den Gebieten erfaßten 60 000 Hitler- überfahren . Ein schwerer Unfall ereignete
jungen stehen zur weiteren Ausbildung fünf sich in der benachbarten Ortschaft Umbed. Ein
Gebietsschulen und zwei Reichsseesportschulenin Bauer , der Vieh abgeliefert hatte , befand sich
Prieros (Mark Brandenburg) und in Seemoos mit seinem Gespann auf dem Nachhausewege.
( Bodensee ) zur Verfügung . In jedem Jahr Als er nach kurzer Unterbrechung der Fahrt den
werden an den Reichsseesportschulen zehn vier- Aderwagen wieder besteigen wollte, gingen die
wöchige Lehrgänge mit je achtzig Jungen durch - Pferde plötzlich weiter . Der Bauer tam dabei
geführt, die der allgemeinen Ausbildungsver- so unglücklich zu Fall , daß er in schwerverletz¬

dem KreiskrankenwagenHier können auf der tem Zustande mit
Grundlage des Seesportabzeichens die Führer - einem Krankenhaus eingeliefert werden mußte.
vollkommnung dienen .

prüfungen A , B und C für die Marine - HI . ab =
gelegt werden . Ab 1. Juli 1939 wird kein
Jugendgenosse zu einer Reichsseesportschule ein¬
berufen , der nicht im Besize des Seesportabzei¬
chens der Hitler - Jugend ist .

So erhalten die Marine -Hitlerjungen in
ihren Einheiten und auf den Schulen die see¬
Sportliche Vorbildung , die jeder Junge heute
haben muß, wenn er bei der Marine vienen
will . Es fann fein Junge mehr zur Handels¬
Schiffahrt kommen , wenn er nicht die Vorbii¬
dung der Marine - H3 . nachweisen kann , und eskann auch fein Junge mehr Offizier bei
der deutschen Kriegsmarine werden ,
menn er nicht die Geesportprüfung C abgelegt
hat , die er innerhalb der Vorbildung der
Marine -H3 . erreichen fann .

Seit einigen Jahren hat die Reichsfachgruppe

Landessachgruppen eine Viertelmillion Bienen - in die Großtrachtgebiete gefördert und damit
Heute zählt die deutsche Bienenzucht in 25 Imfer vor allem die Wanderung mit Bienen

Delmenhorst . Einbrecher dringt in züchter und rund drei Millionen Bienenvölker . erreicht , daß im letzten Jahr die Zahl der
Schlafzimmer ein . In der Umgegend von Das Bestreben geht dahin , die Betriebsweise so völker auf 500 000 gestiegen ist. Nicht weniger

Wanderimfer auf 20 000 und die der Wander¬
Delmenhorst treibt ein Einbrecher sein Unwesen . zu verbessern , daß wir mit Sicherheit auch zu
Es handelt sich um einen Mann , der nachts erheblichen Leistungssteigerungen kommen. Vom große Erfolge hat die Bienenweidever¬
in die Wohnungen eindringt , nachdem er sich Reichsminister für Ernährung und Landwirt¬ besserung aufzuweisen . Es wurden durch

durch Herausbrechen der Fensterscheibe eine Ein- schaft wurden beträchtliche Mittel bewilligt , die die deutschen Imker im Jahre 1938 insgesamt
stiegmöglichkeit geschaffen hat . Regelmäßig be- als Zuschüsse für den Bau von Bienenhäusern mindestens eine Million honigender Bäume und
tritt er dann mit größter Frechheit die Schlaf- und den Umbau nicht mehr zeitgemäßer Bienen- Sträucher und eine halbe Million Honigender
räume und nimmt die Bekleidungsstücke der stände, für die Beschaffung neuzeitlicher Wan- Stauden und Zwiebeln gepflanzt .
Schlafenden mit . In einem anderen Raume derbeuten und Kästen für Reservevölker gegeben
untersucht er dann die Kleidungsstücke auf Geld wurden .
und Wertsachen . Der Bursche , der bei seinem

verbrecherischen Treiben mehrmals gestört und
verscheucht wurde, konnte noch nicht ermittelt

Neben dem Beobachtungswesen als der
Grundlage planmäßiger Bienenzucht, das einen
besonderen Ausbau erfuhr, ist vor allem die
Leistungssteigerung durch die Zucht geeigneter

Nordenham . Radfahren für vier Wo - Bienenvölker zu erwähnen , die die weniger lei¬
chen verboten . Einem Radfahrer , der be - stungsfähigen Landrassen ablösen sollen . Hier

werden .

Eine wesentliche Aufgabe des kommenden
Jahres wird die Abwehr der Verluste durch
Krankheiten und Schädlinge sein , so daß auch
die Winterverluste auf ein Mindestmaß be
schränkt bleiben. Damit ist für die Völker
vermehrung , die im kommenden Jahr eine bes
sonders wichtige Aufgabe sein wird , viel ges
wonnen .
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Aus der Heimat
Folge 37

Gestern und heute

otz . Mit Sonnenschein und frühlingsmäßig
lauer Luft begann die neue Woche heute mor
gen , nachdem der Sonntag recht stürmisch und
unfreundlich verlaufen war .

Der Frühling ringt um die Herrschaft .
Wenn auch mancher sagen mag , diese Früh
lingshoffnungen feien wohl noch etwas ver¬
früht , so muß doch jeder wohl zugeben , daß
zum Mindesten schon Vorbereitungen
für den Frühling getroffen werden .
Man gehe nur einmal durch die Straßen un¬
serer Stadt und schaue sich aufmerksam um .
Den Ghemännern sei vor allem dieser gute
Rat erteilt , denn von ihnen wird doch erwar
tet , daß sie etwas merken und dann sich
etwas merken lassen , nämlich hinsichtlich all
der Frühjahrsneuheiten , die schon jetzt in den
Auslagen der einschlägigen Geschäfte zu sehen
sind . Leewe Tied , wat Hootjes " mag man
cher wohl staunen , sieht er die mancherlei Ge¬
bilde , die demnächst die Häupter der ersten
magemutigen Modevorkämpferinnen zieren
werden ; doch man tröste sich , stimmt man

selbst nicht gleich den neuen Formen " zu ,
mit dem alten Wort , das immer noch beim
Resignieren gegenüber den Bestimmungen der
Mode Geltung hat : , ,Dor fannst nig an maa¬
fen " . Doch wir kommen vom Thema ab , wir
wollten ja nur darauf aufmerksam machen ,

daß der Frühling sich eben mit Frühjahrsneu¬
heiten schon ankündigt .

"

Im übrigen tann man das Nahen des
Frühlings auch daran erkennen , daß die

Gartenbesiger wieder fleißig werden .

Die Bestellungsarbeiten werden eingeleitet
oder wenigstens vorbereitet und es ist schon
birekt ein Beweis " für die Behauptuifg , daß
der Frühling nicht mehr fern ist , wenn man
liest , daß ein Kreisgartenbauverein seine Mit¬
glieder auffordert , umgehend Bestellungen
auf Saattartoffeln herein zu geben .

Montag , den 13 . Februar

Beilage zur „ Oftfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und ., Allgemeiner Anzeiger " -
für Leer , Reiberland und Bapenburg

Leer Stadt und Land

Ostfrieslands gute Wünsche für den Gauleiter
Eiserne Herdplatte mit dem Wappen Fofto Utenas übergeben

otz . Unter den vielen Gästen , die zu dem , übergab Oberbürgermeister Renten einen

Ehrentage desGauleiters sich im Adolf Hitler - wertvollen Stich vom Rathaus am Delft un
Hause eingefunden hatten , fehlten selbstver - 1800 .
ständlich die Vertreter unserer Heimat nicht . Der HJ . Bann Leer (381 ) ließ durch
Während der Gau inspekteur und die drei Kraftfahrer dem Gauleiter eine fünstle¬
Kreisleiter für die Partei erschienen waren , risch von Zeichenoberlehrer Reich gefertigte .
überbrachte der Regierungspräsident mit den Urkunde , die in einem von Handwerksmeister
Landräten und dem Emder Oberbürgermei - Hortmeyer gefertigten Köcher überreicht
ster die Glückwünsche des Staates . Zwischen wurde , überbringen . Die Glückwunsch -
durch hatten die ostfriesischen Heimatvereine ur funde zeigt neben dem Tert das Wap
durch Landrat Dr . Conring und Hauptpen Ostfrieslands und das Abzeichen der
schriftleiter Wenso Folkerts ein Geschent Hitlerjugend .
überreicht , bei dem der erste in echtem Baltt¬
deutsch diese Ansprache an das Geburtstags¬
find richtete :

, ,Gauleiter !

As Bärfitter fan de Bund , waar fück de oft
freeffe Heimatvereen mit de Emder Künft un de
Emder Natürfworksende Sellstup tofamensloten
hebben, much id höör toot fieftegfte Geburtsdag
fööl Glück un Segen wünffen .

Um dat wi weeten , dat se gern in de görn
stoul bi' t open füür sitten , hew wi docht, dat der
so ' n tesdern Heerdplaate wall gont to bob
tomen much .

Disse hier is mit dat oftfreefte Wapen en En
feldstück und stellt dat Huswapen fan Focke kena
föör, de so rungweg um ferteinhundert to de
startste ostfreeffe Hoofbling west is .

Wi muchen geern , dat se, wenn se smaals in' t
Hörn bi' t füür sitten , un dat wild fan dit wapen
höör in de Ogen fallt , dat se dann an de buter .
ste Timp van höör Gau , an Oostfreesland , den¬
fen , inwiel se sülst dör de Landschaft to ' n Doft¬
freef : worn bünt .

So wünst id höör för min Landslü in de
nächste fiefteg Joor fööl Sundheit, Höögde, Ste
vigkeit in de Knaaken un en Barg full befte
Arbeit för unse Führer un unse Gau ,

Gala frya frefena ! "

Der Gauleiter zeigte sich herzlich erfreut
über die prächtige Gabe, die er zu entspre
chender Verwendung am Bookholzberg oder
in Ahlhorn bringen werde . Er gab die Ver¬
ficherung ab, daß die Kampferlebnisse in Ost¬
friesland thn stete veranlassen würden , die
alte Verbundenheit zu bewah¬be wa h
ren . Im übrigen deutete er die eiserne Herd¬
platte als Sinnbild für die gestellte Aufgabe
des Gaues in einem Guß zu erreichen .

Aber auch andere Geschenke wiesen auf den
starten Heimatfinn der Ostfriesen hin . So

Eintopffonntag ein voller Erfolg

Jahrgang 1939

Eitel Raper nach Berlin berufen

Oberbannführer Leopold , ließ dem Gau¬
Der Führer des Bannes Ostfriesland ( 191 ) ,

leiter durch eine aus vier Hitlerjungen der
Motor - HJ . bestehende Staffel unter Führung
des Motorstammführers Kuhlmann cine
kunstvolle handgearbeitete Dankurkunde aus otz . Unser langjähriger Mitarbeiter , Schrift

echtem schweinsledernen Bergament mit far - leiter Eitel Kaper , hat eine ehrenvolle Beru¬
biger Ausmolung überbringen . Die Urkunde , fung nach Berlin erhalten , die ihm Anlaß ge
die in einem besonders in Handarbeit ange - wesen ist , sein Dienstverhältnis mit der „ Dit¬
fertigten ledernen Köcher aufbewahrt wird , friesischen Tageszeitung " zu lösen .
wurde in Schrift und Zeichnung hergestellt
von dem an der Regierung in Aurich tätigen
Techniker Engelmann . Am Sonntag
früh startete die Motorstaffel um 7. 30 Uhr in
Aurich zur Fahrt zum Gauleiter , dem der
Köcher mit der Urkunde nach der Antunft
übergeben wurde .

Oftfrieslands Wappen vom Kreis Leer
otz. Zu seinem fünfzigsten Geburtstage

überreichte , namens aller Ortsgruppenleiter
und Kreisamtsleiter unseres Kreises , gestern
Kreisleiter Schümann dem Gauleiter ein

kunstvoll von dem früher in Leer ansässig
gewesenen , später nach Barel verzogenen
Schnizer othe angefertigtes Wappen Dft
frieslands . Die Widmungsurkunde , die

gleichzeitig überreicht wurde , hatte J . Lin
nemann Leer angefertigt. Der Schniger
des Wappens ist lange Jahre vor der Macht¬
übernahme schon der SA und der Partei bei¬übernahme schon der SA und der Partei beigetreten ; er ist den alten Kämpfern in un¬
ferm Kreise gut bekannt .

民

Der Gauleiter nahm das Geschenk, das ihn
in besonderer Weise stets an Ostfriesland er¬
innern wird , hocherfreut entgegen .

H

Parteigenosse Saber , der 1930 von Wh
helmsharen nach Emden tam und bis 1934
bei der früheren ,, Emder Zeitung " tätig war ,
wurde vor fast fünf Jahren Mitglied unserer
Schriftleitung , in der er für Außen , Kule
tur - und Wirtschaftspolitit ver¬
antwortlich zeichnete und zuletzt auch Stellver¬
treter des Hauptschriftleiters war , Doch nicht

allein der Zeitung widmete er seine wertvolle
Arbeitskraft , sondern er nahm darüber hin
aus auch noch Gelegenheit , als Kultur
hauptstellenleiter und Ratsherr
der Deffentlichkeit zu dienen .

den ein reiches Wissen und eine anständige
Der Verlust eines tüchtigen Mitarbeiters ,

Gesinnung auszeichnet, wird bei uns durch ble
Gewißheit gemildert, daß die Verbundenhelt
mit Ostfriesland auch in der Reichshauptstadt

3 guter Auswirkung gelangen Bann.
otz . Vierzig Jahre im Postdienst . Eine stadt¬

bekannte und beliebtePersönlichkeit , der lang
fährige Geldzusteller des hiesigen Postamts ,

bruar auf eine vierzigjährige Tätigkeit zu¬
Hinrich Een huis , kann heute am 13 . Fe

rückblicken . Der Leiter des Postamis über¬
reichte ihm das goldene Treudienst =
Ehrenzeichen und sprach ihm den
Glückwunsch und die Anerkennung des Reichs
postministers und des Präsidenten der Reichs
postbireftion aus .

Viel erörtert ist lebthin auch bei uns die
Bedeutung des Landdienstes . Dazu sei heute
folgendes mitgeteilt : Der Landdien it

ber Hitler - Jugend bedeutet nicht nur
eine beachtliche prattische Hilfe für den unter
dem Mangel an Arbeitskräften leidenden
deutschen Bauern, sondern er steht im Dienste
einer politischen und ideellen Aufgabe , die
wir lösen müssen, wenn die deutsche Land¬
wirtschaft nicht in schwere Gefahren
geraten soll. Seit 1933 sind der Landwirt
schaft rund 400 000 hauptberufliche Arbeits
träfte verlorengegangen , und wenn man die
Bahl der abgewanderten Familienangehöri
gen zurechnet , so erhöht sich die Zahl der
Landflüchtigen auf 800 000 . Es liegt auf der
Hand , daß eine derartige Entwicklung die
deutsche Landwirtschaft auf das empfindlichste Vorläufige Ferienordnung 1939/40

treffen muß . Es muß sich daher die Erkennt
otz . In der Ledastadt wurde gestern zum Das amtliche Organ „ Der Fremdenver¬

nis durchsetzen , daß der Dienst am Lande otz . Weitere Spenden für das Wunschton¬
eine völlische Verpflichtung ist, die ersten Mal ein öffentliches Eintopf - fehr" kann auf Grund besonderer Informa¬

nicht durch materielle Vorteile abgegolter essen durchgeführt und zwar war es die tionen schon jetzt die Ferienordnung des zert gingen ein von der Gefolgschaft der
die zu Speckerbien Jahres 1939/40 für einzelne Länder und Kreis - und Stadtsparkasse , der Firma Conne

werden kann. Alle deutschen Jungen und Mä - Kriegsmarine ,
del sollten es sich deshalb überlegen, ob sie mit Einlage" nach dem Schüßengarten ein- Landesteile bekanntgeben. Für die Provinz mann und der Firma W. C. Janssen, sowie

nicht wenigstens ein Jahr lang , bevor sie in geladen hatte. Zu den flott dargebotenen Hannover werden die folgenden Ferien ver- vom Kellnerstammtisch im „Twvolt".
Weisen der Musikkapelle der 8. Schiffsstamm - zeichnet : Ostern 1939 : 24. März bis 12. otz . Eine Hochbetagte . Vierundachtzig

einen Beruf eintreten , im Landdienst gewis- Abteilung schmeckte das Essen den vielen April 1939 ; Pfingsten 25. Mai bis 2. Jahre alt wird am Donnerstag dieser Wochefermaßen eine Bewährungsbrobe auf
das Leben machen wollen. Der Landdienst Gästen vorzüglich. Ueberhaupt darf festgestellt Juni ; Sommer : 7. Juli bis 17. August; die Witwe Hülse bus , wohnhaft Kamp¬

werden , daß dieses erste Eintopfessen einen erbst : 12. Oktober bis 18. Oktober ; straße . Urgroßmutter Hülsebus wird an ihrem
der Hitler -Jugend ist heute vorbildlich orga- derartigen Antlang fand, daß allgemein der Weihnachten 1933 : 22. Dezember bis Ehrentage Glückwünsche von 25 Enkeln undnistert. Die Gruppen haben ihre eigenen Wunsch laut wurde, daß doch in jedem Winter 8. Januar 1940; Ostern 1940: 21. März 14 Urenkeln entgegennehmen können.Heime, die mit Rundfunkgeräten und Büche- man sich so „ an der großen Tafel " zusammen- bis 9. April .reien auf das beste eingerichtet sind. Der finden möchte. Es gilt ja nicht nur die SpendeLanddienst bedeutet für jeden Jungen und
jedes Mädel aus der Stadt nicht nur eine zum Eintopfsonntag zu geben, sondern wir
törperliche Erholung, sondern vor allem auch ein Eintopfgericht zu essen , das in froher

wollen uns alle auch dazu erziehen, wirklich
Gemeinschaft natürlich am besten schmeckt .ein neues geistiges Erlebnis .

Das Wochenende stand in der Stadt und

vielevorts im Kreise im Zeichen foher
Feste . Unsere SA . veranstaltete einten start
besuchten Kameradschaftsabend und die Schüt
zen hatten nach dem Schüßengarten einge
laden . Der Sonnabend nachmittag und der
Sonntag : wurden von großen und kleinen

Rudeln " dazu auch ausgenugt , um Kehl¬
fahrten zur Vertilgung des letzten noch im
Lande vorhandenen Grünkohls zu unter¬
nehmen .

Jungbantern lernen reiten

War schon durch das Unternehmen der Ma¬

rine der Eintopfsonntag in unserer Stadt die¬
ses Mal ein besonders guter Erfolg , so wurde
er es auch in hervorragender Weise durch das
ausgezeichnete Sammlungser
gebnis . Es wurden aufgebracht in der
Ortsgruppe , ,Harderwykenburg " 692,65
Reichsmart , in der Ortsgruppe Leda "
867,90, in der Ortsgruppe „Am Dock" "605.
Reichsmart, insgesamt in der Stadt 2166,55
Reichsmart .

Sonderschau im Reichspostmuseum . In der

Arbeitsfront wird in dieser Woche fortgesetzt feums in Berlin werden als Sonderschau im
otz . Die Schulungsarbeit der Deutschen Postwertzeichenabteilung des Reichspostmu¬

morgen, Dienstag, dann in Leer, am Mitt den Winterhilfs -Marken der Ausgabe 1937
mit Schulungsveranstaltungen in Oldersum, Februar und März die Künstlerentwürfe zu

1938 gezeigt .woch , und in Westrhauderfehn , am Freitag

Bannmeister im Gerätturnen ermittelt
otz . Die Pflege des deutschen Geräteturnens | felde mit 554 % Punkten . Bester Einzelturner

wird auch innerhalb unseres HJ . - Bannes wurde Wilhelm Wilhelms . Von 120 erreich
mehr und mehr durchgeführt . So konnten am baren Punkten konnte Wilhelms 113
Sonntag in der Turnhalle des Turnverein3 Punkte für sich verbuchen ; eine sehr gute Lei¬
die Gerätemeisterschaftskämpfe ausgetragen stung,
werden . Nach dem Einmarsch der Mann - Nach Beendigung der Kämpfe erfolgte die

Mit diesem Eugebnis, das sich aus wesentschaften und einer kurzen Begrüßungsan- Siegerehrung durch W. Fint . Den beidenMit diesem Eugebnis , das sich aus wesent - sprache des Beauftragten für Leibeserziehung Mannschaften der A-Klasse und der Gefolglich höheren Einzelspenden zusammensetzt ,
darf die Vedastadt sich neben andere Städte Walter Fink , übernahm Bannfachwart E. Schaft Loga (B-Klasse) wurde je eine Sieger¬
in Gan stellen. In dem genannten Betrag ortmeyer die allgemeine Durchführung
ist übrigens die beim Marine - Eintopfessen
eingekommene Summe noch nicht enthalten .

In einigen Bezirken des Sendebereichs des
Reichssenders Hamburg sind auch von den
SA -Reiterstandarten Reit - und Fahrschulen
eingerichtet worden . Ein Ziel dieser Schulen
fft die Körperertüchtigung dieser Jungbauern , 437 Millionen Eier mehr erfaßtDie nach Teilnahme an bestimmten Lehrkursen
in den Besitz des Reiterscheines gelangen tön Gegenüber einer Gesamterfassung von rund

men. Wie wertvoll eine derartige Einrichtung 1855 Millionen Eiern im Jahre 1937 hat die
für unseren bäuerlichen Nachwuchs ist, der ja Hauptvereinigung der deutschen Eterwitt¬

schaft mit ihren Eierwirtschaftsverbänden im
Später den Kern unserer berittenen Wehr. Jahre 1938 437 Millionen Stück, gleich 23,6
machtsteile bilden soll , ist aus einem Rund . v. . mehr erfaßt . Das gute Ergebnis ist
funtbericht zu ersehen, der am Freitag , eine Folge der Steigerung des Bestan
1. Februar , 11. 35 Uhr im Reich 3 sender des an Hühnern ; die Hühnerzahl ist vom 3.
Hamburg in der Senderethe Stadt und Dezember 1937 zum 3. Dezember 1938 von 85
Band " gesendet wird . Lauf 88 Millionen , olso um 3,7 v . . geftiegen ,

der Kämpfe .

Zunächst kämpften die Mannschaften der
B - Klasse (vier Kämpfer je Mannschaft ) ; fie
fonnten wie folgt bestehen : Gefolgjchaft 2/381
Loga mit 438 Puntten erster Sieger ; Flieger¬
Gefolgschaft 428 Punkte 2. Sieger , Marine¬
Gefolgschaft 378 Punkte 3. Sieger , Gefolg¬
fchaft 16/381 Bunde 373 Bunfte 4. Steger .

Urkunde als Anerkennung und Ansporn zur
weiteren Leistungssteigerung überreicht Die
Gefolgschaft 1/381 Leer wird als ann¬
meister im Geräteturnen den Bamt 381
am 11. und 12. März bei den Gebiets - Geräte¬
meisterschaften in Bremen erfolgreich zu ver¬
treten versuchen.

Ein Fortschritt ist gemacht ; mun heißt es
wieder üben und nochmals üben ! Die wei¬

tere Ausbildung , namentlich die der A -Klas¬
fen-Mannschaften, werdenwerden die Kameraden

Fink und Hortmeyer sofort wieder aufneh
men .

Während die Uebungen der B -Klasse noch
für die Anfänger bestimmt waren, konnte man
an den Uebungen der A-Klasse schon eine Lei¬
stungsstufe erkennen . Aus diesem Kampf gin¬
gen als Sieger hervor : (Mannschaftsstärke je Besonderer Dank gilt den Kampfrichtern
fechs Kämpfer) Gefolgschaft 1/381 Leer mit des Turnvereins Leer, die sich bereitwillight
602 % Puntten und Gefolgschaft 4/381 Heis zur Verfügung gestellt hatten .



„Stintböen tomen !"
otz . Jest ist wieder die Zeit des Stintfan¬

ges gefommen . Während auf der unteren
Ems bereits die ersten Fänge getätigt sind ,
wird der Stint weiter emsaufwärts noch er =
wartet . Vereinzelt taucht er allerdings auch
hier , vor Jemgum und Leerort , schon auf .

Der Stint jucht bekanntlich alljährlich
gegen den Frühjahr hin die Flüsse auf , um
hier zu laichen . Diese Fischzüge dauern ge¬
wöhnlich vier bis sechs Wochen an und pfle¬
gen besonders bei stürmischem Wetter und
bei Springfluten sehr stark zu sein . Ein träf¬
tiger Wind von See her ist vor allem für den
Fang auf der oberen Ems eine wesent¬
liche Voraussetzung , denn um so mehr es
stürmt , desto weiter stromaufwärts dehnt der
Fisch seine Reise aus . Darum nennt der Fi¬
scher die um diese Jahreszeit auftretenden
Böen , die ihm gewöhnlich einen guten Fang
in die Nege treiben , bezeichnenderweise

Stintböen " .

Der finanzielle Ertrag steht leider zu der
oft weichen Beute nur in gar keinem Ver¬
hältnis , denn der Preis für den Stint ist
froß der Schmackhaftigkeit des Fisches äußerst
niedrig . Unsere Hausfrauen sollten in dieser
Zeit recht oft den Stint aus unseren heimat¬
lichen Gewässern auf den Tisch bringen .

Anerkennung der Filmarbeit in unserm Kreise
Erste Tagung der Gaufilmstelle in Ostfriesland in der Ledastadt

|

otz . Neermoor . So ist es Recht . Die
elektrische Beleuchtung am Bahnhof Neers
moor wurde vollständig neu angelegt und
hierdurch wesentlich verbessert . Insbesondere
wurde die Beleuchtung der Bahnsteige ver¬
bessert . Die vielen Reisenden , die mit ihren

Stranfmeyer Fahrrädern die Abendzüge während der
Dunkelheit benußen und sich schon mehrfach
über die unzulängliche Beleuchtung beschavert
hatten , werden die Verbesserung dankbar bes
grüßen .

otz . Am Sonnabend fand zum ersten Mal weiterer freudiger Mitarbeit aufforderte .
eine Tagung der Gaufilmstelle in Ostfriesland Kreispropagandaleiter
statt . Aus dem weiten Gaubereich waren alle würdigte die Bedeutung des Films als ful
Kreisfilmstellenleiter , zusammen mit dem tureller Mittler und als Propagandaträger
Stab des Gaufilmstellenleiters , im Zentral - auf dem Lande .
hotel in der Ledastadt versammelt und aus
dem Kreise Leer waren alle Filmstellenleiter
der Ortsgruppen ebenfalls erschienen, so daß
fchon äußerlich die Bedeutung der Tagung in
Erscheinung trat . Unter den Gästen be¬

merkte man unter anderem den Hoheitsträger
des Grenzkreises .

-

Nachdem Gaufilmstellenleiter Weber in
einer Eröffnungsansprache in großen Zügen
die noch von vielen verkannte und unter
schätzte Arbeit im Dienste am Film gewür
digt und die Bedeutung der Filmarbeit ge¬
rade auf dem Lande herausgestellt hatte ,
nahm Kreisleiter Schümann das Wort
zu grundlegenden Ausführungen ,

Die Filmstellenleiter fuhren dann weiter
nach Holtland , wo ein Kameradschafts¬
abend sie für einige Zeit in geselligem Kreise
vereinigte . *

Am Sonntag vormittag sand dann , wieder
um im Zentralhotel in der Kreisstadt , die

Tagung der Kreisfilmstelle
statt , an der auch die Kreisfilmstellenleiter der
anderen Kreise des Gaues und die Mitarbei¬
ter der Baufilmstelle zum Teil noch teilnah¬
men ,

Im Rahmen der Besprechungen , die der
weiteren Förderung der Filmsache in unse
rem Kreise diente , wurde nochmals hervorge¬
hoben, daß der Grenzfreis sich hervorragend
bewährt habe und zur Zeit an der Spize
marschiere .

filmstellenleiters wurde mancher Wunsch vor
Aus dem Kreise der Mitarbeiter des Kreis¬

getragen, der erkennen ließ , daß es weiter
gen vermittelt , aus denen zu entnehmen war ,
hin vorwärts geht und es wurden Anregun¬

taß allgemein die Anteilnahme an der Fort¬
entwicklung der Betreuung der Dörfer mit
guten Filmvorstellungen groß iſt.

otz . Neuemoor . Zwei hoch betagte
Einwohnerinnen . Am morgigen
Dienstag tann die Ehefrau des Molonisten
Thee Beyen , Kea geborene Zimmering , , in
geistiger und körperlicher Frische ihren 82 .
Geburtstag feiern . Sie wurde hier geboren
und hat auch nach ihrer Verheiratung hier

bruar , kann die Einwohnerin Almt Kron ,
immer gewohnt . Am Mittwoch , dem 15 . Fes

am Hauptdorfweg , ihren 81. Geburtstag be¬
gehen . Auch sie ist ein sind unseres Drtes .

otz . Nortmoor . Mütterberatung .

Am 14. Februar findet hier wieder eine
fostenlose ärztliche Mütterberatung statt und
zwar in der Zeit vom 14 bis 15 Uhr.

einer
otz . Oldersum . Eine Ortsgruppene

versammlung , verbunden mit

im Jacobsschen Saale durchgeführt . Sieben
Verpflichtungsfeier , wurde hier am Freitag

Barteigenossen wurden auf den Führer ver¬

ihre Mitgliedsbücher . Der Ortsgruppenleiter
pflichtet und neun Parteigenossen erhielten

hielt eine Ansprache . Nach Schluß der Ber
fammlung blieben die Politischen Leiter noch
zu einer Besprechung beisammen . Am

dungsdienst der Politischen Leiter statt.
Sonntag fand hier der erste Ausbil .

Als Ausbildungsleiter wurde Parteigenosse
Ploot eingesetzt .

Er stellte fest, daß die Einberufung der
Tagung der Gaufilmstelle nach Leer als
ehrende Anerkennung der in Ostfries¬
land , besonders aber im Kreise Leer durchge¬
führten Filmarbeit gewertet werden dürfe .
Es sei festzustellen, daß die BesucherzahReger Schleppaugverkehr auf der Ems Ien hier ständig zugenommen

Nach der Aufhebung der Sperre des Dort haben, mit einer Jahr um Jahr gleichgeblie¬
mund -Ems -Kanals hat sich der Schiffsver - benen Stetigkeit . Der Ring der regelmäßigTehr wieder außerordentlich lebhaft gestaltet . bespielten Orte fonnte weiter und weiter ge¬Die Olderjumer Seeschleuse wird jetzt zogen werden. Nach den ersten schüchternen
täglich von einer größeren Anzahl Schlepp - Versuchen vor Jahren , die hier und dort mit
züge durchfahren , so daß vielfach die Nacht - Mißerfolgen endeten , hat sich der Erfolg ,
stunden zum Durchschleusen zur Hilfe ge- dank des unermüdlichen Strebens aller Mit - dent Beispiel des Dorfes Süd - Georgs¬

Wie sehr der Film begehrt wird , mag an

nommen werden müssen . Manche Schlepp - arbeiter ringsum im Lande , doch eingestellt
züge bevorzugen die Durchfahrt durch den und es werde heute aus vielen Orten , die fehn erhellen , wo die erste Vorstellung schon
Seitenkanal Dldersum - Emden , weil nach An - noch nicht vom Tonfilmwagen besucht werden jehr gut besucht war , besser aber noch am

Beispiel des fleinen Dorfes Neuemoor ,ficht mancher Schiffsführer diese Strede ge- fönnen , der Wunsch an die Partei herange¬
genwärtig günstiger zu befahren ist, als die tragen , doch dafür sorgen zu wollen , daß auch das in der Nähe zweier regelmäßig bespielter otz. Oldersum . Tonfilmvarfü5¬
offene Ems . jene Orte im Spielplan Berücksichtigung großer Dörfer liegt , wo an einem Nachrung . Am Mittwoch dieser Woche wird der

finden .
Tonfilmwagen wieder nach hier tommen ; ge¬mittag zwei Vorstellungen vor

als dort kürzlich zum ersten Mal ein Ton- überall, wo er bisher gezeigt wurde, großen
ausverkauftem Hause stattfanden, zeigt wird der Film : „Mein Sohn , der Herr

Minister . " Der politisch -satyrische Film fand

film gezeigt wurde .

Jm
immer wieder die propagandistische Bedeu

Im weiteren Verlauf der Tagung wurde

tung des Films herausgestellt und es wurden

Anregungen vermittelt , die der Werbung für
die Filmsache dienten .

Teilnehmer abends gemeinschaftlich nach 20
Im Anschluß an die Tagung fuhren die

gabirum , um die Wiedereröffnung einer
Dorf-Filmspielstelle mit zu erleben . In dem
genannten Dovje war vor Jahren mit der
Filmarbeit ein Anfang gemacht worden, dem
der Erfolg damals versagt blieb. Jetzt wurde
dort neu begonnen und ein ausver
fauftes Saus legte Zeugnis davon ab,
daß Filmfreunde in großer Anzahl in Loga¬
birum und Umgebung vorhanden sind .
Gegenwart des Gaufilmstellenleiters eröffnete

In

Kreisfilmftellenleiter Uffen die erste Veran¬
staltung mit einer Ansprache, in der er zu

Personalnachrichten der Reichsbahn

Befördert und ernannt zum
Reichsbahniekretär : Rb - Assistent Jan =

towski in Rhede, zum Rb -Assistenten: die
Rb -Betr . -Assistenten Hack in Aurich und
Hazeborg in Leer; zum Rb -Betr . -Assi¬
stenten : die Rb - Betr . -Assistentenanwärter :

Buß und dortlang in Wilhelmshaven, Bü¬
fing in Elisabethsehn, Bartels in Barel , Kar¬
schunke in Lathen, Janssen in Marienhafe ,
Kohl und Bluhm in Papenburg, Ermann
in Emden, Aupers in Lingen und Kässens in
Haren (Ems ) ; zum Rb -Schrankenwärter : die
Hilfsschrankenwärter Schmidt in Augustfehn,Hilvers in Lathen , Dirksen in Emden und
Schwecke in Auguftfehn ; zum Ladeschaffner :
Ladeschaffueranwärter: Gerdes in Leer ,
zum Bahnhofsschaffner: Bahnhofsschaffner
Aspirant Fischer in Wilhelmshaven . Ver =
segt : R6 - Inspektor Pilgrim von Wilhelms¬
haven nach Dsnabrück , Rb - Sekretär Kramer
von Lingen nach Salzbergen . In den Ruhe - atz . Besichtigung unseres NSKK - Sturms .
st and versetzt : techn . Rb - Inspektor Deiters Die Motor - Staffel II / M 63 des National
in Norden . Die Prüfung zum nicht techn. sozialistischen Kraftfahrerkorps nahm dieserRb -Inspektor haben bestanden RB - Oberfetre - Tage eine unerwartete Besichtigung des Mo¬tär Bannach in Wilhelmshaven , die Rb - torsturms 16/M 63 durch den StellvertreterSupernumerare Anten in Wilhelmshaven des Staffelführers , Obertruppführer Olthoff ,und Bordeaux in Meppen . Die Prüfung vor . Angetreten waren zwei Trupps . Er¬
zum Lokomotivführer haben bestanden : die wähnt sei , daß die NSKK -Männer neben
Betriebsschlosser Rieling in Wilhelmshaven ihrem Veruf und neben ihrem wöchentlichen
und Duin in Emden , der Vot - Heizer Wiemers Ausbildungsdienst , gemeinsam mit der Poli¬
in , Norden . zei den Verkehrserziehungsdienst verrichten .

Umschau in Uplengen

Aufmerksamkeit erregte ein Erfahrungsb¬
richt des Bremer Kreisfilmstellenleiters

Gebiet zum größten Teil zutrafen.
Fischer , dessen Ausführungen auch für unser

Beifall .

"

otz . Selverde . Unser Sportverein
nimmt an den Bunftspielen teil . Nach Rück¬
Sprache mit dem Unterkreisführer hat der

Preispropagandaleiter Stranfmeyer , der Spielleiter der Staffel Süd " die Fußball¬
hin Laufe der Tagung erschienen war , forderte mannschaft des Sportvereins in die Reihen¬
in einer Ansprache, die sich zunächst mit spiele der dritten Kreisklasse aufgenommen.grundsätzlichen Fragen der Filmarbeit be- In acht, spätestens vierzehn Tagen wird
faßte, besonders zur Zusammenarbeit mit den Selverde das erste Spiel um die Punkte aus¬Hoheitsträgern , den Bropagandaleitern und tragen .
den anderen Dienststellen der Partei und
ihrer Gliederungen auf.

leiter Uffen, der zu Beginn der Besprechun
Gegen mittag erst schloß Kreisfilmstellen

gen des Führers und des Gauleiters gedacht
batte, die Tagung . H.

otz . Terborg . Das zwölfte Rin8 .

Familie Manssen zählt nunmehr sieben Kna¬

Dem Arbeiter Fokko Manssen wurde das
wölfte Kind geboren . Die Kinderschar der

ben und fünf Mädchen . - Ein Schuljunge ,
der von seiner Mutter nach Rorichum zum
Kaufmann geschickt wurde , verlor auf dem
Wege dorthin seine Geldtasche mit zehn
Reichsmark Inhalt .otz . Brintum .

Sportverein hat mit seiner Mitglieder¬
Der neugegründete

werbung großen Erfolg gehabt . Nunmehr Sonderbildtelegraphenstelle in Berlin . Aufdürfte der Eingliederung des Brinkumer der Internationalen Automobil - und Mo¬Sportvereins in den Reichsbund für Leibes torrad -Ausstellung Berlin 1939 wird eineübungen , nachdem eine bestimmte Anzahl Sonderbildtelegraphenstelle eingerichtet , Bild¬Sportler gemeldet werden konnte , nichts telegramme zu halber Gebühr sind zugelasmehr im Wege stehen . en . Ein telegraphischer Empfang von Bil
otz. Hesel. Dienst an Mutter und bern bei der Sonderbildtelegraphenstelle ist

Kind " . Am 15 Februar finden kostenlose nicht vorgesehen .

ärztliche Mütterberatungssprechstunden
Heiel (13 bis 14 Uhr), in klein - Hesel (14. 30 Unter dem Hoheitsadlerbis 15 . 30 Uhr ), in Holtland ( 16 bis 17 Uhr )
und in Brinfum ( 17 bis 18 Uhr ) statt .
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otz . Hochbetrieb herrschte anläßlich der ] Gelegentlich der Holzverkäufe in un¬ otz . Heisfelde . Erfolgreiche NSV¬
Haupttörung für Bullen im alten serer Umgebung , wie besonders im angren¬ Arbeit . Die vom Reichsluftschutzbund
Uplengener Hauptort Remels . Insgesamt zenden Ammerlande , wo noch viel Eichen durchgeführte WHW -Listensammlung ergab
wurden etwa dreißig ältere und jüngere Bul - und Tannennußholz vorhanden ist, konnten in unserm Ort den Betrag von 200. 08 RM .
len vorgeführt , von denen fünf abgefört längst nicht alle Käufer befriedigt werden. In diesem Zusammenhang dürfte intereffie¬
wurden . Die endgültige Entscheidung über Für die erhöhte Bautätigkeit , die Anlage von ren , daß die Ergebnisse aller in den leztenwurden . Die endgültige Entscheidung über Koppelweiden und Instandhaltung der vor- vier Monaten in Heisfelde durchgeführtendie Vergebung von Prämien für besonders handenen Weideeinfriedigungen, ist alljährlich Sammlungen einen außerordentlich hohengute Form - und Leistungsbullen der Stier eine große Menge Bau - und Nußholz erfor - Betrag ergeben haben . So wurde in dieserhaltungsgenossenschaft und der Deckstationen , derlich . Woche ein Mehrbetrag von über eintausend
in erster Linie aus förderungsbedürftigen Be - Die zum 1. Wai zu tätigenden Abschlüsse Mark gegenüber den Sammlungen im glei¬
zirken , blieb vorbehalten . In Bühren für die Bestäung " landwirtschaftlicher Ge- chen Zeitraum des Vorjahres verzeichnet .
mußte der zu Fuß zum Körort Remels zu hilfen und Gehilfinnen bereiten unseren Ueberhaupt in unserm Ort wird erfolg¬

Drtsgruppe von der vierzigsten auf die neunte
reich gearbeitet . So rückte unsere NSB¬

der letzte Volksgenosse für die NSX gewor¬
Stelle im Kreise . In nächster Zeit soll auch

ben werden . Der Reichsluftschußbund,

führende dreijährige Genossenschaftsbulle , der Bauern bedenkliche Schwierigkeiten, da eswild geworden war , um weiteres Unglück zu vielfach an geeigneten Kräften mangelt .
vermeiden , von der Gendarmerie erschos
jen werden .

-

otz . Logabirum . Guter Auftakt . Der
evite Filmabend nach jahrelanger Bause in
unserm Orte darf als guter Auftakt für die
weitere Arbeit gewertet werden. Es wird alle
Filmfreunde interessieren , daß beabsichtigt ist ,
demnächst hier den befannten lustigen Eol
datenfilm Der Etappen hase " vorzu¬
führen .

Der diesjährige Reichsberufswett
lamps wurde hier mit der Gruppe der

Die letzten Tage des Winterschluß - Hausgehilfinnen eröffnet . Im ganzen hatten der ebenfalls eine Werbung unternehmenverfauf 3 brachten auch auf dem Lande sich 23 Teilnehmerinnen gemeldet . Leider will , entfaltet eine rege aftive Tätigkeit .
Hochbetrieb in den Geschäften . Manches nütz - waren mur elf erschienen . Doch auch die klei¬
liche Kleidungsstück , insbesondere auch Reste , nere Zahl war mit großem Eifer bei der
die in den meist finderreichen Familien gut Sache . Den Abschluß bildete ein geselliges
gebraucht werden können , fonnten zu verbil - Beisammensein der Teilnehmerinnen mit den
ligtem Preise erstanden werden. Die Ge- Wettkampfrichterinnen. Bemerkt mag noch
schäfte haben sich in den letzten Jahrzehnten werden , daß nur Teilnehmerinnen aus Re
erheblich vermehrt ; fast in jeder Gemeinde mels antraten , von den Nachbardörfern war
gibt es schon Einkaufsmöglichkeiten für die niemand erschienen . In der kommenden
täglichen Bedarfsgegenstände und auch für Woche werden zwei weitere Prüfungen fol¬
Bekleidungsstüce . Kraftwagen fahren Haus gen . otz . Logabirum . Unser Dorfgemein¬bei Haus mit Kolonialwaren und Gebrauchs¬
artikeln aller Art . Auch die nahrhaften Fische abend durch die Lichtspiele Remels den Ton - freuen , wird am 18. dieses Monats stattfin¬

Die Gaufilmstelle führte am Donnerstag - schaftsabend , auf den viele sich schon
werden bis in die abgelegendsten Ortschaften film Logger " mit Matthias Wiemann den . Die Ortsgruppe hat die NS . - Gemein¬
wöchentlich troß manchmal schlechter Sand - und Renate Müller vor . Die Veranstaltung schaft Kraft durch Freude " beauftragt , diewege , frei Haus geliefert . So wird auch hier war besser besucht als sonst . Diesmal hatten Folge zusammen zu stellen und es darf schonder öfteren Empfehlung des gesteigerten mehr Volksgenossen von dem Derbilligten ießt gesagt werden , daß sie jedem Besucher et¬Fischverbrauchs Rechnung getragen und man - Vorverkauf Gebrauch gemacht . Die hiesige was bieten wird . Wie man hört , wird auch
cher Familie die Haushaltsunkosten zu ver - Abteilung des Reichsarbeitsdienstes war auch ein lustiges Theaterstück aufgeführt werden .
ringern geholfen . erschienen . aufgeführt werden .

Die Deutsche Arbeitsfront , Kreiswaltung Leer .
Dienstag , den 14. Februar , um 20 Uhr , bei Gast

wirt Jafobs . Oldersum , Schulungsabend file
die Amtswalter der Ortswaltungen Oldersum
und Bethum ;

Mittwoch , den 15. Februar , um 20 Uhr , im Chale
des Hauts Hindenburg " Leer , Schulungs
abend für die Amtswalter der Ortswaltun
gen : Leer - Amt Dock , Leer Harderwhken
burg , Leer - Leda , Leerort und Loga ;

Freitag , den 17. Februar , um 20 Uhr , im Hotel
Bum goldenen Anker " Westchauderfehn ,

Schulungsabend für die Amtswalter der Ortss
waltungen : Burlage , Langholt , Oftrbauders
fehn , Weftrbauderfehn .

Kreisfrauenschaftsleitung Leer.

Gine

det im Hotel Oranien vom Reichskolonialbundein
Am Mittwoch , dem 15. Februar , um 16 Uhr , fins

deutsche Frau reist durch Neu-Guinea, unfere fchöne
Lichtbildervortrag von Frau Dinglreiter :

gebeten, diesen Vortrag zu besuchen.

Südseekolonie " statt . Die Mitglieder der NS¬
Frauenschaft und des Deutschen Frauenwerks werden

NS -Frauenschaft Deutsches Frauenwert , Weft .
rhauderfehn .

Gemeinschaftsabend am Montag , dem

20 Pfennig . (Taffen mitbringen . ) Es werden die
13. Februar , 20 Uhr , bei Bahns . Unkostenbeitrag

Mitglieder verpflichtet , die bis zum 1. September
1938 dem deutschen Frauenwert beigetreten sind,
innen und die Uebernahme von BDM-Mädeln in
außerdem erfolgt die Verpflichtung vom Amtsleiter¬

die NS - Frauenschaft.
Jugendgruppe der NS -Frauenschaft Leer Garder

wyfenburg .
Dienstag , den 14. februar , 8 % Uhr , Seimabend

in der Haneburg . Vollzähliges Erscheinen ist Pflicht .

scheinen sämtlicher Mitglieder unbedingt erforderlich.

Jugendgruppe in der NS -Frauenschaft , Heisfelde.
Dienstag , 8 % Uhr , Heimabend in der Schule . Gra

NS - Frauenfchaft, Jugendgruppe Neermoor.
der Jugendgruppe bei Dr. Seller.

Dienstag , den 14. Februar , 20 Uhr , Heimabend ?

3 . Leer, Schaft 8 (W. Saul ).
Der Dienst am Dienstag fällt aus . Am Mittwoch

treten alle Mädel um 4 Uhr beim neuen Heim mit
Trainingszeug an . Beitrag mitbringen !



Oberledingerland
Westrhauderfehn , 13. Februar 1939 .

Kleine Chronit

otz . Zunächst sei heute der Alten im Ober¬

ledingerlande gedacht . Neunzig Jahre alt

wird am Mittwoch , dem 15. dieses Monats ,
Trientje de wall , geborene Terfehn , zu
Westrhauderfehn , Dosewiele . In Großwol
derfeld wurde am Sonnabend Harm Beper

87 Jahre alt. Seine Frau kann am 20. die¬

Aus dem Reiderland
Weener , den 13. Februar 1939 .

otz. Gutes Eintopffammlungsergebnis . Die
Listensammlung am Eintopffonntag schloß in
der Grenzstadt mit dem guten Ergebnis von
489,20 Reichsmart ab .

Hause, das früher dem Juden de Vries (ein
otz. Neuer Schlachtereibetrieb. In dem

ses Monats ihren 80. Geburtstag begehen . Name , den die Juden gern zur Tarnung ge¬
In Westrhauderfehn herrscht heute wieder stohlen haben) gehörte, wird der neue Be¬

Hochbetrieb. Der Reichsberufswettiger , Schlachtermeister F. Schmitte aus
Iampf führt heute die Wettbämpfer aus der Fever , demnächst ein Metzgereigeschäft eröff¬
Wettkampfgruppe Handel dort zusammen . nen .
Auch die Wettkämpfer der Gruppe Belleibung
treten heute an . der

Klose und freisgefolgschaftswart timde
behandelten in Borträgen eingehend alle
Arbeitsgebiete .

otz . Dißmm . Flotter Schiffsban .

Ein für Rechnung eines Greetsieler Fischerdotz . Digum . Eine Landfranenver - erbanter Sutter liegt fertig im Fahrwaffer .sammlung fand auch hier , nachdem an
anderen Orten im Kreise schon derartige Ver- Ein weiter Sutter für einen Fischer aus
sammlungen stattgefunden hatten , bei Wer- Carolinensiel wird auch bald fertig sein. Für
tens statt . In der Versammlung , die den Cha- einen Fischer aus Terborg ist ein Kutterbau
rafter einer festlichen Zusammenfunst trug , ießt begonnen worden .

gewiesert, wie sich die Landfrau helfen faun, Schule . Unsere Dorfschule mußte vorübers

wurden wichtige , die Landfran angehende
Fragen erörtert . Vor allem wurden Wege ota . Möhlenwarf . Schließung der

wenn es an Hilfskräften im Betriebe und im gehend geschlossen werden , da über ein
Hause fehlt. Die Abteilungsleiterin Fräulein Drittel der Kinder an Grippe erkrankt ist.

Papenburg und Umgebungotz Bunde . Jahresappe II

Auf Fahrt befinden sich jetzt wieder die Kriegertameradschaft .
aurs den Fehnorten schaftsführer Baul Halleder eröffnete am

otz . Sprechtag des Landrats . Der nächste | wüssen , daß das Blei aus einem Diebstahlringsum . In der letzten Zeit ist viel Torf Sonnabend den Jahresappell im Vereins¬

gefahren worden , doch auch andere Frachten lolal Wolter. Er bestätigte die Beiratsmit - Sprechtag des Landrats findet am Freitag , herrührte , oder sonst auf nicht rechtmäßige
gibt es in Fülle . Auf der Werft zu Westglieder in ihren Aemtern . Kamerad Windem 17. dieses Monats , vormittags im Preis Art erworben war .

chauderfehn liegen immer noch viele Schiffe , terfeld murde zum Ehrenmitglied er hause in Sögel statt .
die überholt werden müssen . nannt . Bekanntgegeben wurde , daß der

Reichstriegertag vom 3. bis 5. Juni in Kas
sel durchgeführt wird . Zehn Kameraden er
flärten sich sofort zur Teilnahme bereit . Die

Verbindung mit der Partei an der Helden¬
Kriegerfameradschaft wird sich am 5. März in

gedenkfeier beteiligen . Drei

Anerkennung für eine Rettungstat

Der Regierungspräsident hat im Namen
des Führers dem Mechaniker Hinrich, Jbe
ling in Klostermoor für die Errettung
eines vierjährigen Mädchens vom Tode des
Ertrinkens eine besondere Anertenmung aus¬
gesprochen .

otz . Bakemoor . Die MoIferet e =

Wegen unerlaubter Grenzüberschreitungotz . Kartoffeln vom Winterhilfswerk . Für
die vom Winterhilfswerk betreuten Bolts - beziehungsweise wegen Beihilfe zu diesem
genossen aus der Ortsgruppe Papenburg - Vergehen , standen drei Angeflagte vor Ge
Obenende indet heute nachmittag die Ausricht . Zwei Angeklagte sind im Dezember

Bere Zuteilung von Kartoffeln statt. Gegen gangen , ohne im Besitze der erforderlichen
gabe von Zuweijungs . scheinen für eine grö - 1938 über die grüne Grenze " ge¬

fonnten nen aufgenommen werden. Nach pro Kilogramm gelangen Salzheringe zur schen nach einigen Stunden von der hollän
Reservisten eine Anerkennungsgebühr von 5 Pfennigen Ausweispapiere zu sein . Sie wurden jedoch

Ausgabe . dischen Grenzpolizei gestellt und über die

otz. Dorfgemeinschaftsabende. In den lez - gebracht . Der dritte Angeklagte, der im
Grenze nach Deutschland zurück¬

eine ganze Reihe Dorfgemeinschaftsabende

den Ortsbanernichaften aufgezogene Whende
in Bokel und Borsum statt .

einem Bericht über die Tagung der Kreis¬
werbenbmänner des Gebietes Nord - West , der

mit größtem Jnteresse aufgenommen wurde ,

lesen . Die Pausen wurden durch das Künst¬nossenschaft hielt kürzlich im Eintsschen wurden noch verschiedene Parolebefehle ver - ten Tagen wurde in unserem Kreise wieder
Grenzbezirk wohnhaft ist , und dem die Ver¬

lung ab , die gut besucht war . Aus dem von
lertrio ( Wolter , Blitslager , Grebe ) unter - abgehalten . Am Sonntag fanden solche von

find , leistete den anderen Angeklagten Bet
Saale eine außerordentliche Hauptversamm¬

dem haltsam ausgefüllt .
Aussichtsrat zunächst vorgetragenen

Prüfungsbericht des Verbandes ländlicher otz . Bunde . Eintopfiammlung . Bei
Genossenschaften Hannover - Braunschweig der gestrigen Eintopffammlungatonnten .

ging hervor , daß der Moffereibetrieb in den 366,85 Reichsmart an das Winterhilfswerk
lekten Jahren zur Zufriedenheit gearbeitet abgeführt werden .
hat . Für die geplanten Bauarbeiten mar der
Erwerb einer Grundfläche von dem angren

zenden Jüttingschen Grundstück vorgesehen ,
wozu die Versammlung ihre Genehmigung

Für Schnapsgeld Fabrik ausgeräubert
Sigung des Amtsgerichts

Wegen Diebstahls und Hehlerei waren drei
hiesige Einwohner angeklagt . Seit einem

Ortsgrup Jahr wurde hier aus einer stillgelegten Fa

an

hilfe . Die beiden Auswanderer wurden

wegen Baßbergehens zu vier Wochen Gefäng
nis verurteilt . Wegen der Beihilfe wurde
auf eine Gefängnisstrafe von drei Wochen ev
fannt . Die Untersuchungshaft wurde den
drei Verurteilten angerechnet .

Wegen Uebertretung der Straßenverkehrs

ordnungEineotz . Collinghorst .

erteilte. Nach der Festlegung der Anleihe- penversammlung fand am Sonnabend brit Blei und anderes Metall entwendet. hatte sich ein Einwohner aus Aschendorf zu
Diekmann statt . Ortsgruppenleiter Man tam den Dieben auf die Spur , als ein verantworten . Er hatte mit seinem Ader¬höchstgrenze gelangten dann verschiedene von bei

einzelnen Willms machte bekannt, daß am 21. dieses Athöndler , der das , Blei von den Angeklag- wagen, der nicht beleuchtet war , auf derGenoffen Tagesordnungzur
gestellte Anträge zur Verhandlung . Als Gäste Monats eine große öffentliche Versammlung ten gekauft hatte, die entwendeten Gegen- einverkehrsstraße 70 bei Aschendorf einen
wohnten mehrere Vertreter der Kreisbauern im Dorfe stattfinden wird . Der bekannte stände einer größeren Sammelstelle zuführte. Werlehrsunfall verursacht, indem er trog
schaft und des Milchwirtschaftsverbandes der Redner Jeddeloh - Oldenburg werde hier- Die Angeklagten waren geſtändig und Seren- e nes ihm entgegenkommenden Autos einen
Bersammlung bei , die mit Anregungen und her tommen , außerdem ist die Vorführung ben ihre Tat .

Vorschlägen des öfteren in die Verhandlun - des Films Juden herrschen über Deutsch - Da der ganze Erlös in Schnaps um und somit in nicht genügender Weise die im
auf der Straße stehenden Wagen überholte

land " vorgesehen . Mit der Führung des gelegt worden war , konnte von einer wirt Verkehr gebotene Sorgfaltspflicht beobachtete .gen eingriffen .
hiesigen Jungvolts wurde vorläufig Partei - schaftlichen Notlage keine Rede sein .
genolle E. Marts beauftragt .

Der Unfall ist noch glimpflich abgelaufen .
Der Haupttäter erhielt eine Gefängnis Der Angeklagte hatte mit seinem Einsprich

otz. . Neuglansdorf . Bestandene Mei - strafe von einem Jahr , der Mittäter eine nur zum Teil Erfolg . Anstelle der im Straf
ter prüfung . Vor dem Prüfungsaus - sol he von zwei Monaten und zwei Wochen befeht festgesetzten Geldstrafe von zwanzig

schuß der Handwerkskammer zu Aurich be - Der Althändler wurde freigesprochen , da Reichsmark erkannte das Gericht auf eine
stand die Meisterprüfung im Dachdeckerhand - er nicht wissen konnte , daß das Metall geiboh Geldstrafe von zehn Reichsmart oder zwei

wert Adolf Koster , der hier sein Hand - len war . Es war auch nicht nachzuwe :sen , Tagen Gefängnis . Der Angeklagte hat auch
daß er den Umständen nach hätte annehmen die Kosten des Verfahrens zu tragen .

otz . Bakemoor . Die Sperrschilder
an der Landstraße , die fürzlich erst abgenom =

men waren , sind in den letzten Tagen erneut
aufgestellt worden , so daß die Landstraße von
hier nach Nettelburg wiederum angeblich we
gen der unterhalb des Deiches vorgenomme¬

en Straßenarbeiten für den Betrieb gefpeert
ist . werk ausübt .

Een

- -

Diddo föcht dat Glück / Gea Bertellsel van Rieks Janssen
Smörgens noch har Diddo Siemens ner

gnögt de Bloog dör dat Land führt un lustig

de Pietiche wungen . De Sünn har dat blanke

Isen toe 'n Tinteln brocht, un de swarte ,
fletige Grund har füct nett as dicke Schieben
Brot , in lange , piellieke Riegen leggt . Do
was Diddo Siemens süd as Stutenbacker vör¬
formen . So verkehrt was dat neit ; de Eerd
is ja ook dat Brot ; se draggt dat Korn , ut
dat nahst Brot backen word . Darum is de
Arbeit , de de Buur un sien Lü dohn , de erste
Handslagg toen Brotbacken . Dar funn Diddo
Siemens würfelt stolt up sien Wart wäsen ,
un dat was fien Wunner , dat he all frohmör

gens so vergnöögt was .

Man dann kwamm hum smiddags, as he,
un toe eten, up de Plaatse angung, Freert
Reines in de Mööt .

Up de erste Antiek har Diddo hum garneit
weertennt ; he droeg ' n helle Overweier, witte
Handschen , ' n moj grau Hoot mit ' n Schleiffe
un blanke Lackschooh. Disse Fent hett Diddo
de Kopp verdreit . Wat wull du noch langer
toe schietfieien in dat elennige Nüft hier , war
anners fien Wöör is , as wenn de Hund

blafft ?" reep he all van wieden . „Koom mit
na de Grootstadt! Dar is dat beter. Dar is
elte Dag Tam - Tam un Danz , un de

lopen stüttig in ' n Karkensönndaagspackje ."

Diddo Siemens hett grote Dgen maaft , as
de anner hum dat al in de Ohren butern de .
Ja , Freert Reiners muß dat in de Stadt wall

beter hebben, as he in dat lüttje Loog hier .
Dat funn he all an sien moj Backie sehn. Dar
stunn nu ja wall neit anschreven , of dat oof
all betaalt weer , man dat hett Diddo doch wat
toe laten . Wat funn dar wall anners to

ftande tomen , as dat ook Diddo mit na de
Grootstadt mull ?

nenboom , de buten dat Loog steiht , un mar
fück dat junge Volt elte Avend toehoop find .

Dar spöölt smaals een up de Treckbüdel , un
dann geiht ' t an' t singen un danzen . Disse
Avend numu was dat anners . All van feern
tunn ' n Freert Reiners Sar rumbrasten hö¬

ren , de grode Stüden vertellte . As he Diddo
anfomen sach , reep he : Kieft ! Diddo , wecthe : , , Niekt !

dat of bäter ! De will mit mi na de Groot¬
stadt . "

Ja dat wahr ? " leet süd nu en jung Wicht
hören , de wat achteroff unner de Boom säten
harr . - Ja , Geertje , dat mull if wall " , gaff
Diddo toe Antword .

dör störmte .

fien Husen stunnen , log de Root van hannert
glendrote Füren in de Lücht .

Wat ' n Glüd , as' t Fieravend was . Ja , de
Daag was wall törter weßt , as to Huus , war
fück elf na de Sünn richt ' ; man de Arbeit hier

in de Stadt is hum mehr in de Knaken truk
fen , as wenn he up❜t Land seß Dagen unner¬
raz an ' t knojen weßt har .

-
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"

Un wo of he dar utsach ! Heel vult Rout
un Smeer un anner Kraam ! Du hest mi
moj wat inschüünt !" sä he an Freert . Ban¬
wegen de hele Dnge in ' n moj Bacje loopen ,
as du mi dat upbunnen hest ! Dat fummt
noch " , gaff Freerk toe Antwoort . Wi gaan
nu gau hen un trecken uns um . Dann fallst
du noch de anner Siet kennen lernen . Bit
foniet her hest du' t bloot all van buten sehn ,
Bannavend averst geit up ' n Swoof !"

"

is vor de Stadtsli , man dat Land för de
Landlü , Watt unner de wide Himmel up ' t
freje Feld poot worden is , kann neit tüsken
noch so moje Steenbülten wieder warsen .

Warum ook hett he fien Loog verlaten ?
Nu is de Tied . war de Rogg seit worden
mutt , un he sitt hier .

In fien Gedanken sücht he de lange Ackers
dar all so still un swart herum liggen , as wenn
se in Trüer fünd . Ja , de sünd wall trürig ,
wiel nümms of neit en Köstje Brot mehr
friggt ? Denn war fien Koorn seiht word , dor
fann ook fien Brot warsen .

Un de Möhlen de sück anners lustig va de
Wind dreihde , steiht nu of wall still ? De wißt
säter mit hör Flögels , nett as mit lange Fin¬
gers , na de Stadt und röppt : Warum heẞt
du uns verlaaten , Diddo ? "

Dar is Diddo neit mehr toe hollen . He will
Do muß he seen , dat dat Wicht een var

So trucken se nahst denn löß . Nu erst kunnblanke Tranen in de Ogen freeg, gau upstunn ,
de Schuuttippel vör' t Gesicht hull un dar van- Diddo sehn, wo de Stadt egentlik was. Man weer na sien Loog torügge un sehn well wie¬

docht. Nu spiet hum dat all , dat he jüt mit al vör as upgedreite Puppen in sieden Klee¬
Ja , an Geertje harr he ja noch garneit gefallen de se hum neit. De Minschen, de dar der kummt, een, de de Stadt versludt, of een,

in de Tingel -Tangels wassen , wammen hum de jück an dat Band hollt .
Nu löppt Diddo Siemens weer nett as an¬

Freert Reiners inlaten har . Man as de la- den. He harr ja geern mal mit een in de mers over dat Kleiland un streit dat Koorn,chend fragt : Wullt du di ook an de Schuut Rumne wullt , man he muß all bang wesen, dat Brot för alle Menschen gifft . Vergnöögt
hangen, Diddo ?" , woll he sück neit van de dat he dar wat an fött maken kunn un he deit he sien Wark , un lustig klappert der Möh¬
swade Siet wissen un reep Sarum dat Wicht much garneit topacken. Dann wull he doch ien dar manken.
na : Son ofle Blarrpott ! "11

"

lever in in Dörp wesen und dar s ' avends Mit Geertje hett he sück weer verdragen .
Un Diddo Siemens is denn ook würfelt mit unner de Wenenboom , of Sönndaags in dat un mennigmaal , wenn je s ' avends dör de

na de Stadt trucken. Ja , dar was dat all so, grote Telt up de Meed hen toe swieren gahn . Maanschien feiern , seggt he noch: „Du
as Freert Reiners hum dat utmalt har : Wu Dar is dat al wat deftiger, un dat steiht hum Geertje, wat kann ' n doch dumm wäſen .
fit un Danz un Tingel -Tangel un de 2 all beler . Un Geertse kummt hum in hör drück - wu utgahn , dat Glück toe söfen un har ' t
in ' n Parkenfönndaags " . Dar gaff dat of

fien düster Nacht , denn so dra az de Sünn fattunen Kleed völ mojer vör , as all de sie- darbi boid slippen laten . "

den Puppies hier .
unnergung , brannten dusend Lüchten un mo¬
ten de heele Straaten daghell . Un wo moj
blank un schoon dat al weer . Dar fwamm
hum sien Loog mit eenmat as' n olle Schliek
mist vör .

Wo ook dat Fiern in de Geldbütel titt !

Ja , de Stadt gifft an Geld mennigmaal wall
mehr as dat Land; man wat je gifft, ludt
se ook meer binnen . Dar blifft fien Deit bi
över .

-
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Barometerstand am 13. 2. , morgens 8 Uhr 756,0 °

Niedrigster C + 1,5 °
Höchst. Thermometerst. der letzt. 24 Std .: C + 9,0°

Gefallene Niederschläge in Millimetern. . . 4,9
mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker, Leer .

Zweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. XII . 1938 : Hauptausgabe 28 223 , davon Bes

sirtsausgabe Beer-Reiderland 10271 (Ausgabe mit
dieſer Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf

un de Stadt nimmt alles dührer . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Aug¬
gekennzeichnet ). Zur Zeit ist Anzeigen -Preisliste

Man as dat denn twe Daag later an ' t war¬
Dann is dat Land doch beter . Dat is neit

fen gung , do muß Diddo sehn , dat ook in de
Grootstadt neit mit witte Handschen arbeit so ruppig . Ne , dat Land gifft in Deversloot
wort tann . Dar was fien een , de mit ' n un will garnir darför hebben . Wenn een dar

As he dann snamiddags weer de Ploeg föh- Slipprod un 'n witte Vörhemd leep. Dat een lüttje Tuffel in de Geer . Leggt, gifft se en
ren de, was he in fien Gedanken all dar, war bi hör Arbeit noch swarter worden as de Pennig köst

As he dann ſnamiddags weer de ploeg föh- leet vöölmeer so, as wenn de Vü in de Stadt Rieple vull weer herut, ohn' dat dit Warf en

na Freert Reiners sien Proten dat grode Landslü bi dat Warken up' t Kleiland .Glüd liggen full . Un dann de Wöör ! Dat was een Time Twee Maand sünd middewiel verstreeken . Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland , B für die Haupt¬

mern un Kloppen, een Böllten un Ropen, dat Völ Geld is darin dör fien Fingers gahn. Berantwortlich für den redaktionellen Teil (auch

Diddo hast de kopp barsten wull . Un frische man överhollen hett Diddo nix . für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Reis

Lücht gaff dat hier wall garneit ? He freeg
verantwortlicher

Dar hett he de Nöse vull . Freert Reinersderland Heinrich Herlyn
Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiders

neit meer mal de Himmel to sehn ; de grode mag dat so wieder maken . Liddo will weer na land : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndrucks
Husen verspeerten hum de Sicht . In war sien Dörp torügg , war he henhört . De Stadt D. S. 8opfe & Sehn , G. m. b. S. , Leer.

Heel ivrig dreef he dat Beerd art. Bit
toe ' t Enn ' van de Weet wull he de Ackers
umleggt hebben , um dann wull he sin Buur
för alltied , ,Goendagg ! " feggen .

Na Fieravend guna Diddo, ma de dide We

betahlt . gabe Leer -Reiderland gültig . Nachlasstaffel A für die

Ausgabe .



Palast Theater

Trainings¬
Anzüge

Ein acht Tage altes

Kuhtalb
bat zu verkaufen

Fr . Kleen , Nortmoor .

Habe einen

Bugochlen undmehrere
belegte Gauen

zu verkaufen .

Focke Fahrenholz , Südermoor
bei Bagband .

Eine hochtragende

in allen Größen Fürfe
wieder eingetroffen .

G. Gröttrup
seit 1890

hat zu verkaufen

Dirk Manßen , Hatshausen 135

2 farbenreine Kuhfälber
zu verkaufen .

A. Schöne , Warfingsfehnpolder

Zu verkaufen

Dienstag

zum letzten Mal mal Donnerstag

Mittwoch

u .
13 Stühle . comHeinz Rühmann

Güte Waren Große Auswahl Windrige Preise Deutsche Christen, Leer.Wchtung !
sind die Grundsätze meines Unternehmens

Leerer Strickerei Inh . : B . Bleeker
Kamp 16 Leer

Loga !

Adolf -Hitler -Str . 36

Am Dienstag , 14 . ds . Mts . , abends 8 Uhr ,
zeigt die Gaulilmstelle im Saal des „ Upstalsboom " den Film

Mein Sohn, der Herr Minister"
Kartenvorverkauf Buchhandlung Poppen

Reichenbetons

BlutundBoden

Reichsnährstand
Kreisbauernschaft Leer
Aus gegebener Veranlassung mache ich untenftebend
nochmals die

Loga u . Leer 2 Läuferschweine Erzeugerhöchstpreisefor Wiesenheu
Adolf Hitlerstraße 2 .

Zu verkaufen

Kraft Auftrages werde ich am

Donnerstag , 16. Februar 1939
nachmittags 2 Uhr ,

Jakobus Penning , Loga
Horstweg 23 .

Fertel
Dienstagnachmittag 3 Uhr

gegen bar u . auf Zahlungsfrist

zu verkaufen bei Gastwirt

Tamling , Leer , Kirchstraße .

Zu kaufen gesucht

Habe Verwendung für

im großenSaale der Voigt ' schen Kühe , 3. - 6 . Kalb
Galiwirtschaft ( Wörde 10 ) hiers .
folgende gebrauchte

Möbel usw.
als .

1 rote Plüsch -Garnitur
(Sofa , 2 Seffel , 4 Stühle und
Tisch ),

1 fast neue eich .

Schlafzimmer -Einrichtung
(2 Bettstellen mit Matr . , dreit .

Schrank , Frifierkommode , 2
Nachtschränke )

1 eich . Büfett , 1 eich . Kredenz ,
1 antik . Schrank , 1 mah . Se
kretär , 2 Bücherschränke , 2
Schreibtische , 4 Sofas , 1 Chaife
longue , 2 Polfterfeffel , 6 Polster
Stühle , 4 eich . Stühle , 2 Korb
Stüble , 1 Poften andere Stühle ,
Stubentische , Eckschrank , 1
Dertikow , 2 Glasschränke , 1

1 Wanduhr ,

Ende Februar , Anfang März
kalbend . Herdbuch und hohe
Fettprozente nicht erforderlich .

Udo Blickslager , Loga
Fernruf Leer 2381 .

Neueres Haus

bekannt , die nicht überschritten werden dürfen :

a ) Wiesenheu , handelsüblich , gefund , trocken ,
mit Besatz (bis ein Drittel ) an minderwertigen Grälern

RM . 5. 40 je 100 kg
b ) Wiesenbeu , gut , gefund , trocken , mit unerheb

lichem Besatz ( bis etwa ein Zehntel ) an minderwertigen
Gräsern . RM . 6 . 40 je 100 kg

c ) Acker und Feldheu (Süßheu ) angelates Futter
heu , ohne nennenswerten Besatz an minderwertigen
Gräsern . RM . 7. 20 je 100 kg

Der Kreisbauernführer . J . C. Janssen.

Herr M. war so , ,genierlich "
Er genierte sich einfach , Rösteiger Schwarzbier zu
trinken , weil das doch ein „ Frauenbier " fei . Er wußte
bloß nicht , daß zu den Rösteiger - Schwarzbier - Trinkern
auch viele tausend Männer gehören . Inzwischen wurde
er aber auch überzeugt ; denn der herbwürzige Ges
schmack und die gute Bekömmlichkeit haben ' s ihm
angetan . Wetten , daß es Ihnen genau so geht ?
Generalvertrieb : H. Duin , Leer , Bremerstr . , Tel . 2313

Halte heinen Auktionsbüllen

(Ein-od.Zweifamilienhaus) Lobelias " 47 364 (Lorenz-Linie)
mit kleinem Garten in Leer zum Decken empfohlen .

fofort zu laufen gesucht Järsenleistung der Mutter : 5508 kg Milch, 196 kg Jett , 3,56%
möglichst mit Garage .

Angebote mit Preis unter L 134
an die OIZ . , Leer erbeten .

Stellen-Angebote
Suche für sofort eine

Deckgeld vorl . Mindestsatz .

Neermoor . Br . Harms

Westrhauderfehn
Anzeigenannahme :

Blumenstander, 2 Kommoden,faubere Arbeitsfrau Martin Kettnermehrere Bettstellen mit Matr .
und Aufl ., 2 Kleiderschränke , für nachmittags an verschie1 Nachtschrank , 1 span . Wand ,
1 Kokosläufer (3X2 Meter ),
Dorleger , 1 Kinderwagen , 1
Sportwagen , 1 Kinderwickel
kommode , 1 Kinderbett , 1
Kinderwaage , 2 Kinderstühlchen
5 Küchenschränke , 1 Anrichte ,
Tische und Stühle , 1 Küchen
herd , 1 Wäschemangel , 1 elektr .
Kaffeemaschine , 1 Wirtschafts¬
büfett , 1 Wandbort mit Tellern ,
1 Regal , 1 Gasherd mit Tisch ,
1 mess. Waage mit Neusilber
Gewichten (25 kg Tragkraft ),
2 Dezimalwaagen , 1 Hand

denen Tagen in der Woche .

Frau Clara Jonas , Leer .

Berichte und Neubestellungen
werden ebenfalls dort ent¬

gegengenommen

Gesuchtzum 1. März oder späterOstfriesische Tageszeitungeine tüchtige

Hausgehilfinfür / Tag
Frau A. Behnsen ,
Leer , Annenstraße 4 .

Ich suche für meinen kl. Haus
halt eine in allen häuslichen
Arbeiten erfahrene

Tüchtiger Malergehilfe Zumieten gesucht
gesucht .

Franz Jürgens , Malermeister, 3- 00. 4- 3immerwohnungRodenkirchen i . Ó .

harmonika, Bilder, elektrische Hausgehilfin . Laufjunge
Lampen , mehrere Fenster mit
Rahmen , Damen und Herren

Etwas Nähen erwünscht .

Fahrräder . 1 Posten Haus - und Frau Wilh . Waterborg , Leer ,

Küchengeräte
freiwillig öffentlich meistbietend
auf Zahlungsfrist verkaufen .

Besichtigung 2 Stunden vorher
gestattet .

Leer .

Dierrädriger

L . Winckelbach ,

Versteigerer .

Pritschenwagen
mit Gummibereifung zu ver
kaufen , auch als Anhänger zu
gebrauchen .

Möbel - Schulte , Leer .

Adolf Hitler Str . 50 - 1 Treppe
Drogerie Grubinsky .

Gelucht sofort oder zum 15 .
ds . Mts . eine

Hausgehilfin .
Heine . Meyer , Wenkes Gasthof
Rodenkirchen ( Oldbg .) .

gesucht .

Bettenhaus Fesenfeld .

Eine kleine Anzeige
in der OTZ . bat stets großen
Erfolg

Stellen -Gesuche

Gesucht zum 1. März 1939 ein 17-jähriges Mädchen

junges Mädchen.

(Unterwohnung ) in Loga ,
Heisfelde oder Leer für
fofort gesucht . Kl . Garten und
Schweinestall erwünscht . Miet

Dienstag , den 14. Februar , Kleingartenbauvereine . B. Loga

8 Uhr , Haus „ Hindenburg " Bitte die Bestellungen von

Singen ! Saatkartoffeln bis Donners

Drucksachen für Vereine
bestens bei D. H. Zopfs & Sohn ,
G. m . b . H. , Leer , Brunnenstr .28 .

Die Eheleute

tag , den 16 . Februar , beim

Vereinsleiter bezw . beim Kas

sierer H. Schüür einzureichen .

Der Vereinsleiter . R . Kliege .

Edo Bruns und Frau , geb . Eden
in Klein Hesel können am 14 . Jebruar

das Fest der Silbernen Hochzeit
feiern / Wir wünschen dem Jubelpaare viel Glück u . Segen !

Die Nachbarn

Ick löv Freerkohm , datt fall ok ' bitje fiert worn !

Familiennachrichten

Statt Karten !

Ihre am 12 . Februar in Ihrenerfeld

vollzogene Vermählung geben bekannt

Ahrend Meyer und Frau

Leer , den 13 . Februar 1939
Antje , geb . Kahrels

Leer , Papenburg , Wilhelmshaven ,
Ubbo - Emmius - Str . 102 den 11 . Februar 1939 .

Statt besonderer Mitteilung !
Heute morgen entschlief nach kurzer Krankheit in

Wilhelmshaven , wo sie zu Besuch weilte , unsere liebe
Mutter , Schwiegermutter , Großmutter , Schwägerin und
Tante ,

Anna Hillers , geb . Koers
in ihrem 76 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :
Ferdinand Hillers und Frau
Karl Hillers und Frau
Anna Hillers Ww .

Wilhelm Stadelmann und Frau

und Angehörige .

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , dem 15 . Fe¬
bruar , nachmittags 3 Uhr , von der Kapelle des luther .
Friedhofes aus . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Steenfelderfeld , den 11 . Februar 1939 .

Heute abend entschlief sanft und ruhig
im festen Glauben an seinen Erlöser Jesus
Christus unser lieber , guter Vater , Schwieger¬
vater , Groß - und Urgroßvater , Bruder ,
Schwager und Onkel

der Bahnwärter i . R .

Christoffer Gravemeyer
im 87 . Lebensjahre .

Um stille Teilnahme bitten

die trauernden Angehörigen .

Beerdigung am Donnerstag , dem 16 . Februar , 14 Uhr ,
auf dem Friedhof in Steenfelde .

Heute und morgen
la lebendfrische

preis 30 bis 40 RM. Angebote Kochschellfische, 1/2 kg 25 Big .
unter £ 135 an die OTZ , Leer . Bratheringe nur 15 Pfg . , Fisch

Empf . in

Vermischtes

blutfrisch . Ware

filet 35 Pfg . , Goldbarschfilet 50 Pfg .
Täglich frischen Stint . Ab 3 Uhr
wieder la Räucherwaren .

Weener ,

Tel. 811Fisch-KlockLeer ,
amBahnh .
Telef . 2418

Koch/chellfische, ½ kg 25 Big Roher NierentalgBratlchellf . 30 Pfg . , Rotz . 30 Pfg . .
Brather . 18 Pfg . . Fischfilet 35 Pfg . , pr . 1/2 kg 0 . 55 RM .

Goldbarschfilet 50 Pfg, frisch ger jeden Dienstag u. Mittwochfrischsucht Anfangsstelle im Büro Bückinge , Schellfisch, Makrelen,
oder Geschäftevt. m.

Goldbarlch, Kiel. Sprotten, MarisAusgelassener TalgHaushalt naden , Herings und Fleischsalat .

Angebote unter £ 133 an die Fr . Grafe , Rathausstr . BerufJohs . van Loh , Neermoor . Otz , Leer .

Empfehle prima
Ibendfr . Koch =

23 34
pr . kg 0 . 60 RM .

laufend frisch vorrätig .

MS . - Reichs
friegerbund

( Kyffhäusers
bund )

Kriegertameradschaft Leer
von 1872 .

Den Mitgliedern wird
hiermit bekannt gegeben , daß

unfer langjähriger, trenerKamerad

Nanne Reck
uns durch den Tod entrissen
wurde .

Er diente 1878 - 81 beim
Alexander Garde Grenad .*

Hermann Köller,Leer , Wörde Regt. Tr. 1 in Berlin.
Zum baldigen Antritt suche ich einen schellfische, 1/2 kg 25 und 30 Pfg. , Freier Verkauf, ohne Kundenliste

Ein DKM.-MotorradKraftfahrerund ein paar Stiefel
billig zu verkaufen .
Logaerfeld ,
Hauptmann Göringstraße 1 .

feinft . Goldbarschfilet , 1/2 kg 50 Pfg .
lebendfrische Rotzungen, lebendfr. Bist Du schon

für 1 to Lieferwagen . Bratheringe, frischaus dem Ranch

G. Wübbens , Leer .
ff . Räucherwaren .

Jerur .W. Stumpf. Worde . 316.

Mitglied der
NSV . ?

Ehre seinem Andenken .

Der Krieger

kameradschaftsführer .

Antreten zur Beerdigung
am Dienstag , d . 14 . Jebruar ,
2 . 30 Uhr , beim Vereinslokal .
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